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1 Gent. (10 Seiten) Chicago, Dienftag, den 6. Juli 1915.—% 5 Uhr Ausgabe, 27. Zahrgang —Rr. 158 


—ü — — —— —— — — —— — — ———— — — —— — — ——— —— 0O ,tânir — 


Brit. Angriff auf deutſche Bai ſcheitert! 


Deutſches Tauchboot operirt an der Mündung der Themſe! 




































Furchtbare Verluſte Blutig abgeſchlagen! — IV 


nian“ iſt die Stimmung eine andere 


| neworden. | 
| (Eigenberidt der „Vibendpojt”.) 


Erlitten Franzofen und Briten in jünafter Auch die neuen Angriffe der en a Sen Orfterreicher und Deutlche in 









































— des „Armenian“, von der man an— 
* . fangs befürchtete, fie würde die zwi— a0 
Schlacht bei Arras. Italiener. ſchen den Vereinigten Staaten und olen. 
Deutſchland herrſchende —* 
noch verſchärfen, gerade das Gegentei 
* ° eingetreten ift. Anfangs hieß es freilich, a. 424 
Ein Kommando verlor 3400 aus 4200. So meldet Wien amtlich. Nur uoch ruſſ. Nachhut in Galizien. 
| Warnung torpedirt worden und viele ; 
Ameritaner hätten ihr Leben verloren. 
S [27 3 — 
(Eelieſert von der Aſſoziirten Prelte“) mare bon der „Mfloglizten Breile‘.) ne nn ae Kanten m 2 = 6, etc 3:20 Nam.) Das Dentiche Grofr 
Berlin, 6. Juli. (Direkte dentiche Funfenmeldung über Sayville, |, : —* a, 6. Juli. (Neber London.) Der öfterreidiid-ungarijhe General: | tes ſeht menſchlich gehandelt hatte und — —— — — * Offen: : 
Long Jsland.) Sonderdepeihien von der weitli—en Sront melden, bafı in| * — —— Kriegsſchauplaß wurden die Kämpfe am Rand — — J in- Nordöſtlicher Schauplatz: 
4 no» » .. .». “m N ’ J ’ r £ * = * * “me . . 
den nenejten Kämpfen zwiihen Arras and LaBaffee die Franzo-) yes Boberduplatos neitern mit ermenter Heftigkeit wieder aufgenommen. | derte fich die öffentlihe Meinung fehr „Ein jtarf befeitigtes Gchölz öitlidh von Bialebloto und weſtlich von 
ſen und Briten ſchreckliche Verluſte erlitten, und ein Kommando allein von Am Abend wurde ein mit zwei feindlichen Divijionen angefester Angriff | bedeutend. Man jah, daß die Note des der Strafe zwiſchen Suwalki und Kalwarya wurde dieſen Morgen von uns 
auf dem Abichnitt füdlich von Rolazzo abaeihlanen. Weiter nörblid; dauern | Präfidenten in Deutfchland Achtung | erftürmt. Wir machten dabei etwa 500 Gefangene. 
4200 Mann 3400 verlor! 65 Are 330 Ma : - — 
a 5 a Sr, | Die Kämpfe an: Bei Woltihad) und in der Gegend von Aren miflangen aber- | gefunden hatte, und bemwunberte Die jo „Auf dem jüdöftlichen Schauplatz ift in der Lage der deutidhen Trup- 
Berlin, 6. Juli. (Meber London, 3:20 Nahm.) Das Dentide | — en Tat * pen kein Wechſel eingetreten.“ 
Große Hauptquartier gab heute den folgenden Bericht über die Vorgänge i ii AOUCDODIER, „ZRTONGE DEE Ganzen Un Wien, 6. Juli. (Drahtlos über London.) Der viterreichiich-ungariide 
im Weiten aus: Der Sieger um Sid 0 len. len as ne bi a nn meldete geitern zu gr — ar — 
mer une : u zZ > In ‚ Ne, ; J F t at nad) mehrtagiger Schla ten, 
ni ee Angriffe bei Les Eparr- wurden während der die amerifanifchen Zollbeamten in ben — — bei 2 * von — (Südpolen) 
acht zurückgeſchlagen. Häfen auch wirklich ihre Pflicht bei Fei Verluft dwäris utüdne- 
„Die nach unſerem Erfolg im Prieſterwalde gemachte Beute hat ſich der Verladung von Konterbande erfül⸗ — — — Anne ze —— 
um ein Feldgeihük und drei Mafchinengeihübe erhöht. YAuferbem fiel | In. —* en — nen ab und erbenteten ſechs Maſchinengeſchütze ſowie ſechs Munitionswagen. 
eine Pionier-Ansrüftungsftation mit vielem Material in unſere Hände. Resierung hätte —— ber —* Das iſt ſchon der zweite Sieg bei Krasnik.) 
„Unſere Flieger machten einen Angriff auf das Flugfeld bei Corieux, nian“ hätte im Dienft der britifchen „Im öftlichen Galizien haben die deutihen Verbündeten nur nad Küm- 
ditlich von Epinal, jowie auf ein franzöfiiches Lager auf dem Breitfirit, öft- Admiralität geftanden; und dann pfe mit der ruſſiſchen Nachhut. * — 
lich von Kruſt, in den Vogeſen.“ hätte er dem Vertrage von 1871 ge— „Die Ruſſen wurden aus ihren Stellungen nördlich des Por vertrieben, 
er — ann) mäß nicht mit Konterbande beladen | amd die deutjchen Verbündeten drangen bis Yaras und Plonfa vor.“ 
Berlin, 6. Juli. (Direkte deutiche Funfenmeldung über Cayville, \ « — N r ‚ a 
8 Ioland.) 2 tfichen Siriensihaupfase" meldete das Große Hanpt- werden dürfen. Nach der Auffaffung Berlin, 6. Xuli. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 33- 
PR EN * om weſtlicen riegsſchaupiat * der amerikaniſchen Regierung haben land.) Am Sonntag Abend wurde amtlich verkündet: „Die ganze Armee v. 
quartier am Sonntagabend: ” amerifanifche Bürger unter den Neus | Linfingens befindet fi auf hitiger Verfolgung des neichlagenen Feindes, 
Inden Argonnen jeben die Deutiden die Angriffsbewegung fort. tralitätögefefegen das Recht, Waffen | meldjer auf den Zlota Lipa (füdöftlihes Galizien) zurüd flüchtet. Die Ruf 
/ Uniere Kriensbente hat fi beträchtlic; erhöht. Am eriten und zweiten Juli > 2 — ae —— —2—— auch zur —** = —— > —— —— a 
beiesie: fie 2556 Gefangene, darunter 37 Offiziere, 25 Majdrinengeidhiite, änbern zu verfchiden, aber in diefem | und KArylom geziuungen. Wir machten wieder i efangene. Madenjens 
> Mm: .  s Mitenilfont alle erjcheint es fait, daß die Krieg- | Truppen in der Gegend vom Bng find im vollen Angriff.“ 
. — — er der Feind troß eller bisherigen führenden hier Waffenlager befihen Am Montag Abend verkündete das dentihe Hauptquartier: „Linfin 
Schliäjläge viermal den Verjuch, die bei Xes Eparges verlorenen Stellun- und Dunition auf ihre eigenen Schiffe | gens Streitfräfte erreichten die Zlota Cipa an der ganzen ront entlang and 
Fehlſchläg — parg unter Aufficht ihrer Offiziere verlad af v- ft pi 
gen wieder zu gewinnen. Alle Angriffe-wurden mit Leichtigfeit abgewieien. taffen. Das ift b izi aden haben bereits das weſtliche Ufer völlig vom Feinde geſäubert. In fait vier- 
aſſen. Das iſt gegen den Vertrag von Fehntägigen ſchweren Kämpfen mit einem ſtark verſchanzten Feind wurden 


„Nordweitlicdh von Nennieville jtürmten unjere Trnppen die franzöfi- 
fen Stellungen in einer Ausdehnung von 1800 Auf. Dem Feind wurde 

* ein Teil des Waldes nördlich von Fay-en-Haye entriſſen. 
„Unjere Flieger entwidelten neitern rege Tätigfeit. Sie bombar- | 


1871 und dürfte zu einem energifchen | die Ruffen üb Di . © = : 
Proteft feitens ber Vereinigten Gtan- die Auffen über den Drriefter zurüdf und von Stellung zu Stellung getrieben. 


ten führen, unb fall3. fi amerifanifche „Im Bugabjchnitt ranmten die Nufjen gejtern Abend den Brüdenfopf 


Beamte grober Nachläffigkeiten ichul- | bei Krylow. 


dirten ein Fort in der Nähe von Harweich, England, ſowie eine bri— dig gemaͤcht haben, ſo foien ſie be⸗Zuiſchen Bug und Weichſel wurden die Ruſſen bei Plonka und Turo- 
tifhe Torpedojägerflotille. ferner warfen jie anf Nancy ftraft werden Wenn jebt der Ronaref; bin jowie in der Nahe von Tarnawska und Krasnik zurückgeſchlagen. 
und anf den Bahnhof von Dombasle (elf Meilen ſüdöſtlich Nauchs) Bom— in Sitzung wäre, ſo würde ſicherlich Preßdepeſchen melden nachträglich, daß die ruſſiſchen Verluſte in den 


eine Unterſuchung angeordnet werden, letzten zweitägigen Kämpfen im nordöſtlichen Zipfel der Bukowina (ſchon 
und es wird angedeutet, daß die Regie- ſeit verſchiedenen Tagen völlig frei von Ruſſen) auf etwa 20,000 Mann 
rung ihre eigene Neutralitätpoütik kamen. 

nicht fo auslegen Tann, Großbritan- | St. Petersburg, 6. Sult. (Meber London.) Eine rufjische amtliche Mel« 
nien zu gejtatten, hierherzufommen | dung, welche aus dem Hauptquartier des Generalftab3 fommt, gibt zu, daß 


ben ab and zerjtörten dadurd) die Eifenbahnverbindung mit Fort Nemire- 
mont. 

„Ein britifher Aeroplan wurde brennend nördlich von Gent, an der 
holländiihen Grenze, zur Landung gezwungen. Ein dentider Flieger zwang 
nach jiegreihem Kampf einen Franzoien zum Abitieg in der Nähe von 





Schlucht. und ein Einkaufs- ſowie auch Abliefe— die deutſchen Verbündeten an der Front zwiſchen Krasnik und dem Fluſſe 
„Feindliche Flieger warfen Bomben auf Brügge ab, ohne militäriſchen tungäfpfiem einzurichten, ebenfowenig | Wicprz weiter vorgedrungen find. 
Schaden anzurichten.“ "n i wie das unferer Regierung jelbit er- London, 6. Juli. Die Ruffen behaupten, dat ihr Widerjtand gegen da3 


x 


laubt MM 2 Vorrüden der deutihen Verbündeten auf Warjchau zu, an der ganzen 
a ee — — nasien Front von annähernd 850 Meilen von der Oſtſee bis hinunter nach Beſſara⸗ 
| Note wird alles ns berüfichtiat wer. bien, ‚wieder ein Ntarferer werde, mit alleiniger Ausnahme von Krasnik, 
auch bi = Imäht 9 3 wo Die ruſſiſchen Linien von der Armee des Erzherzogs Ferdinand von 
ER Die unrechtmäßige Benugung Dejterreich durchbrochen worden find. 

ber amerilaniichen Flagge auf | 


ſchen Handelsſchiffen wird zmeifellos | 2 er 2 
— — — Rußland entſchuldigt ſich bei Schweden. 


Am MontagAbend meldete des Große Hauptquartier: 

„Nördlich von Rpern wurde ein britiſcher, bei Sonchez 
ein frauzöſiſcher Angriff blutig zurückgewieſen. 

„Am Weſtende des Prieſterwaldes ſtürmten die Deutſchen die 
feindlichen Verſchanzungen in einer Ausdhnung von 1500 Yards und rückten 
um 400 Yards vor. Unter ſchweren Verluſten mußten die Franzoſen, die 
hartnäckigen Widerſtand leiſteten, Stellung um Stellung räumen. Wir mach- 











ten etwa 1000 unverwundete Gefangene, darunter den Stab eines Batail- | renen Ausſagen zufolge hat auch die „Senden, 6. JZuli. Die ruſſiſche Regierung hat ſich bei Schweden wegen 
ĩons, und erbeuteten zwei Feldacichüte, vier Maichinengeichütse, drei leichte MEDEM PHOTO SERVICE. britiiche Admiralität Kapitänen von der Verlegung der ſchwediſchen Neutralität, durch Angriff auf das deutſche 
und vier ſchwere Minenhaubitzen. — General von Linſingen und der ihm zugeteilte öſterreichiſch⸗ ungariſche Gene: Handelsſchiffen geraten, ſich der ame— Minenlegboot „Albatroß ’ entſchuldigt. Sie ſagt, es jet nur „zufällig“, als 













En 2 u u N se * 7 : rifani 5 ‘4407 | die rufliiche zylotte einige deutiche Boote im Nebel verfolgt habe, eine „ver- 
„Gleichzeitig war ein Angriff auf eine franzöfiihe Blofhansitellung raljtäbler Pirtcher. * Flagge als Schupmitteli },, Grau te“ innerhalb der ichtwedifd Se Affe ri — 
ſüdlich von Norroy, an der Moſel erfolgreich Das Blockhaus wurde — — h⸗ ,e — ——— bedienen. Da Deutſchland hierauf x and erha der ſchwediſchen Gewäſſer gefallen. 
⸗ — 2* Re u En — >. . — . — 2. : r 2 | wiederh he it Mad deren N ichte J Albatroß“ nr : M 
mit den, in der Umgebung errichteten Verteidigungswerken in die Luft ge- | mals alle feindlichen Angriffsveriude. Die feindlichen Verluite waren | Miederholt großes Gewicht gelegt hat, (ad) anderen Kadrichten war „Albatrog“ zur Yeit ganz allein, da 


e Be 5 - | e : e fo wird der ganzen © i ich die | die paar fleinen Streuzer, die ihn begleiten follten, im edel ib 3 
fprengt und dann in Mebereinjtimmung mit unjerem Plan geräumt. auferordentlih ſchwer. | gebührende eek "aka sl — De —— —— 30 eich Perg le 
> — a > ar : 2 m a... ‘ * Aufm — > | > 08 Achoſſe 2 ü= 
Re £ y = o ⸗ * 2 er 2* * Zu * " 
„Unjere Arlieger haben abermals ihre Weberlenenheit erwiejen. Nord „An der Grenze von Kärnten und Tirol fam cs nur zu Gejdjüß- | werben, K. \troi” abgefeuert, dejien Kapitän und 27 Mann den Heldentod fanden. Rad 


weitlid; von Manonville wurden ‚zwei franzöfiihe Aeroplane zum Abjtien | Fämpfen.“ Feuerfhaden. ber erfdhienen deutijhe Verjtärfungen, und die Nufienflotte wurde geichla- 
gezwungen. Vorgeitern jchlunen deutiche Flieger drei feindlihe Maidinen Rom, 6. Juli, (lleber Baris.) Das Vlatte „Siornale d'Italia“ erörtert | (Wetietert von ver Affosii- nm Rreffe”.) | gen und verjagt. U. d. R.) | 
in die Flucht. die mögliche Bedrohung Roms durch einen öſterreichiſchen Luftangriff und Rock Island, 6. Juli. Aus einer = 
s I Basen des Luftanariffs anf Brügge, über den wir neitern berid- —* - — ron bob —— als ſogut wie * ſicher vor der- | u no nicht aufgellärten Urfache Alltirtenlandungen geiperrt. 
eten; tuurden in nädjiter Nähe der wertvolliten Denfmäler der Stadt von | gleichen betradytet werden fönne, da fie 235 Meilen von PBola und 213 Mei-\entftand heute in dem nahegelegenen anti . Berl; > Auf; : 
den Franzojen Bomben abgeworfen. len von der Injel Lifia — den beiden öjterreihiichen Stübpunftten — ent-| Dorf Sherrari in drei | Konſtautinopel (über Berlin und London), 6. Juli. Amtlich wurde 
fernt liege, und die öfterreihiichen Luitichiifer es bisher ichwierig aefunde re befannt gegeben: „Anatolijdje Batterien zwangen den eind, die Landung 
. e ge, und die öſterreichiſchen Luftſchiffer es bisher ſchwierig gefunden Feuer. Der dadurch angerichtete Scha— Reritärf . ee Saar 3 
Großer brit. Luft— und Waſſerangriff abgeſchlagen. hätten, auf einem einzigen Fluge mehr als 315 Meilen im Ganzen, hin den beläuft ſich auf 830,000. ar gr mean en = Feind erlitt — Verluſte, und 
Berlin, 6. Juli. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Jol.) und zurück, zu bewältigen. Zie fönnten wohl den Flug gegen Rom machen, Erzbiſchoöf Ouigley im Sterben. ” En 2 ee re av. Pr. — —— beit. > 
Eine denticd-amtlihe Meldung von neitern Abend bejagt: aber nicht wieder nad) einem ihrer Stüßpunfte zurüdgelangen. Berlin 6. Juli. Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long Isl.) In 















































Se j Sr. i ⸗ F Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“.) ne mtlihben Mittei rde m —— 

Ein große britiſcher Aeroplanangriff wurde gegen die deutihen Stel- Rom, 6, JZuli. Eine italieniſch ·amtliche Meldung ſagt „Eines unſerer Rocheſter, New Yort, 6. Juli. Der — — — J kückikden Pr no 

Innaen in einer dentjchen Bai der Nordfee am Morgen des 4. Juli gerichtet,  Tcnkluftichiffe bat das Kantonnement zu Trieft bombardirt und jdwer be- | Erzbifhof Quigley von Chicago, der |loje Baflagierdampfer und fogar ein Hofpitalichiif mit 700 Wermund aa 

Gr jhlug aber fehl. ſchãdigt. Das Luftſchiff kehrte unbeigadigt zurud. — — hier im Hauſe ſeines Bruders ſeit an Bord torp dirt haben, Es wird hinzugefügt, das beweije daß Engiaok 

h Dentiche Luftzenge ſichteten in der Morgendämmerung vor Terſchel⸗ * Oeſterreich⸗ ungariſches Hauptquartier, 6. Juli. Die Garniſon von Fort Wochen trant darniederliegt, iſt jetzt einerſeits den Tauchbootkrieg in als Kriegszone erflärten Gewäflern als bar: 

« Jing, einer {njel unfern der niederländiichen Kiüfte, die heranrüdenden briti- Henſchel, welches den Malborghetpaß ſchließt, feierte als bejomders denfwür-|jo jhwad, daß fein Tod jeden Augen | harifch und graufam bezeichnet, in anderen Teilen der Welt, die nicht im Be- 

fen Streitkräfte. Dieje beitanden aus mehreren Waijer-Aeroplanen und | diges Ereignik das Niederfallen der taujenditen italieniſchen Grangte, die blid eintreten kann. jonderen al3 Kriegszonen genannt wurden, jich eines viel fhlimmeren Ver- 
Motoriciffen, welde von einer Anzahl Kreuzer und Torpedojäger begleitet QUf das Fort abgefeuert wurde. Sodprufe brauften um 4%, Uhr Morgens fahrens bedient. | 

Waren. Die britiihen Fahrzeuge wurden zum Nüdzug geziuungen. durch die Luft, und die Garnifon jang: „Gott erhalte Yranz den Kaijer“, as Wetter. 











. »... * F = r | ın mL S n“ In 4 + 4) } Di ite 2 ü = 1 
Ein britiicher Waifer-Aeroplan, weldem es gelang, in die Luft anfzu- die „Wacht am Rhein“ md die ungariice Nationalbymme, Die Koften der) «picago und Umaenend: Im Wilgemeinen 


fteigen, wurde von deutichen Neroplanen verfolgt und entfam nur dadurd verſchoſſenen italieniſchen Munition jichen außer allem Verhältniß zu dem 1° auf — 3xKleine Kriegsnachrichten — ——— 
* 1 X .. I ac yente ( sp en ’ ® 2 
dafı er über neutrales hollandiihes Gebiet flog. | Schaden, weldyer an dem Fort angerichtet worden ilt. beute Abend wärıher, Mähig ftarler bis fri- tenkoſtüme! 









RENTE a London, 6. Juli. Dejterreichif—he und italienifce Nachrichten melden |"Siuners: m ugemeinen far Beute Abend | — 25 Sl . | Davenport, Ia., 6. Xuli. Eins 
Ganzer Schiffsverkehr Sondons bedroht! | übereinftimmend, da; am Saume der Hochebene von Doberdo (Kärnten) | morgen bie auf wabriweinlige 3* Werfen, * — der A—— bei — eier Dei 
» a.y: ger: . \ * * « in heftiger Kampf im G ſei. Die Italiener ſagen, ihre Fliege ätten | bend wärmer, im fitdliben Teil aud moı . 1 —* * n A " 
London, 6. Yuli. Ein deutidhes Unterjecboot ift durd; den ganzen Kor- die Öfterreichiichen Kagcr — Geacnd mit Erfei En riffen, — | Indiana und wiedermidigan: las beute meldung über Sayville, Long Island.) Unabhängigkeitstages dahier ſollte 

don von britiſchen Torpedojägern und Tauchbooten hindurchgekommen ope⸗ t u geg . 2 und ‚morgen — Abend wärmer. Die deutſchen Blätter machen darauf * u 
rirt jeßt unmittelbar vor der Mündung der Themje and bedroht alle Schiffe, Die Meuterei se zen die Briten | uub mascnen, örtliche. Regenfhauer Im Bit aufmerffam, daß vor 25 Jahren ee „Parade ber RL tem, 
die nad London bejtimmt jind! Die erite Kunde hiervor brachte der Kapitän — ————— ger Zum. © : 1" Coimenunteraang, Heute: 1:28. net. \ormfet Gelgoland in beutfchen Befig ud Schulkinder darzuitellen und 
des norwegiidhen Dampfers „Ri“, welcher Montag Nadymittag vor dem Manila, Thilippineninjeln, 6. Suli. Der, bier angelangte paniſech a ST FEN überging. Seit biefer Zeit ift Helgo- mit entfprechenden fsloggen und Ko: 
Sunk-Leuchtſchiff von einem Tauchboote torpedirt und zum Sinfen gebradit — Alicante“ bringt die Kunde, daß ſowohl in Indien wie auf — — land der Mitlelpuntt gewefen, um ſtümen. Aber es mußte darauf ver— 
wurde. Der Kapitän und ſeine Leute wurden zu Harwich gelandet. * —3 — Icht —— * die Engländer | gasitehend der Temperaturftand nach! welchen die mächtige beutjche Floin sichtet werden, weil Fein einzi- 
u — * yerrich ‚und ın ombo mehrere derſe ven getötet, um englijche TAdEen | der jtündlichen Aufzeicinung des Wetters aufgebaut murbe; ohne SHelgoland|ge3 der 8 000 Davenpor— 
„U 50 wieder gehoben. ausgeblündert worden ſind. Die britiſchen Behörden verſuchen, die Kunde amtes von geſtern Nachmitiag 3 Uhr an: | yäre Deutſchland wohl nie imſtande er Schulkäinder gewillt war, 
Amſterdam, 6. Juli. (Ueber London.) 8 beftätigt fi), dafs das deutfche | DO" —* Dingen möglichſt zu vertuſchen. >... 1 ae z 4 Ube Morgens... |geiwefen, eine ſiarte Kriegsflotle zu die Nationalkoſtümme Englands, 
Zaucdboot „U - 30“ an der Mündung der Ems infolge eines Unfalles ver-) , ud aus Aden, Arabien, jowie aus Egypten wurden ähnliche | 5 Mar Mean 5 ne Arorgend 5 | bauen! Großbritannien, jo jagt die) Frankreichs, Rußlands oder Staliens 

fant — nicht „zum Sinfen gebracht wurde“, wie e8 erjt hie; — aber e3 Tinge gemeldet. — Abende... 72 i2 — Ueberfeeifche Nachrichtenagentur, Habe zu tragen! 
ift geitern wieder gehoben worden. Nur ein Mann der Bejaung, die 36 ‚ Kolombo ſteht unter Kriegsredht, alle britiiden Untertanen, jind zum —3333333 9 BE 3: damals, als es Helgoland an Deutſch⸗ Dagegen waren viele Hunderte 
Stunden auf dem Meeresgrunde verbracht hatte, kam um. Militärdienſt eingezogen, und es ſind Vorlehrungen getroffen, alle weihen |! — 10 Hr Bosm 73 | fand abirat; den ſtrategiſchen und von Schulkindern bereit, Deutſchland 
Das gehobene Boot. wurde nach Emden geſchleppt, um ausgebeſſert zu Frauen und der entweder nach Auftralien, oder nach ihrer eurobäiſchen 13 übe Wittermadi. 13 76 | militärifehen Wert diefer kleinen Infellumd Deiterreih-Ungarn in der Pa- 
werden, ' Heimat wegaubefördern, a ea Se Baar abfolut unterfhätt. tade zu rebräfentiren. 
y x x 2 
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D DuUST ein Dollar Schuh 


a en 2 * Eine engliſche Intrigue ſollte die— ar 

und wie es tatſüchlich für Euch arbeitet —— angeten? Ja dedenn man für ſtädtiſche Zenfurbehörde. Keine Poft- oder Telephon-Beitellungen für diefe Schupe. 
—— jenjeitö bed Sanals denn gar nicht, : z 

Der wirkfame Beitandteil von Gold Duft ift ein wertvolles |baf biefer Krieg beinahe mit Reine Damen:Schuhe Niedrige Männer 

antifeptifhes Reinigungs-Xngredient. | digfeit in einen allgemeinen Weltbrand Betirt Galumetvorlage, Ratent Colt Schube Schuhe 


. *8* . . . * * au h . = 
E83 arbeitet tatiählid. Gs si.nnt in die Meinen Gden außarten muß? Maite Ealf Schuhe Männer Canvas Orfords . .$i 


umd Winlel, wohin Finger und Waſchtuch nicht dringen Tönnen. „Mein Lieber, Du überfhäpeft die gerrärt, Mafrenel beswede nicht den Bau — ———— Männer Canvas Orfords, 
2 u —— 02 Engländer! Du tuft ihmen viel zu viel) zines Binnenhafens, überweiie viel- | seine New Bud Schuhe ..$1 Gummi⸗Sohlen 
Es durchdringt und löſt Schmutz, Schmiere —* an! Sie ſind ein Krämervoll, mehr der Stadt nur wertvolle Kände- > Diejelben tommen zum Schnü- | Männer Haus Slippers... .s 
und? Drei irgendwo auf umd rei- und jentimentale oder gar moralifhe| zeien zur Berpadtung an Privatleute. ten oder Knöpfen, mit hohen * 
nigt und putt Alles, Gründe ſind für ſie nur ſo lange be⸗ — a Abjägen. | Knaben: Schuhe 
i : ‚fimmend, als fie ihren Beutel füllen. | h V edrige Damen: | Belour Ealf, Blucher Fa- 
Gebraucht Gold Duft nicht nur zum Gefcdirr- England Hat fih feit einer ganzen | Die Befürchtung, daf die Schaffung | E Shut COM Seren nennen 
wafchen, fondern zum Wafchen der Baderwannen e 5 : ® b * 2 ‚ ch ye Gents’ Knöpf-Schub 
und Badesimmer-Ginrichtung, zum Yuhbsben- Weile und gegenüber in der Rolle deöeiner ftaatlicien Zenjurbehörde für, # nat | | Gents’ Anöpf-Schuhe 
m v : — —— friedlichen Nachbarn gefallen — wir Filmdarſtellungen einen verderblichen geient Golt Oxforbß. .. ...$1 | Stnaben Outing Opfords .. .$1 
Scheuern, dem Waſchen von Holzwert, Reinigen inbfich! (53 a rer | Batent Colt Anöpf-Orfords $1 | Sinaben Sinöpf-Schube 81 
und Auffriſchen von Linoleum und Oeltuch, zum haben das in weiten Kreiſen gründlich Einfluß auf die ſtädtiſche Zenſurbe⸗ Ratent Colt 3-Straps zi een 
ans 2 ımißverftanden. Uber fei überzeugt, |hörde Chicagos ausüben und das mit | Eolonials, Patent Colt‘ ....$1 | Madhen:Sc;;te 
Reinigen und Purken von Töpfen, Biannen und | . : E A — — — I | S6,..1e 
Kocgeidirr, um Glasjachen Glanz zu geben— daß ſie den Dolch im Gewande tragen. vieler Mühe aufgebaute ſtädtiſche Zen⸗ Juliet Haus⸗Slippers 
turz für jeden Reinigungs- und Putzwecd. Ehe eine Woche herum iſt, haben wir ſurſyſtem zerſtören würde, hat Gou— 3 ShnürsOrfords ........$1 | Matte Calf Schuhe 


Weiße New Buck Seiten— Patent Colt Schuhe ........... 8 
I | die jchönfte Kriegderflärung von feiten |verneur €. %. Dunne zu dem Ent- Weite Nem Bud Rımma Nici (ih G 
Be and größere Pagete überall verfauft | Englande.“ . d 3 | Weihe New Bud Pumps, Vici Kid Schuhe 





ſchluß veranlaßt, die Vorlage für Patent Colt Trimming. . 81 Patent Colt Baby Doll niedrige 
Sen Dun Zwillinge EIEELFAIRBANKEERED Lothar nahm den Strohhut ab und| Schaffung einer Stantsbehörde mit, en ne 
Eure Arbeit tun.“ MAKERS fuhr fi} mit der Hand über das volle|Teinem Veto zu belegen. Iroßdem der unmetal Colonials 81 
| 


| Haar, das an den Schläfen in weiter | Gouverneur, ‚der gejtern Abend auf ber | — — 
Doppelte Zu \ 
Stamıps h 


|Ausbuctung zurüdtrat. „Drei Feinde | Durhreife nad Wajhington hier ein- 
Vormittags — 


—— — 


—28 7 Poit- und Telephonbe- 
8 ſtellungen prompt aus⸗ 
ee ? geführt für die unten 


— angeführten Artikel. 


'aljo,“ fagte er, ein wenig mieberge- | getroffen ift, eine ausbrüdliche Erklä- 
Oſtſturm dort auf den Seitenſteigen und in der drückt durch dieſe Ausſicht. rung nicht abgegeben hat, gilt die Ve— 
n. Mittelallee. Zeitweilig, wenn der graevelin lachte laut. „Drei?! Ach tirung der Zenſurvorlage als ſicher. 

— " ® ’ | 


Ein Roman aus dem Striensjahe 1914| ogen an einer Gtraßenkreuzung Hy, e3 werben bald mehr fein! Glaub’ Betirt Galumethajenvorlage. | Milwaukee Avenue at Paulina Street 


— 


hielt, vom Schutzmann mit der erhobe— mir, Deuiſchland hat es vortrefflich Vor ſeiner Abreiſe nach Chicago be⸗ 
— — nen weißen Hand aufgehalten, fing perftanden, ſich verhaßt zu machen. legte der Gouverneur die Vorlage, 8 35 444 F 
L Räpiter Lothar Herraeift etwas von den Ge- — * iehr —* Een 2.05 als/mweldhe den Calumetjee mit allen beite- E Ein Sollar r Spezialitäten für Mittwoch 
. p rüchten auf, die dieſe wogende Menge durch ſeine poſitiben Eigenſchaften. henden und künftigen Hafenrechten der 


A ſie in bie, Halle des Potsdamer fiebern machten. Sie waren phan- Sein Wohlftand, feine wirtfcaftlice Stadt Chicago ald Gefcent des a Beinkleider Garnirte 


— Kleider-Röck 
inli * = Für Män di | nn 2 Tree 4, 2. — 
Bahnhofes einliefen, ſah Doktor Herr⸗ taſtiſch, das ſagte ihm ſein erſtes Ge— und geiftige Enttoidlung feit dem | tes übermweijen follte, mit feinem Veto Männer, vor Teiniwolle | Hüte or a Si * —— — 

geift nach der Uhr und bemerlte, daß fühl. Deutſchland ſollte mobiliſirt Siebziger Krieg, die a wahrhaflig und unterzeichnete die Vorlage für 


bie Abfahrtsſtunde des Danziger — mehr als das: es ſollte nach zwei 


nem blauem Serge, auch | den, b. gutem Wajch- 
Ihwarzen Xhibets, im |für Damen n. Ve , RE 48: | ftoff, wie im Bild, u. 
braumen u, grauen Ztreis | Mädchen, 


mit gar nichts in ber Weltgefchichte zu |Lisenfirung von Bauingenieuren. Die ein Kay na | ANNCTe, Ten. au S1.08 


’ Hi L fen, alle ®rößen, bon 28 
Sönellzuges verfäumt mar... Miß-| Syronten den Krieg erflärt haben! Das vergleichen ift —, was follte fie in) Calumethafenvorlage war vom Chicago Taille, 

mutig nabın er jeine Handtafche aus war nicht möglich, war wenigitens in diefer jehr realen Welt anderes er- City Club und Vertretern South Chi- | 
dem Gepädneg, warf bie Reifemühe| biefem Augenblid nicht möglich. Die| regen, als Neid? Wir haben in tiefem |cag08 nadhdrüdlich bekämpft worden. | 
hinein, jeßte den Strohhut auf, grüßte im Ultimatum geftellte Friit war ja Frieden bier Jahrzehnte gebaut und! Der Gouverneur erklärt in einer län: | 


und verließ den Zug. erit heute Mittag abgelaufen. ber geichafft, — und was haben wir jegt?|geren Botichaft, in der er fein Veto 1 sur yinime GoidenZtag wi 81 J Kleider 
< Wbisfey. | 1} 
1 4e Flaihhe Gatifornia | lee | 6 Zamen u. Mäd⸗ 
i n : . an en, bon waidb 
else taliforni- Kleider für Mille und waciende Mäb- Stoffen, in Streifen. 
ſcher Musfatel Wein, ſchen, gemacht aus waſchbaren Percales und Karrirungen od. ges /f 


In der Halle war Dunſt, Lärm und was half's? Die Menge, welche die Den ſchönſten Weittrieg!“ begründet, daß die Maßregel nicht die 
Menjchengewimmel. - Herrgeilt ent=| breite Prunfftraße erfüllte, wünfchte, — n2 2 ! d 4 Schaffung eines großen Binnenhafens 
fann fich nicht, den Bahnhof jemals in den Kriea, und diefer Wunfch lieh fie, r at 5 . u rap im Ealumetjee zum Zwed habe. Gie 
fo aufgeregtiem Zuftande aeiehen zu|als MWirklichleit empfinden, mas bem elutete Dicht bei ihmen vorüber und | geftatte vielmehr nur Gemeinden, Ges | 
haben. Die überfüllten Wagen fpien nüchtern dentenden Verftande biäher — : ‚lände, die in oder an einem Binnenjee | 


immer neue Menfchenmafien auf diejnur eine Möglichkeit war. Begeifte- Don oe ai v. en |gelegen find, troden zu legen und dann — 


Bahnſteige, auf denen zwiſchen warten⸗ tung herrſchte, Hurra-Rufe ſchwangen erwidern, ald Kraepelin ihn mit auf 99 Jahre an Privatperfonen oder Berfdiedene Spezialitäten Scynittiwanzen » Spezialitäten 


1 40e Flaihe Haliiorni- | bübihen Plaids, in blau, lob- und weinfar- | blitmten Gntiwürfen— ff 
ſcher Sherrh Wein, big, verſchiedene hübſche Facons, Größen 12, alle Größen bis 44, 6 





Flaſchen, 82 ta 13, 14, 15 und 16. Die Corte, die gp 4 | ungen. 4 ' 
Berth, — 8* regulär zu $1.50 verlauft wird — 8 Wert, 8* 
ſpeziell am Mittwoch zu ri I Bicesesenucui. © 


ben Menjchen die tleinen, breiräberi=| filh durch die Luft, der Verkehr ward geppaftigteit unterbrach: „Aber was | torporationen zu verpachten, ohne Gawarse ader lop- | Baldrias. Männer $I Hrocery=Bellellung Stiderei - Kanten Seide-Refter, _36+ 


en Karren der Reitunas- Sr- t mübieli rechterhalten, weil die : —* überhaupt einen Verſu u machen, —— u. Finſahe, 5⸗⸗ | zöllig, wie Satin, Seide 
3 Yeitungs- und Er⸗ nur mühſe lig aufrechterhe ſingen wir politiſche Lieder! Sage vo. fu 3 a ee ey 2 Pd, feiniter aranulirter Zuder.... Wert; die D.... DC | Boplin, „Drocaded“ 


i äufer i Ar ie S Tan afenanlagen zu errichten. Werbe bie | | Satinvi e 
feifdungsverfäufer ſich  hinburch- Welle ber Demonftranten * — mir lieber: wie geht es Deiner Braut 8 un Se 3 fo —* die Gtabt | 2 onelte Derien u.Beben | zu 1 Xadet friih nebad. UnerdaBiscnits 1 | _ Eustif Toren - a u 
zwängten. uf der gegenüberliegen- | dämme überflutet hatte. Endlich hob _ nd Dir felbft?“ ge Gele, jo erhalte die Hell genen HC | ..;QHaven“ Damen, | ı Stüc seine Toilette - Seife.......... 1 | 90 Yard... 5] C | wert $1.00; Die 39 

Gamers sber iet-| en in Mae. 0 1 Bader friih tonfted Corn Flates.. ? Fancy Anitial - Dard zu c 
farbige baum. nabtiofe | ittel- und Gprtras | 1 Büchfe Lello Sconring Bowder...... 3 | Wafchtüder, m. far: ae a ee 4 
WMänner-Soden, dopp. | Gröhen; 25c- 122 1 Bücie norwegiihe Fett - Heringe. biger Umrandung, alle | Fir arts Srirts oder 
| Kerien u. } 3 Werte dU.... 20 ss .. Initialen; das Kletider—walchbar 39c# 
fpeziell zu Union-Suits für die 3 r Sorm-Stärfe.... 5 fl zu tät: hi 
Zeules —— ulm. mi 1 Bader feinite Gorn-St .. Weihes Deltuß, 1 Qualität; bie 2 1 

Schwarze, gerippte, | Syiken befetst, „Elofed [1 Fader feinfte Macaromi. euere. Ds breit —34 Vard zu 20 
baummollene, nmabtlofe | Ser“, in allen Gröhen; | 1 Bader feinite Spanhetti...uuerrnen. 6 | od. „Woodwort“ Finiſb. coilen 
Kinder-Strümpfe. Gr. | 25 Werte ‚ine r ö i a er 19€” Sorte: bie - "| Zarıns, feiner glatter 
5 bi® 94: ba 1 1% erie .Ipe 1 Büchje frühe Juni-Erbien e Sorie, Die inifh“ ifrefter— 

16 94; das 5 ziell au nur.... c * Yard zu ce | „Sinifh”, Fabrifrefter 
Baar fpeziell.... 2C| 1 Büchſe folid verpadtes Hanover a Ungebleihtes Bett: | 10c Wert; bie 


ben Geite ftand der Zug nach Frank-|der Echubmann die Hand, das Auto) F Chicago das Recht, den Calumetſee, 
furt zur Abfahrt — hi Süren|bos or — — ein und Dante, Chriſtine geht es vortreff- det einen Flächeninhalt von acht Qua— 
wurden zugeſchlagen, vorn ſtieß die erreichte, zwiſchen Droſchlen und voll: lich, und was mich ſelbſt betrifft, nun, dratmeilen habe, ganz oder teilweiſe 
Lokomotive weiße Dampfwolten zi- gepadten Omnibuffen fhwerfällig fi Du hebft ja — ‚troden zu legen und das fo gewonnene 
fejend zum Himmel, langfam regte die) vorwärtäfchiebend, den Bahnhof Fried- „‚"Wahrhaftig, gut ſiehſt . aus. /mertvolle Land zu berpacdhten. Der 
ungeheure Schlange ihre Hundert Ge-|rihitrake. Die Uhr am Bahnhofäge Sübich — — „sta tentjche | Pashtzins würbe der Stabt, nicht dem | 
Iente und jchob fi aus ihrer Höhle|bäude zeigte die elfte Vormittags: | Sonne, wa⸗ Und Hräulein Chris Staat zufließen. Verpachtung auf 99 en. SZ 
hinaus in den Auguftmorgen, der dort) ftunde. Auch hier fand Lothar das- fine if in Danzig? s Jahrte lomme im Grunde einem Ver⸗ „aßftine Beummettene, —— 868 bis s —n — zeca 36 ——— — — 
braußen, vor dem großen Bogen, auf felbe haſtige Treiben, und womöglich „Sie wollten erſt im September dauf gleich. Seiner Anſicht nach ſei J e 3 3 = De in vollen Stüen:p 3 feinem Gardinen Sceim 
ben hundert Schienenfträngen gleihte. no in verftärftem Make. ine; reifen, fie und ihre Mutter, Mein bie Vorlage dem Staat |hädlid. —* ee A, RER € | 1 Watt, zeiner Einmah - Eifia en Zaflete ee —— 
Doktor Herrgeift drängte fich, ge; | fürchterliche Unruhe fehien bier die Schwager Wilhelm Hat jept getade Eine Streitfrage. Gerippte u. Bal- | „Batent Tape” an Maift 1 Baaje Diiaigan Birnen, In Sea: 17 | Lelicttarbin, mb, „An | Blod-@ffette, in Yan m 
folgt vor: einem Gepäcträger, big zur Menfchen befallen zu haben: fie rann- Urlaub. Aber id) fonnte meine Herien) Hinfichtlih der vom Gouverneur |$ Yıdnmer--alle Gröfen, | Barden, Größen 6 bie 0 Te netten | Beil, Ertra Qualität — 
Sperre buzch; fein Ohr, das an basjten mit, offen und, Sutihahien begab Hk und) biefem Eltern 386. Speniell Mittwoch für nur 51.00) yaulgen, ME AGe| Weir ne 39. 1O2e 
eintöniae Rollen und Stampfen der treppauf und, treppab, burcheilten nc Bintet.“ rung von Bauingenieuren ſcheint ein — — 
langen Fahrt gewöhnt — —— ſchreiend die langen dunklen Gänge, | „Halt Du Dein Buch fertig? | gerichtlicher Kampf unvermeidlich. Die PEREERERIEDEEOREERENBERREREDERDEDENENEDEON EST a 
ten plötlich die wilden Nufe, die fich Nauten fi vor der Gepädabfertigung, | „Bis auf den legten i-Puntt. Es Architelten, melde fie in ber Legis— Eee nn. 0 \_ >00 (6.2 2202 2 EEE 
bier über die zufammengeballten Men. bingen wie ein Schwarm von Bienen wird fogar jchon gebrudt und joll zur latut belämpft haben, werden ſie Sonderausſchuß ſetzt ſich aus den Al— Die Feier des Vierten. ſes Mal die Fahne auf. Außerdem 
ſchenmaſſen emporſchwangen Alli⸗ um die Billettfhalter und riefen auf- Herbitmefle herausgebracht werben. wahrſcheinlich auch in den Gerichten dermen Lawley, Richert, Nance, Capi— wurde dort ein Umzug von Schau⸗ 
matum Deutſchlands!“ — „Deutſches geregt durcheinander. Mit Mühe er-⸗ „Und ber zitel? — Verzeih', wenn anfechten. Fraglich iſt auch wann die | aim, Merriam und Utpatel zufammen. lagen veranftaltet. — 
ultimatum an Rußland!“ ⸗ Deutſch⸗ fuhr Lothar von einem Peamten, daß ich inbistret frage! en Kraft —* . te | Sänbert Besirfewane an Chicago Avenne. | (gi, Sinabe getötet, zwei Mädchen | —— > * —— 
(and ftellt an Frankreich eine befriftete er am beften tue, den Mittagözug über| „Mein Lieber, tennft Du nicht das hauptet. daß fie erſt am J. Juli nach· Durchgteifende Veränderungen in| : | rn, * 
Anfrage!“ Die Zeitunge jungen ſchrien Poſen zu benuhen; er prüfte am Fahr- ſchöne Wort: Eine Ftage iſt niemals ſten Jahres in Kraft treten fann, ba, Mofigei Hat Polizeichef Healey in bös verbrannt. pendence Park ſtatt, die am Vormittag 
aus Leibesträften die arohe Nachricht planbrett die Verbindung, entſchloß indiskret, eine Antwort immer? Aber ſie erſt nach dem 1. Juli dieſes Jahres em Xagesbefehl angeorbnet, ber mit einem Umzug der * Re 
in den Lärm hinaus, der fie verfehlang. N, überließ jein Gepäd der Aufbe-| da das Buch jhon öffentlich angefün- | unterzeichnet worden iſt. eine gewaltige Ueberrafhung hervor: und den — währ * ie 
Herraeift entwic ihnen, Tief. ein) mahrungsftelle, und ging dann zum digt ift, fo begehe auch ich feine Jndi-| NXellvs Ernennung gilt als fiher. gerufen bat. Er orönet 130 Ver- Die Dernunft fiegt. Unabhängigfeitser —— — e ver⸗ 
Ams heranrufen entlohnte den Ge-| Poltamt, um ein Telegramm an Chri-| fretion, wenn id) Dir den Titei ver⸗ _Der Gouverneur begibt ich nad |fepungen, darunter die vom 9 Leut- lefen, und —— —* Se 
pädträger und gab als Ziel Bahndof| Fine aufzugeben. Dann ließ er fich rate. Es heißt: „Ueber die Evolution Wafhington, um mit den Bundesbe: | nants und 59 Sergeanten an. Die a ne näbtiiden | wurden — ._ — 
Friebrihftraße an. Zurücgelehnt in telephonifh mit dem finanzmini-| der Seele und ihren Zufammenhang | börben hinſichtlich des Baues des üebertaſchung bildeten die durchgrei⸗ Bu = er a „a N —“ — - 
eine Ede, warf Doktor Herrgeift einen | Herium —“ —* ge = - = = re und geiftigen —— kun nen Dreßen | enden Veränderungen in der Bezirtä- len kenn auf dns Sand *— —— erhielten 
b E hnz (Erienhlatt ha; :. ‚gierungsrat Sraepelin zu ſprechen. des Menſchen“.“ ‚» R Shi s ⸗ —— 
er ge Ben eh ni ihm ein Fine fonore Stimme — —“ auf! Das heißt: ent⸗ den. Et hatte geſtern eine lange Kon— = — e Suselomuahe, we] IDEE. 0. PR TERROR. außerdem wurde jebes Kind reichlich 
ee on 0a „Kalle! Mer dort?“ f@gulbige, aber es ift mir zu hoch. Mo-|Terenz mit Edvard 7. Kelly, einem per Mache zum Zeil feit vielen Jah- | | a ne 
Ei taiferlie tuffiide Regierung „Hier ift Doktor Herrgeift — auten mit ic nicht fagen will, daf es nicht der jngenierre der Abwafjerbehörde, | zen zugeteilt waren, iurben verſeht. Die heurige ziveitünige Feier bes ı Ubends gab es ein großes Brillan 


I 
I 
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Mar ** er fi ’ ; nn ezE 'f . Die Koften diefer Feier 
um Aufklärung erjucht, welchen Ziwed | orgen, lieber Kraepelin! ‚., Sehr intereffant fein fann. Bloß, pe ug * or —— Nur Kapitän ames DO’Zoole und |yur ifi im Allgemeinen qut —e—— 2 — 
die Mobiliſation an Rußlands Weſt⸗ „Morgen, Morgen, lieber Herrgeiſt! ich von Fach Realpolitiler bin ...“ poli iſchen erater un ertrauens⸗ geutnani James Walſh blieben auf ‚fen, die Vernumft hat geliegt, und! 


| Mas e —*9 3E = ; : : : F Beiträgen der Bewohner von Nroing 
grenze babe, und der faiferlich. ruſ— Was madjit denn Du hier? „Braudit Du Did mit derartigen nn. Kelly Ernennung zum Haupt ihren Poften. Kapitän O'Toole iſt wenn auch in Chicago ein Menjchen- Rart —— h J 


— — „Auf der Durchreiſe, eben von Baſel Mun der Kommiſſion, welche den Bau des ezirk T ir | 
ala — zur Beantwortung „;netroffen. Haft Dur Zeit?“ I En — Du | neuen Kanals überwachen wird, —— it ne ne ern a 5* In Winnetta wurden athletiſche 
— „Für Dich immer. Bleibſt Du län ** no ua im bemials ficher. Weiterhin finb angeblich | Ind Polizeitreifen werden die Yende- — hu in d . nge Rand, | Spiele abgehalten und ben Siegern 
zwanzig Stunden geftellt. Eine ent⸗ ger? Sinne haſt Du Recht, daß jetzt wohl „18 Kanaltommilfäre William Trauts — = ein Gälog gegen den frü- | u er uſten. = ir gr ſilberne Potale überreicht; in Niles 
ſprechende Anfrage ſei auch an die Re⸗ Nur zwiſchen zwei Zügen. Ich nicht die Zeit iſt für die Erörterung mann von Eaſt St. Louis und Tho— 8 Deli ft 3 %. Duinn | ftellt fich, nach neuelten ‚ - | Eenter gab bie Freiwillige Feuerwehr 
gierung ber franzöfiichen Republit ge⸗ muß wohl direkt nach Danzig Zu philojophifer Dinge. Es hat ganz | mas %. Dolan, Sekretär des National- —— vn infpe — angefehen Verluſt an er neun⸗ ein Volksfeſt in Klehms Wäldchen und 
—* augenbiit * en "ai de ecendes der Daufchmiede. in Aus- bie biäer im Bezirt das große on en ae, Im Borjahre "er | ee ne 
8 — Eu. Diele Radriht IN gen Loge“ oulenfauft bes ebene Die Bügel et- ficht genommen. Trautmann war frü- geführt haben. Der Polizeichef hat die | — 2 begifferte fi a 6 

en Derreifi Bemubtfein, mäb-| Ayo vielleicht in einer Halben|Aeiten und alles geifiige Sehen hin per Bundesbezirksanmalt für ben füb- | Yuftände im Bezirk unterfucgen 1af- | Yo5 SO BAG am 4. Sul 1014. | 970% Faapaae Ba Sonnen 
tend er, in das Leberpoliter gejchmiegt, Stunde bei Bauer?“ wegfegen wird. Wir werben dann [ichen Zeil von Allinois. f Si Pert öleute teilten | a Fr hab : ft Bange Minuten auf einem Dampfer. 
Zn Can >. Br Mir ganz recht in einer halben Do BE Geſchöpfe fein, wir Aldermen iind verichnupft ibm mit, dak ee nur dureh ee nt von Feuerſchaden fa Eine wahre Völkerwanderung fand 
gehalten, den Potsdamer Plat über-| a4 p Möali it — chf iloſophen.“ Swifihen dem ftabträtlichen Son- |; ’ im (bit d ıga —— auf's Land ſtatt. Alle Eiſenbahnzüge 
querte und die lange Königgräher Snde · gut Draußen, MIO Iraepelin bemerkte ben leicht meh-| peraugs dem di Y ituna ded Per: Derfegung aller Beteiligten, |e Rn Tie Opfer. und Dampfer waren bi zur bollen 
Straße hinunterrollte. Sein Hirn imar| Wahr? PT rausjhuß, bem die Leitung deö De “| Pferde, erzielt werben könne, Der) Gin Sohn von William Marggeaf, | Fasyum Stenft befebt, und bie Vefiter 

ülft mit +. ne „Auf Wiederfehen alfo!“ Prnas : ‚im dem Diele Sorte ge | fahrens gegen die Gasgefellihaft über- | Fagesbefehl war die Folge. äfibenten der Union Molding Co.,| A re 2 
angefüllt mit tauſend Eindruͤcken von er * * ai: Iprochen wurden; er legte dem Freunde! i an er. Präfi en ee I 'ipon Sommerpläßen, denen der Som= 
de = Reife: Bi | Herrgeift hängte den Hörer an, rad ‚tragen worden ift, und Mayor Ihomp- : 2544 Süd Weltern Ave, fand den e rn 5 
En Montreur, Bilder aus den Sehne: | ahlte * —5 Der ug m CHR a. bo not — * A Ze WE Deutiher eriegerverein, Tod, ald er unter a —— et ae Dh CE dürfe. 

= * X der Friedrichſtraße nahm ihn auf. * g » in der Nähe des Elternhaufes, ; 4 » ’ 
a al au bez > Sangjam trieb er Bis zu ben Linden bern Referveoffizier, lieber Hertgeift.|verlautet daß die politiſchen Berater | Große Aaitationsveriammlung ım 18. Weit 21. sche die Sprengladung et Ba — — 
Landſchaft belebten ſen —*— binunter, laufte am Kiost ein paar Vom Schreibtiſch am bie front, nicht des Stadtobethauptes wünſchen, Wil- Juli in der Rordieite Turnhalle. einer kleinen Eifentöhre zur Erploſion giheh von Milmwautee zurüdtehrten 
und nicht fo eich beariff nn t neue Zeitungen und ließ ſich an einem Lahr Dann heißt's nicht meht: liam A. Bithers mit der Führung des Der Deutfhe Kriegerders|pracdte. Wie fein Spielfamerad, der erichhen inbeffen eirige a e Minu- 
furze Meldung * SE ae — gerade freiwerdenden Marmortiſchhen Ebolution der Seele, ſondern: Evo⸗ Prozeſſes zu betrauen. Bithers iſt 3 


. — | einpon Chicago, gegründet am erfjährige Karl Schmik, ausfagte, war | : we * 
Biete, ‚vor dem Cafe Bauer nieder. Er hatte MUfion bes 1. ägerbatillons Graf| Mitglied der Anmaltsfirma, welder 6. Dezember 1874, veranftaltet nährig ‚ten. Als das Schiff fich auf der Höhe 


i n . z E 5 am pie Erplofion einmal geglüdt, als det| „on Milmette befand prad in Der 
Uber das Volt, das den Wagen um- die Sournale noch nicht zur Hälfte Yord von Wartenburg— zum Sturms|aud Stabtanmwalt Francis angehört. | Sonntag, dem 18. Juli, 2 Uhr Nahm., | Yunge fich dann beim Verfagen eines | fand, 


m z ee se anarif Bi “ |Mithora rei D oim!|s = : 2 .r  \MWanbverfleivung in der Nähe’ des 
* J— durchblättert, als Kraepelin ihm ſchon angriff formirt — hurra! Bithers reichte im Ditober 1913 ein im oberen Saale der Nordfeite Turn= | zweiten Werfuches über die Röhre| 5 
— — —— auf die Schuller klopfte: Freue mich J . & ie ee Ze —— halle, 822 N. Clart Str., eine große Beugte, war fie von der Ladung —— u — Monnthaft 
En and = en nn en Seht, Dich bier zu feben, lieber Herr — e * „Das te wirft ein, in ber er feine Beftände mit $297, Agitationzverfammlung zwecks freiet einandergeſprengt torben, und ein zwar in ein paar Minuten. gelöfeht, 
— us IR ne geift! — Wer weiß, ob es nicht zum - n F 2 , und ein — Leben ſeine Verbindlichleiten mit $93,869 Aufnahme neuer Mitglieder. Der Ber-| Eifenfiüd war ihm ins Herz gebrun | ingmifchen hereſchte aber unter bem 
ns. die Sehen: Erinfudt ber legten Male ift,“ fügte er nach furzem  Peginnt. es wird bon Grund aufiangab. Zu der Anmwaltäfirma, deren ein befitt eine Kranten- und Sterbes | gen, fein Geficht wurde entjeglich zer- 


| ; 6: 
“ ; : ur : ird kei iniateit 3 zum gr affagieren, unter denen fi die Nach- 
Bolföfeele beifer als ein Dichter 25 | Zögern hinzu, indem er die Hand bes umgelrempelt. Wird feine Kleinigkeit| Haupt er ift, gehört au Charles €. fafje, fteht feinen Mitgliedern in jeder fegt. Der Knabe war auf der Stelle au * Windeseil⸗ ha or. 


R ‚fein für die alten Knochen.“ Ward, früherer Privatjefretär Wils | Meife mit Rat und Tat zur Seite und| Sein Vater erfucht jegt zu er- ; 
fann, in Worte faht: und im Lärmen| Freundes brüdte. | er EEE: re A eife mit Rat und Tat zur Seite und| tot. GSejn Vater erfucht jegt zu et=| gene Aufregung. Diele legten Ret- 
ae — ge ge Lothar Hob feine hellen, grauen‘ re ceft la querte. Der Sol-|liam Lorimerd. Der ftabträtliche Yorgt dur seftlichteiten, Rommerfe| mitteln, wo das Kind ven Zündfaden | }ungsgürtel an, und eine $aau fiel in 


: t allein ift der freie Mann! Und) | ü i i | 
Asphalt flutete, war unbörbar, do | Yugen zu ihm empor und machte eine| pie —— Sühmen * Du ze und andere Veranftaltungen für die und die Sprengmaffe erlangt hat. Hpnmadt. 


: ; u ıGebä ; . . Pflege der K t und Gefjel- Marggtaf hat fünfzehn Kinder. 
urgemaltig lebendig, das eine Wort:| Benärde, —525 Be Sitten | auf den Schultern haft, drüden weni! S)TE V. St. Regie: Ina u ut — bieder m ndepen | Wan na _ u ggf 
— — ausfieht?” e Dep es jo craf a m Du bie Pe lö⸗ | Aufgenommen kann jede. ehrenboll| dence Part fiel geftern Abend „hro- „Weltkrie 6 
Seht, imiB vorging; im Rollen Des „QVerteufelt ernft, fage ih Dir. niglich preußiſchen Reſerve-Oberleut— rung hat uns ge⸗ entlaſſene Soldat der deutſchen Armee niſches Feuer“ unter eine Gruppe jun- 


oe nant3 drunter Iegft, glaub’ mir... | . ger Mä irte. [| Zeit ichtli in 
Magens wiederholte er fich die Greig- | BWölf Stunden, und wir haben den ache zu meinen oe uud Selena 3a und Marine werben, fofern er gefund ger Mädchen und erplobirte. Hazel| Ze geichichtliches Sammelwerf in 


i it, die a in | Thönft ieg.“ € ; a: Be. . ift. E8 wird fein Eintrittägeld erho- | Hollifon, 2400 Smalley Court, und|" wi : : 
anf J— —S — —— mic, daß Ruhland —— a Ben Finger PADE EIN Copy: ben, auch die ärztliche Unterfuhung it) Marian Vaaler, 3840 Bor a) en au | 
hatten! , „Du mein chi, D N frei ü ina „ erlitt iv m — — 
und von denen die Kunde auch in die ein Mittel finden wird, dies Aeußerſte „Ihr habt’8 beffer als wir, bie 4 De ee ill drei Monate —— — —* —* —— —*— ents | 
file Weltabgefchiedenheit feiner Alpen- |3u verhindern? da ob der i rig auf unſern chtet werden. Der V cht, halbjährlich.... 81.30 
täler aeflattert tar. Der blut a * Find 2* da oben auf er Grenzwacht im Oſten ein erſucht alle, die des Kaiſers Rock Feſtliche Veranſtaltungen. jahriich 92.60 
ge — utige Mord⸗ „din en, haha! Finden ift auöge: | ftehen. Die Rufen find keine angeneh- Nfan für f ftematifches getragen, am 18. Juli zu erfeheinen,] An öffentlichen Parks und auf EEE | 
Si a ee | ee nr he Gegner.” r um feine Reihen zu ftärfen und dadurch manchen der ftäbtiichen Spielpläge| Der Reinertrag ungefhmälert zum 
here — —— el ers eind zu fuchen! Rn] De DET Sparen gewährt. Unter | au zeigen, daß ihre alte Heimat | fanden ** —— Beſten der Kinder im Felde 
3 —* —E in eu n|,. . nicht vergeffen h «| ftatt, ei r größten war die im Lin , — — 
— — a reg aulee, Sie Champagne, Das mürbe dieſem Pĩan ziehen Eure ee a nee bei bes Gere Yrant Gabler fteßender Männer 
gegen DI 2 jie, bie) ich eine Zigarette zwifchen die den ganzen Fyelbz obnen!... . | Hat. ' seft, ve 
vorzeitige Rüdtehr des Deutſchen Kai⸗ Lippen. | propos, wie dentft du über ein fleines Eriparnifie i 6 Prozent ſtatt ———— un de Auflage in — — 
Bu bon ber N ; „ae Lothar fagte: „Du mußt mich ent- rübftüd? Du bift gewiß hungrig, | Zinſen halbjährlich gute | — Ein Mittel, den Kamin zu Feh-| Ave. wurde ein ber Spripenmann- über 1,000,000 wöhenitih! 
alles 309 an jeinem eiſte vorüber, ſchuldigen. Ich komme aus dem fried-⸗ und bei dieſem Betrieb heute auf der, € ud Bun l Iren. — Ein Witbold hat für. die/fhaft von Anwohnern gefchenttes — 
und al® lebies, folgerichtiges Glied Tichften Jopll von ber Welt, aus dem Bahn tannſt Du mit dem Speifeivagen | geichrieben. Schreibt um |Scorniteinfeger ein Mittel entdet,| Sternenbanner von Hugo Grimm und Zu beziehen durch: 
ſchloß ſich der kurzen Kette die Nach⸗ Lande der Hirten und des Kuhreihens, nicht rechnen. Alſo lomm, mein Lie⸗ um rajch den Kamin zu kehren Sie Fıl. Geraldine Duncan auf den Flag- Hilf in Deutscher Frauen 
‚ zit an, die ba vor ihm ausgebreitet | und bin, was bie hohe Politit-angeht,| ber! Wollen eine möglichft gute Ab- Büchlein 30 W. N. Mac brauchten lediglich unten zum NKa-|genmaft gezogen. Auch in Riverfide SYerß | 
lag: Deutjland ergriff das Wort.. nicht fonderlih auf dem Laufenden. |fhiedsflafhe trinten und auf Deutich- &C S, $a | minzohe „Hindenburg“ vin— fand eine Flaggenfeier ftatt; Yrau| 45 Broadway, New York, N. Y« 
Das Automobil eilte duch Bran-|Rufland alfo, fagft Du, mil ben lands Wohl anftopen. — Kellner, zah-, JUCEN 0. 10 >. 24 einzurufen, dann geht der Ruf| Charlotte MWefenctaft, melde dort Carl L. Schu 
re ee Fra ir REN —* | Salle Ste., Chicago. __|aans allein oben zum Sjornftein|feon vor feheig Jahren bei einer gleis| &g un aerin Fir Die Ber Ginalen 
unter, Unüberjeßbos mogte Die Denge| „Cs wit Ah, es muß ipn vielehft| __. KBortfegung folgt) |" m" aan hinaus, — 0. u, län feier amtird Hatte, zog au pie, | Shahweitein fir Die Ben, St 
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Seit miat ipm. Die Sonntaasheke. 
Ein Farbiner bei Kunelwechiel zwiſchen . 


Bolisiften und Eindredhern astötet. | | wagen nad Noliet Eutidiren. 

Die  Detektivejergeanten John! Eriter Prozeh beginnt morgen im —— Berti at 
Dieg und John Wendle jahen auf! (geri Stadtri müffen „Barney“ Bertiche und „Prof.“ 
ihrem wen zwei Sterle, die in Gerihteget Giabtrichter Rahoneye. Ryan wie andere gewöhnliche 
das Kleidergeſchäft von A. Gould Verbrecher die ihnen von Rechtswegen 
Nr. 2906 Süd State Straße einge— zukommenden Zuchthausſtrafen wegen 
brochen waren, aus dieſem heraus— Betrugs von einem bis zu zehn Jah— 


Immer nobel. 
” . Br | BVertihe und Ryan laflen jih in Kraft» 
Für vorfichtige Geldanleger 
Dem Mann, der nicht -auf 
Spefulation aus ift, der fi 
nidt um das Fallen oder 
Steigen der Sicherheiten jor- 


Sseßt im Gangel} 
Der — — im Jahre | 


Anfer jährlicher 


rüd, wenn‘ es fällig iit— 
offeriren wir Bonds von $100, 
$500 und $1000 mit eriter 
Hppothef-Sicherheit. 


Gegen Fritz Griesbach. 


gen will, ſondern der ſein 
Geld da anlegt, wo er ſicher 
it, jeine 23 Prozent bis 
3 Prozent Zinfen jede jechs 
Monate (5 Prozent bis 6 
Prozent da8 Yahr) zu er: 
halten und fein Kapital zu= 


Dies find Bonds, die wir 
nad) forgiamer Prüfung fauf- 
ten und jetst jelbit eignen. 

Werin Jhr nicht ganz genug 
Geld habt, joldhe Anlagen zu 
machen, borgen wir Eud) gern 
das no Fehlende, 


Grundeigentum= Darlehen: Departement 
3. Floor— Nehmt den Fahritubl. 


Bond: Departement 
Grundfloor. 


CENTRAL TRUST COMPANY 
OF ILLINOIS 


Kapital und Meberichuf 
Profite, $6,200,000 Einlagen, $40,000,000 
Eingänge: 
125 Weit Monroe Street und 
111 Zonth LaSalle Street 


Gine Bant 


Euer Spare oder Sched = Sionto. 
die Ausivabl Eurer Geldanlagen. 


u 
Fur 
Für 


Für die Verwaltung Eures Vermögens, 


Für die Aufbewahrung Eurer Wertjachen. 
Für Vejorgung Eures Auslandgeichäfts, 


| band über die Koften der Lebensfüh— 
tung in den Jahren 1912 und 1915 


Schritt zum Frieden. 


Konferenz zwiſchen Baumaterial: 


— zent geſtiegen ſind. An der Hand der 
händlern und Schiedsausſchuß. 


Lohnſtalen derſelben Jahre bewies er, 
daß die Loͤhne um 9.02 Prozent ge— 
ſtegen ſind. 
Berdienſt im Monat Mai. 
In der heutigen Verhandlung gab 
Vraſident Busby von den Straßenbahn- Präſident Busby eine Ueberſicht über 
neielihaiten als Zeuge. — Behanptet, | Die Löhne, welche die Angeſtellten der 
vöhne jeien mebr als Koiten der Le | Straßenbahnen während des Monats 
bensführung neitiegen. Mai unter der bisherigen Lobnitala 
| täglich erhalten haben. * 
Zabl en: Se — 
Die erſten Schritte, den Frieden im 11 1. 248 
Baugewerbe Chicagos herzuftellen, | 30 $2.35 
werden heute getan. Präjident John | 54 = $2.2: 
A. Met vom Bezirtsperband der Bau- | 5 57 = 
ihreineer bat eine Sonferenz des 973 36 $1.82 
Schiedsausſchuſſes des Bezirksrats 25 $1.88 
mit den Baumaterialhändlern * 23 81.40 
ſetzt. Der Schiedsausſchuß beſteht — 
= ihm felbft, Wiliam Bas. Q. €. Re@ovcrus Klage. 
Woodbury, John Prithard und Zho- | Kerfangt von Stadt $150,000 mehr für 
mas. Zlyan. Su der Konferenz it Bilnfterausbeiferung. 
den Baumaterialhändlern- beabjihtigt | Man entiinnt fich 


Baufdhmiede fhliehen Frieden. 


| 
Ge | 
| 


92 


wies Präſident Busby nach, daß dieſe Namen als Thomas Waldo an. 


| Koften in drei Jahren um 5.03 Pro: | behauptet, in einem der billigen Hotels 
an W. Mabdifon 


fommen, und nahmen sofort die Ver 
folgung auf, im Laufe derer fie 
mehrere Schüjje auf die Fliebenden 
abfeuerten, die von dieien auch cer- 
wider wurden. Cs gelang ben 
Spigbuben jedod zu 


I 
} 
j 


entfommen, | 


der Farbige Marf Smith, Nr. 214! 


Dit 29. Straße, bühte aber als Un— 
beteiligter jein Xeben ein. Gr trat 
nämlich gerade aus dem Befin The— 
ater, als die Schüfje gewechielt wur- 
den, und wurde von einer der Stu- 
geln in den Unterleib getroffen. Im 
Provident Hoſpital ſtarb er wenige 
Minuten nach ſeiner kinlieferung. 
Wer den tötlichen Schuß abgefeuert 
hat, wird ſich ſchwerlich feſtſtellen 
laſſen. 

Frank Janda, Nr. 6517 W. 28. 
Straße, hatte am Sonntag ſeine Her— 
zenskönigin nach Hauſe begleitet und 
ftand auf der 18. Str.-Hochbahnhalte- 
ftelle, um auf einen Zug zu warten, 
mit dem er die Heimfahrt antreten 
wollte, als ein Mann auf ihn zutrat, 
einen Revolver auf ihn richtete umd 
die Herausgabe feiner Baarjchaft ver: 
langte. Anitatt der Aufforderung 
nadaulommen, rannte der Ueberfallene 
die zur Straße führende Treppe hin- 


| unter, wurde jedoch von dem Banditen 


verfolgt. In der-Mitte der Treppe 
ftolperte Janda und fiel zufommen mit 
dem Raubgejellen, der in der Eile über 
ihn gefallen war, die Stufen hinunter. 
Beide landeten am Treppenanſatz vor 
den Füßen zmweier Polizijten, die im 
Begriff waren, die Halteftelle zu be 
treten. Der Bandit, der den Revolver 
nod) in der Hand hielt, wurde prompt 
verhaftet und gab in der Wache feinen 
Er 


und Haljted Etr. 
wohnbaft aemeien zu fein. 

Der Rangirer Harley Ejiey, Nr.405 
N. Leclaire Ave, wurde von zimei 


| Sonderpoligiten der Santa Fe Bahn 


I 
\ 


I 
I 
\ 


| 
I 


dabei überrafcht, ala er im Nanairhof 
an der ©. Hedzie Ave. und MW. 34. 
Straße Meffingteile aus einem Güter 
wagen zu jtehen verfuchte. Die Beanı 
ten forderten ihn auf, jich zu eraeben, 
bob froh der Mann unter einen 
Güterwagen, von wo aus er Feuer 


‚auf die Poliziiten eröffnete. Diele lie 


Ben nun aud ihre Revolver jpielen, 


‚und eine der Stugeln traf Eitey in die 


| 


Bruft. Er wurde nad dein Bridewell 
Hojpital überführt und jtarb dort bald 
nad) feiner Einlieferung. 

EEE 


Grefährlihe Arbeit, 


Beim Füllen von Kinderballens vom Gas 
betäubt und ſchließlich erſtickt. 
Der 45jährige W. L. Wiedemann, 


des Pilaiter- | der ji mit der Herjtellung von Luft- 


Dieb die Stellung des Bauſchreiner⸗ ausbejierungsitandals, der im Juli; ballons für Kinder befaßt, wurde in 


verbandes klarzulegen. 


Er wird er⸗ 1910 dazu führte, daß die Stadt dem ſeiner Wohnung, Nr. 15420 Myrtle 


klären, daß der Verband den Streit Unternehmer, der M. H. MeGovern Straße, Harvey, Ill. von ſeiner heim— 


ſchon gewonnen hat und zu den Früch— 
ten ſeines Sieges berechtigt iſt, daß 
der Verband $350,000 auf den Streit 
verwandt hat und eine gleide Summe 
auszugeben bereit ijt, daß, wenn Die |yern, und diefer verflagte die Stadt. 
Sperre auf Baumaterial aufgehoben | Die Verhandlung bat heute vor We 
wird, mehr Baujchreiner zu 70 Cents ſchworenen in Richter Burkes Abtei— 


Forderung 


die Stunde Beſchäftigung finden kön— 
nen, als unter normalen Zuſtänden, 
und daß die Bauſchreiner zwar Frie— 
den dem Gtreif vorziehen, aber lieber 
jtreifen werden, als fich ungerechte Be- 


lung beaonnen, 

Auf Umſtoßung eine Schuld— 
ſcheins über 5250 und Rückzahlung 
von 850 hat Thora F. Smalt G. A. 
Bauer & Co. verklagt, weil ſie die 


dingungen gefallen laſſen. verſprochene Einrichtung einer Land 
Präſident Metz wird ferner die hausbeleuthtungsanlage nachträglich 
Baumaterialhändler wiſſen laſſen, daß erſt ausführen wollten, nachdem der 
— —— Koran |" 1. Oftober fällige Wedel ein- 
ma at, den Streit zum ° uB | gelöft worden it. 
zu bringen, vielmehr nur die Angebote Philipp Sorwit hat heute auf Un 
der Händler dem Verband zur Urabs | gittigteitserflärung feiner in Broof 
ſtimmung vorlegen kann. Die Mate⸗ yn, N. M 1907 geſchloßenen Ehe 
rialhändler werden, wie verlautet, dem angetragen, ſeine Gattin. Sophie, 
| ehe am 3, Mai 1912 nah einem 
rän ( 


zu verfchaffen, und Zuficherungen ge- 
ben, daß den Streifern eine annehm- 
bare Lohnzulage gewährt werden wird, 
Die Herren Edward Hines und 
William Schlate, legterer der Vorjiger 
des Vollziehungsaussfchuffes der Bau: 
materialhändler, erflärten heute einem 
Berichterjlatter der „Abendpoft”, fie 
müßten noch nicht, warn und mo die 
Konferenz jtattfinden würbe. 
Banichmiede genehminen Abfommen, 
Der Baujchmiedeverband genehmigte 
geitern das Abkommen feines Schied3- 
ausfchujjes mit den in der „ron 
League“ vereinigten Unternehmern. 
E3 fihert ihnen eine Zohnerböhung 


und gemährleiftet die ausichliekliche | 


Beihäftigung pon Verbandsbauſchmie— 
den, 
Busby als Zenae. 

Vräfident Leonard U. Busby bon 
den Straßenbahnen wurde in der ge: 
ftrigen Verhandlung der Schiedäbe- 
hörde, der die Meinungsverfchieden- 


heiten zwiichen Straßenbahnen‘ und | 


Straßenbahnern 


zur Entjcheibung 


überwieſen find, als erfter Zeuge der 


Straßenbahngejellichaften vernommen. 
Er legte annähernd fünfzig ftatiftifche 
Tabellen vor, mittels deren er die fol- 
genden Angaben zu bemeilen fuchte: 


enger sun auf das jüngite der bei- 
den Ninder des Paares, Celia, als 
irriinnig nad Clain geiandt. Der 
Kläger will erit damals ermittelt 
Hattin der Wabniinn erblidh ei; die 
beiden Ninder will er adoptiren, 
Morddrodungen, Miihandlungen 
lund Trunt maht Gmma Winter 
ihrem 1911 in Foreſt Park geheira 
teten Gatten, Hermann mit Vorna 
men, einem Hausverwalter, in ihrer 
Klaäge auf Scheidung zum Vorwurf; 
ſie verlangt Nährgeld. Die Frau 
hat zwei Kinder aus erſter Ehe zu 
| ernähren. 
Hermann Lohſe hatte ſeine Gattin 
Anna, wie ſie behauptet, unter falſchen 
Angaben veranlaßt, in die Uebertra— 
gung ihres Zinshauſes an ſeine Schwe 
ſter, Frau Kate Dee, zu willigen. 
Kurz darauf ſoll Lohſe ſeine Frau und 
ſeinen kleinen Sohn verlaſſen haben. 
Die Frau hat nunmehr auf Umſtoßung 
der Uebertragung und auf Scheidung 
angetragen; ſie macht dem Gatten 
Trunk- und Streitſucht zum Vorwurf. 
Adelheid Keefe behauptet, daß ihr 
Gaͤtte nur dann arbeite, wenn er durch— 
aus auf dem Trockenen ſitze. Häufig 
habe ſie deshalb mit ihrem Kinde 
wochenlang bei ihrer Mutter Obdach 


| 
| 


Go., weitere Zahlungen verweigerte, | tebrenden Gattin, die mit den Kindern 
Die Firma machte nadträglidh cine SUFGEBANGEN war, an Gas erjtidt auf 

von $150,000 aeltend, gefunden. Allem Unjcheine nach wurde 
übertrug ſie an Richard H. MeGo— 


Wiedemann, als er 


U jeine Ballons 
rullte, von Gas betäubt 


und erjtidte 


ſchließlich. 


Im Schlafzimmer ſeiner Wohnung, 


Nr. 3000 Warren Upe., wurde der 70: 


jährige Henry U. Gibbs an Gas er 
ftidt aufgefunden. Einen Gummi 
Ihlauc, der mit der Gasleitung ver 
bunden war, bielt der Unalüdliche noch 
jwilchen den Zähnen, als er aufaefun 
den wurde. Mas den Greis in den Tod 
trieb, konnte von der Polizei bisher 
nicht fejtgeftellt werden. 

In der Herberge Nr. 434 ©. Beoria 
Str., wo er fich geiteren ein Zimmer 
gemietet hatte, wurde ein noch unbe 
tannter, etiva 33jährioe Mann an Gas 


‚erftidt aufgefimden. Allem Anjcheine 


nach handelt e& fih um Gelbjtmord, da 
beide Brenner des Gasarımes poll an 


gedreht waren. Die Leiche wurde nad 


|baben, dei; in der Familie jeiner | 


diten 
Chojinicke, 


dem Beſtattungsgeſchäft Nr. 326 
Racine Avbe, überführt. 
— —ñ— — 


Ju die Flucht geſchlagen. 


Kurz vor Toresſchluß betraäten 
heute Morgen zwei bewaffnete Ban 
die Wirtſchaft von Bernard 
Nr. 1700 Carroll Ave. 


— 
- 


-. 


Ar, 
in der fih außer dem Beliter nod 
zwei Gäſte, Joſeph Miles, Nr. 214 
S. St. Jobns Court, und Edwards 
Sonces, Nr, 406 Sermitare >, 
befanden, Pie Buricdhen vicdhteten 
Revolver auf die Amweienden und 
forderten sie auf, in den Eisichranf 
zu klettern. Notgedrungen mußten 
die Ueberfallenen gehörchen: doch 


— 
— 
* 


hatte der Wirt glücklicher Weiſe einen 


Löhne ſind ſchneller geſtiegen als die ſuchen müſſen, jetzt hat ſie auf Schei— 


Koſten der Lebensführung. Die Löhne 


dung und Nährgeld angetragen. 


Revolver bei ſich und gab, durch die 
Tür des Eisſchrankes gedeckt, mehrere 
Schüſſe auf die Banditen ab, als ſie 
gerade im Begriff waren, den Kaſſen 
apparat um feinen aus $45 beiteben 
den Anhalt zu erleichtern. Die Bur 
ichen wurden durd die Schiffe jo er 
ihredt, da; fie Hals über lopi auf 
die Straße eilten, nahdem jie erit $3 
eingejadt hatten. Sie entfamen, ob- 
aleich jie von Chojnide eine Strede 
weit verfolgt wurden, 

Sn der Wirtichaft 


NS bon Andrew 
Savid, 


Kr. 4152 Nedzie Avenue, 


der Gtraßenbahner fteigen jährlih| Richter McDonald fhied heute die wurde heute Morgen gegen 1 Ubr 
ir als in ( ’ ‚Eheleute Harriet und George W.;der dort in Dieniten jtehende 25-jäh 
gen. Die abgejtufte Lohnikala herrfcht Wagner, einen Mafhiniften, und ver: |rige Scanfwärter William Solanter 


mebr alö die in anderen Berufszmwei- 


nik langjähriger Erfahrung, jichert 


babngejellichaften geitattet eine Lohn- 
erhöhung 
gefährdet das Anmwachlien des Verkehrs 
und die Abnahme der Reineinnahmen 
den gewinnbringenden Betrieb der Li- 
nien. 

Stützt fi auf Mahons Angaben. 

An der Hand der Angaben Bräfi- 
dent Dahons vom Straßenbahnerver- 


lars monatlih, und einer Privatan- 


Inung hatte der Mann der Frau verbo- 


z : s . Linke Bein geſchoſſen. 
tetige Arbeit und nimmt auf Länge ſtalt, wo die beiden Kinder des Paares der nach dem St. Antonius 
der Arbeitsdauer Rüdjicht. Die fie uatergebracht werden ſollen, Fi0 den gebracht wurde, ausſagt. 
nanzielle Lage der hieſigen Straßen- Monat zu bezahlen. Nach der Iren | den beiden K 


in allen Berufszweigen, iſt das Ergeb- pflichtete dieſen, der Frau zehn Dol- von einem von zwei Männeru in d⸗ 


Wie Sapid, 
Hoipital 
hatte er 
erlen, alö er um 1 Ubr 
die Wirtihaft jchliehen wollte, ge- 


zur Zeit nicht. Vielmehr |ten, die bei ihm gebliebenen Kinder zu | jagt, fie mühten jest das Lofal ver 


‚befuchen, weil fie angeblich der Wirt- | lafjen, worauf jie ihm beichimpit 


‚Thefterin unlautere Beziehungen zu | hätten. 


ihm bormwarf. 
dungöflage der Frau mar wegen unge- 
nügender Beweiſe der angeblichen 


abgewieſen worden, 


Eine frühere Schei- |entfponnen, 


| 


Ein Wortwechſel habe ſich 
im Laufe deſſen 


Burſchen den Revolver gezogen umd|der 12-jährige Albert Moſier, Nr. 


mehrere Schüſſe auf ihn abgefeuert 1300 S. Kominski Ave., des Wegs 
Mißhandlungen von Richter Cooper hätten. Nachdem ſie 


ihn hätten fal⸗ 


len ſehen, ſeien ſie entfloher 


Staatsanwaltſchaft wird durch Anwalt 
A. B. MeCoid, das Haupbt des Bürger⸗ 
ausichnifes, vertreten, der Schnüffelei | 
nenen Wirte in Szene neiebt hat. | 
Am Gerichtshof Stadtrichter Ma- 

boneys beginnt morgen Vormittag der; 

erfte der Prozefje wegen Verlegung des 

Sonntagsgejeges, den der jog. Bür-| 

gerausihuß unter der Leitung bes 

Anwalts U. B. MeEoid gegen Wirte, 

die ihre Wirtfchaften an Sonntagen! 

offen halten, in Szene gejeht hat. Das' 
erfte Opfer der neuen Sonntagdheße, | 
das prozeffirt werben wird, ift Fritz 

Griesbad, Nr. 108 ©. Wabafh Abe. | 

Er wird von dem Anwalt Alfred ©. 

Auftrian von der Firma Maper, | 

Mener, Auftrian und Platt verteidigt | 

werden. Die Staatsanmwaltichaft wird) 

Anwalt U. B. McEoid, das Haupt des 

Bürgerausfhufles, der die Sonntags: 

baß herbeigeführt hat, vertreten. Yhm 

wird Anwalt E. D’Brien, ehemaliger | 

AUngeftellter der Bundesgeneralonmalt- 

Schaft, zur Seite ftehen. Der Prozeh 

dürfte ficb längere Zeit binzieben, dba 

mwahrfcheinlih die Auswahl der Ge- 
ichworenen geraume Zeit in Anfprud 
nehmen wird. 
Dr. Sadıs’ Amtözeit abaclauien. | 
Die Amtszeit des Leiters der ftäbdti« | 
ſchen Schmwindfuchtsheilanftalt Dr. 
Iheodor B. Sachs ift abgelaufen. Ob | 
er mwieberernannt werden wird, muß 
dahingeftellt bleiben. Mayor Thomp- 
fon wollte fich heute nicht darüber aus» | 
iprechen, beichräntte fich vielmehr auf! 
die Erklärung, daß er dem Stadtrat 
heute weder die Wieberernennung Dr. | 
Sachs’ noch die Ernennung eines an- | 
deren Ürzies für den Bojten empfeb: 
len werde. Er werde die Sade einft- 
meilen unentidhieden laffen. Anzeichen 
dah in gemwilfen Kreiſen der Verſuch 
gemacht werden mürde, die Wieder- 
ernennung Dr. Sad’ zu verhindern, 
waren bereits im Monat Mai zu er- 
fennen. Dr Sachs, welcher die 

Schwindſuchtsheilanſtalt ſeit ihrer 

Gründung geleitet hat, gilt als aner 

fannte Autorität auf pem Gebiete der 

Schiwindfuchtsheilung. Seine Amtözeit 

lief am 1. Juli ab. Er woönte damals 


ren da abfiten, mo es fich gehört, | 
nämlich hinter den Mauern des Zucht: 
baufes von Xoliet. Sie befanden id, | 
da fie in Sachen der noch nicht ver⸗ 
bandelten Polizeiftandalprozeffe mich: 
tige Ausfagen gegen den ehemaligen 
Chef der Detektives, Kapt. Halpin, | 
und Genoffen machen wollen, Dant | 
ftaatsanmaltlihen Sıhußes auf ve: 
Fuße, bis ihnen Generalanmwalt Luceh | 
einen Strih durh die Rechnung 
machte. Gefängnißverwalter Dapies | 
ſollte die Herrſchaften in Joliet ablie- 
fern, und ſie ließen ihm auch vor eini⸗ 
gen Tagen melden, daß ſie gleich nach 
dem glorreichen Vierten die Reiſe un— 
ter Davies’ Obhut antreten wollten. | 
Er hatte auch heute Morgen alles zum | 
Empfang der hohen Gäjte bereit, aber 
wer nicht fam, maren Bertfche und 
Ryan, darob natürlich große Auf- 
tegung im Gefängnik. Anftatt ihrer | 
fam aber um elf Uhr ein Fernſprech⸗ 
anruf, an den ſich folgendes Geſpräch 
Inüpfte: 

Zingeling — Bingeling. 

„Hier County ZYail, Zailer Davies.“ 

„Hier Profeffor Barney Bertiche. 
Hören Sie, Davies, ich bin in oliet 
und Ryan ift bei mir. Wir find im 
Auto hierhin gefahren, denn ich wollte 
dem Staate feine unnügen Reifeloften 
machen. Auch liebe id das Armband 
nicht, das Sie Xhren Reifegnoffen auf | 
der Fahrt nach Noliet immer anzu— 
legen belieben. Alfo auf Wiederjehen, | 
ih erwarte Sie um drei Uhr heute | 
Nachmittag vor dem Zuchthaufe.“ 

Dapdied wird fih pünktlich einftel=.| 
len, denn er liefert jo wie jo 14 Häft-, 
linge ins Zuchthaus ab. | 


— 


Unverftändiges Ding. | 


Will fih umbrinnen, weil ihr Liebhaber 
fich mit ihr sanfte, | 

Gegen zwei Uhr geitern Morgen 
verlieh die 18jährige Elizabeth Elo- 
beiey ihre elterlihe Wohnung, Wr. | 
1923 Shelby Court, wo eine Anzahl 
Koftaänger und mehrere eingeladene | 
junge Leute den „Vierten“ feierten, | 


begab fich nadı der hinter dem Haufe 
gelegenen Gafie und jhoß jich eine 
Kugel in den Unterleib. Die Polizei | 


brahte die Lebendmüde nad) dem 


ausgeführt hat, als feinen vielgefudh- 


von &ommer- 


Mi: große Majje der Käufer wächit mit jedem Tage, ivie die 
SNeuigkeit von dieſem großartigen VBerfauf befannt wird und 
Andere von den unvergleichlicien Werten erfahren, die man er 
halten kann. Die Bargains, die wir während dicjes Verfaufs 
offeriren, find viel größer und bejjer, als man fie 
irgendivo anders vorfinden fann, daß wir garwidit über den 
wunderbaren Grfulg dicies Verkaufs überraicdıt find. 


Keine Dame jollte dieje Gelegenheit verfüänmen! 
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ee 'Zuverläflige Zahnarbeit! 
= 6; | ı & erzlhes. a e 
Schwanger des lebteren alanbt, daf beibe | Beine, (euben, nn ei en —— ie 
Berfonen identisch iind. | A 3 bi8 $4. 
Ditmar M. Krembs, der Schwaget 83 Se Te Whaleboue 
des Profeſſor Erich Münter, der ſeit ane 


A ähne 
dem Xahre 1906, als gegen ihn die! $ 4,00 METERUD $5.00 
Untlage auf Gattenmord 


. Eee E . erhoben | gähne frei mnteriucht, andnezusıu, gun 
wurde, ein Juftizflüchtling ift, bereis) mist. Une Arbeit für 10 Jahre garansizt, 


tete fich heute Vormittag in feiner) a 

Wohnung, Nr. 1234 Argyle Str., zur UNION DENTAL co. 

9 “or M ? a < Jahre etablirt 

Abreiſe nach Mineola, L. J., vor, um s S, Wabaſh Ave, Südweitete Mabafh Ave. 

dort auf Wunſch der Behörden den und Yan — Stunden: Zägl, 8:30 
f C Vorm. 39% 3. © 5 

Verfuch zu machen, Frant Holt, der) PR — — 

den Mordanſchlag auf J. P. Morgan — 


Ile Kronen $ 


3, 
in18frfondi* 
Gelegenheit madt Diebe, 
ten Schwager und angeblichen Mörder = 
feiner Schweiter zu identifiziren. Der Juwelier Joſeph Moravek, Nr. 
Herr Krembs iſt Haupt der nach 1559 Elybourn Abe, unternahm ges 
ihm benannten Chemifchen Gefelljchaft, | fern eine Bierreife. Da er feinen eiger\ 
Nr. 173 Nord Green Strie. Nacnen Angaben gemäß den Gelbichrant 
forgfältiger Vefichtigung von Bhoto-| und die Hinterfür offen gelaffen hatte 
graphien des Holt alaubt Krembs mit) Und nicht weniger als jehs Stunden 
voller Beftimmtheit, deh Holt und weggeblieben war, braucht er fih nicht 


Münter eine und biefelbe Perfon find. Zu wundern, dag Spibuben die gün- 


dem Werztetongreß in San Tranzisto 


Peoples Hofpital, wo fie einem Poli- 
bei. 


'ziften berichtete, daß fie mit ihrem 
Verehrer Edward Kubet, Nr. 1930 ©. 
Mergan Str., Streit gehabt und er 
eine Verföhnung abgelehnt habe. Kubet 
wurde von der, Polizei verhört, doc 
leugnet er, Streit mit dem Mädchen 
‘gehabt zu haben. Der Zuftarb ber 
der jtadträtlihe Schul: und Finanz: |Lebensmüden wird für bedenklich ge- 
ausfhur die Verhandlungen mit den | halten. { 
Schulbehörden übertragen haben. Die-| Sonntag Abend, während des Tyrei- 
ſem Sonderausſchuß aehören an:|fonzert® im Lincoln Part, hat fich 
Mayor Ihompfon, Ald. Richert, Ald. |dort auf einer faum 25 Fuß vom Mu: 
Buß, Ad. T. 3. Lond, Anwalt D. |filftand entfernt ftehenden Bant cin 
N. Richberg und Korporationsanwalt etwa 28 Jahre alter lebensmüder Er- 
Folfom, Als Vertreter der Schulver- denpilger erfchoffen. Aus einem Briefe, 
waltung mwohnten der Gitung die'der in feinen Zafchen gefunden mwurbe, 
Säultommifjäre Colling, Otis, Loeb |glaubt die Polizei jchließen zu dürfen, 
und Frau MeMahon und Anwalt U. dak der Verftorbene mit einem gewiſ— 
NR. Shannon bei. Manor Tbompion |fen „D. N. Taylor“ identifch fei. 

iwar nicht anweiend. Anwalt Shan: | —— 

non machte im Namen des Schulrats | 
folgende Vorfchläge: Die Affociation | 
of Commerce oder der Commercial) George A, Hundes zum Obmann ber 
F Grandiury für Julitermin ernannt. 
Elub folle die Unterfuhung vorneh-| , rteil der üblichen Rechts- | 
men. Gin gemeinfamer Ausfhuß des |, dh Erteilung der übli 


Schultrat macht Vorſchläge. 

Drei Vorſchläge für Unterſuchung 
der ſchulrätlichen Finanzverhältniſſe 
machte heute der Anwalt des Schul— 
\rats Angus Roy Shannon in einer 
| Situng des Sonderausfchufjfes, dem 


Au Eid und Pflicht. | 


Schul- und Stadtrats folle eine | belehrung durch Dberrichter Geo. 
Bücherreviforenfirma mit der Unter: | 
juhung der Bücher betrauen. Der 
Schul- und Stadtrat follten den vom 
Staatsienat ernannten Ausfhuß mit 
der Unterjuchung betrauen und bie 
Koften übernehmen. Der Sonberaus: 
Ihuß wird die Vorfchläge dem ftodt 
rätlihen Schul» und Finanzausfhuß 
unterbreiten. 
Will Blair vorladen. 


Steriten wurden heute die Großgeihmo- 
renen für den AJulitermin in Eid und 
Pflicht genommen. Zum Obmann ber, 
Körperichaft wurde Geo. U. Hughes 
von Richter Kerſten beſtimmt. Nach— 
ſtehend Namen und Wohnort der Mit— 
glieder der Korperſchaft: 

Andrew Allen, Nr. 5648 Stoney 


Island Ave.; Henry B. M. Berentſon, 


Nr. 1112 N. Hoyne Ave.; Fred Bying- 


tag ein, in welcher der Beſchlußantrag 
Ald. Rodriguez', die Ausgaben Henry 


die Robbe unter ein Fahrrad, auf dem 


ton, Nr. 1842 Douglas Blod.; Thom. 
E. Connor, Nr. 1418 Elmwood Ave., 
Evanſton; Daniel Coughlin, Nr. 6829 
S. Troy Sir.; m. 9. Dunn, 
Brooffield; John ©. Harris, Nr. 3538| 
Reta Str.; Geo. 2. Hed, Nr. 3502 
Lerinagton Str.; Vitus Y. Houha, Nr. 
1532 ©. Keeler Xpe.; *&eo. U.Hugbes, 
Nr. 808 Wilfon Ave; Wm. €. Jr: 
win, Nr. 2509 Logan Blod.; Dstar 
Kohnion, Nr. 4613 N. Kedzie Avbe.; 
James PP. Kelly, Nr. 2446 Belle 
plaine Ave.; Julius %. Lurier, Pr. 
3614 @. 26. Str.; Geo. Mattmiller, 
Nr. 2237 ©. GIentral Bart Xpe.; 
Mofes F. Moß, Nr. 5744 Bladftone) 
AUve.; Thomas D. Nealon, Nr. 1123| 


Der ftadträtlihe Ausihuh für ört- 
liches Vertehrömwejen berief heute eine 
Sonderfihung auf Samstag Vormit: 


U. Biairs in Verbindung mit der Ver 
Ichmelzung der Hochhbahnen durch den 
horporationsanwalt unterfuchen zu 
laffen und unter Umftänden gegen 
Blair aerichtlich vorzugehen, erledigt 
werden joll. In dem Beihlubantrag 
hatte der fozialiftiiche Stadtvater er: 
Härt, Blair habe für den Zived $100, 
000 ber Gelder der Straßenbahnen 
ausgegeben, von denen 55 Prozent der 
Stadt gehörten. Außerdem hade 
Ultien im Wert von fünf Millionen 
Dollars ala Prämie für feine Arbeiten 
erhalten. Ald. Rodriguez behauptete, 
bahingehende Angaben jeien von Be: 
amien der Hochbahngejellihaften in 
einer Sihung der ftaatlihen Nußein 
richtungs kommiſſion gemacht worden. 
W. W. Gurley, Generalanwalt der 
Straßenbahngeſellſchaften, bezeichnete 
die Angaben als Verleumdung und 
verlas die Ausſagen der betr. Beam—⸗ 
ten. Der Ausſchluß beſchloß, Blair 
auf Samstag vorzuladen und Ald. 
Rodriguez Gelegenheit zu geben, Zeu— 
gen und weiteres Beweismaterial bei— 
zubringen. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für Ha— 


V 
N. Mozart Str.; Geo. A. Ogle, Nr. 
1922 Calumet Ave.; James M. Re 

plogle, Nr. 2508 N. Campbell Xbe.; 
Nicholas W. Refh, Nr. 1724 Eleve 

land Ape.; James B. Rezny, Nr. 2721| 
S. Millard Une; Wm. Robertion, | 
Nr. 6619 Parnell Upe., und Julius 
Spangel, Nr. 2105 Belmont Une. 


Bor der Grandjurn. | 


Die meaen angeblicher Verlegung | 
der ameritanifchen Neutralität fürz- | 
lich verhafteten montenegrinifihen „Re= | 
ferpitten”“ jind Heute im Bundesges 
bäude den Bundesgroßgeſchworenen 
i \ . ald Zeugen vorgeführt worden, wo— 
fen, Werften und Brüden fam mit der raus zu fliehen ift, daß binnen fur- | 
Jllinois Zentralbahn nicht zu einer zer Frift Anklagen in diefer Sade 
Einigung bezüglic) der Orbinanz, wels| erben erhoben werben. Die Monte: 
he die Unlage eines Außenhafens er- | negriner waren am lekten Donnerstag | 
möglichen ſoll, und berief eine weitere Buͤndeskommiſſär Mafon vorgeführt 
Situng auf den nähften Donnerstag porden, der die Verhandlung auf den 
“ \tommenden Donnerstag vertagte. | 

I ea ——— 


Dampiernachrichten. 


a ; | Annelommen: 

- Bor feiner elterlichen Wohnung, New York: United States von Kopenhagen; 
Ar. 1823 = *— Abe geriet Beatles — — bon Neapel 
heute der 2 > „sabhre alte Edward | nad Kew Perf, (Mittwoh am Pod erivartet.) 
Liverpool: New Work (Amerilanifhe Linie) 


bon Rem Port. 
Abdgenangen: 


New VYort: Garitza nach Archangel. 
Gidraltar: Kalabria, don Neapel nah New 


Dort, 
Livewool: Amazon nad New Pork, über Ka- 


—.8-- — — 


Geriet unter Kahrrad, 


entlang geitrampelt fam, umd wurde 
augenblidlich aetötet, 


HH. Grumbing teilte der Bolizei mit, | 


der dort fein Hauptquartier hat, 


| Die Kinder von Prof. Münter — die, 19E Gelegenheit fich zu Nuge gemacht 
'5iährige Helen und die Yjährige Leona , Und ben Gelbiärant ausgeräumt ha- 
Münter — leben zurzeit hier bei ihrer Den, FR RER ber Wade an ber 
Großmutter, Frau Morit Krembs, Qudlon oe. meldete, haben fie 
ıNr. 2464 Diana Court, und befinden | ne = .— 
fi in vollftändiger Untenniniß DES Geutet. "Die polizeiliche Unterfudenng 
Familiendramas, das fih anjcheinend | if ae ——— g 
jetzt ſeinem letzten Alte nähert. | EEE TE 
— — 
| Kabrifbrand. | Die Meritofämpfe. 

In dem vierftöcigen, von der Buhl: ne SS Ren Zn ERURENN RE 
Helit Co benußten Badjteingebäude, | (Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe.“ 
‚Nr. 116—120 ©. Öreen Str, ent=| garedo, Ter., 6. Juli. E3 wird 
‚fand heute Nachmittag im oberjien | perichtet, dak in einem Kampfe, wel— 
Stodwert infolge Kreuzung elektris| ger den ganzen geftrigen Tag dau— 
Icher Drähte, em Brand, der $5000| orte, 600 Mann Carranziitiiche Trup⸗ 
Schaden anrichtete. Die Arbeiter muß⸗ hen Hei dem Verſuch gefallen feien, 
‚ten fich auf die Straße flüchten, und paredon, ein Bollwerk der Billa- 
| der Feuerwehrmann Wm. Lanſey Br leute, zur nehmen. 18,000 Mann 
ı Yatenzug Nr. 2 wurde bon ben Flam⸗ follen an dieſer Schlacht beteiligt ge— 
men abgejhnitten, aber von Kamera= | heſen ſeien und alle Verlufte auf 
den moch rechtzeitig gerettet. er hat | peiden Seiten jollen auf etwa 2000 
Brandmwunden an den Händen davon⸗ Mann fommen. 


I 
getragen. | Heute trafen Carranziitiihe Ver- 
|ftärfungen ein, und der Angriff wur- 
!de erneut. 
Kohn Meyers, Nr. 4806 Weit 26.| Morgansttentäter verſucht Selbſt⸗ 
Straße, meldete Sonntag Abend der mord. 
Polizei, daß ihm ſein Kraftwagen ge- Geliefert von der „Aſſoziirten Prefſe“.) 
ſtohlen worden ſei. Heute früh wurde Glen Cobe, New York, 6. Zuli. 
der Wagen an Sherwin Ave. und She⸗ Frank Holt, der Attentäter 8. 
ridan Road, mo ihn die Diebe im) Morgans, und der auch geftanden hat. 
Stiche gelajjen hatten, gefunden. An|pie Bombe in das Kapitol zu Wafh- 
ihm hatten fie einen Zettel folgenden | ington gebracht zu haben, die fpäter 
Inhalts befeftigt: „Beften Dank für erpfodirte, verfuchte um Mitternacht 
gütige Ueberlaffung des Wagens, an | Selbftmord zu beaehen, indem er fich 
dem wir nur auszufegen haben, dab |mit einem Bleiftift die Pulsadern der 
fein Sprungfedergeftell nichts taugt.“ | finfen Hand aufrigte. 
— — Holt hatte ſich ſehr unruhig auf 
Mehr Spindentuader. \feinem Lager herumgemälgzt; er wurde 
Im Bryn Mawr Nidelthenter | Inn —— u m — 
wurde heute Morgen entdeckt, daß in 3 — —— ME 
weggenommen. Später bat er um 


vergangener Nacht Einbrecher den in Bleittif : F 
RE 2 (= : eiltift und Papier, das ihm auch ge- 
den Geiäftsräumen im Zweiten dracht wurde, umd er begann dann 


Stodwert befindlichen Geldfchranf ge=| ‚: Se 2 
era einen Brief an feine Frau zu fchreiben. 
Iprengt Hatten. Der Geſchäftsführer Bald darauf betrat der Wächter mie- 


der die Zelle Holts und fah das Blut 
an des Gefangenen Handaelent. Holt 
war jedch nur wenig erfolgreich ge= 
weſen, ſo daß der Blutverluft nur ein 
| geringer war, nachdem ihm ein ein- 
* facher Verband angelegt worden war. 
Einbrecher verſchafften ſich in der Wirt ſchoß, durch die Tür des Eisſchranks 
Nacht von Sonntag auf Montag Zu— agedeckt, auf Banditen. 
tritt zu der Wirtſchaft von Krauſe Die haitiſchen Revolutionäre. 
Bros., 2302 Lincoln Ave., und ent- Gelieſert von der „Aſſociirten Preſſe“). 
fernten ſich unter Mitnahme von Zi- Cap Haitien, Haiti, 6. Juli. Offi— 
garren und Spirituoſen im Werte von ziere des von Verakruz eingetroffenen 
820 und einer Kollette von 810, wel- amerikaniſchen Kreuzers „Wajſhing— 
che der „Hindenburg-Stammtiſch“, ton“, und der amerikaniſche Konſul 
für L. W. Livingſton, hatten hier heute 
das deutſche Rote Kreuz erhoben hatte. mit den Führern der Revolutionäre, 
— — die den Präfidenten Guillaume ftürzen 
Sahlungsunfäbig. und ihn dur Dr. Rojaloo Bobo er- 
* — ſetzen wollen, eine Unterredung. Es 
Der Sdant wirt sohn Pettus, wuͤrde ihnen deutlich zu verſtehen ge— 
ſen Geſchäft ſich Nr. 840 W. 33. Str. Feben, doß fie in der Stadt Cap Hai— 
befindet, hat im Bundesgericht den 3 ge ur " 
Antrag gejtellt, einen Banterott erflä= | — —* —— 
ren zu {offen Er gibt feine Verbind- | De Haiti ſchen ———— 
fichteiten mit 811 322.61 um feine | gaben Verftärkungen erhalten, * 
Beitände mit $8,692.50 an | Degriff find, fi mit einer am „Orent 
er } River“ ftehenden Abteilung zu bereint= 
* Aus rätfelhaften Gründen hat Frl. gen, der jebt bon ben Revolutionären 
E. Gibbons, Nr. 4330 N. Richmond | Widerftand geleiftet wird. 
Uve., mitteld Leuchtgafes ihrem Da- re 
fein ein Ende gemadht. Der Koroner ift Kleine Kriegsnachrichten. 
benachrichtigt worden. \ London, 6. Juli. Das Kriegöge- 
— — — richt in dem Fall von Robert Roſen— 
— Unverfroren. — Gnödige (zor- thal, der der Spionage bezichtigt wird, 
nig): „Vierzig Köchinnen hatien fich nahm heute ſeinen Anfang. Roſenthal 
auf mein Inſerat gemeldet, und ge— hatte, als er verhaftet wurde, einen 
rade die jaulite umd dummjte und|vom ameritanifhen Botjchafter in 
unfauberjte mußte ich mir ausfu-| Berlin ausgeftellten Baß in feiner 
hen!“ Köchin (achjelzudend):| Tafhe. Die Verhandlungen werden 
„Ja, das iſt Pech, gnädige Frau!“ 


„wer den Schaden hat... .* 


daß $500 aeftohlen worden feien. Das 
Theater befindet fih an Bryn Mamr 
Moe. und Broadmwan. 


— ——— — 


Achten nichts! 


deſ⸗ 
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TE Alien Leiern, die während des 
Comimers einen längeren vder kürzeren 
Landanientbalt nehmen wollen, wirb die 
„Abendpoft“ und „Zonntanpoit“ durch 
die Bot zuneiendet werden, wenn fie und 
ihre Mdreiie mitteilen und die Koiten im 
Boraus einienden (uuch in 2c-Marten). 
Dieie ftellen fih für die „Abendpoit” auf 
25 Gents, für die „Abendyoit“ mud 
„"Sonntaapoit“ auf 35 Gents den Monat. 
Adreilirt: | 

The Abendpoſt Co.. | 
Girfulations-Abteilung, | 
223—225 Weit Waibinatos; Strahe. | 


Der Bindeitrih joll achen. 


Sn der Bundeshauptitadt fand ge 
ftern, unter den Aufpizien der Söhne 
ber Revolution „eine große Mailen: 
vderlanumlung“im Auslande geborener 
Bürger jtatt, vor der erklärt wurde, | 
„wir find heute hier, einen nationalen! 
Kreuzzug einzuleiten zur Ausmerzung 
bes Bindeftrihd aus dem amerifani 
ihen Bürgertum“ : vor einer Jeitver- | 
fammlung in Hot Sprinas, Art., fol 
Thomas R. Mearjhall, der Vizepräft 
bent der Ber. Staaten, „aegen den! 
Bindeftrih“ geiprodhen und aelagt| 
haben, nad Schluß des großen Krie 
ges mürben hierzulande Gelege er 
läffen iwerden, die gegen jolches Binde 
jtrih = Bürgertum Sicherheit bieten 
würden; und in einem Gbicaaver 
Meltblatte Tefen wir, daß eine Be 
weaung im Gange ift, einen bejonderen! 
Feiertag anzufegen, deffen Aufgabe es 
fein joll, ven Bindejtrich auszumiichen | 
und abzutun. 

Das ift neu und interefiant. Und 
Dielveriprehend! Die Aufgabe, die, 
man jich da ftellte, jcheint zwar einiger 
maßen groß, denn es aibt zur Zeit ja! 
fehr viele Bindeftrich-Ameritaner, viel‘ 
mehr als „einfache“; aber e8 wird zu 
machen jein, und zmar leicht und 
ſchnell. Nur richtia anfanoen muß 
man die Sade. Man wird „nur“ von 
oben herab, in Wafhington und- in 
Nerv York, einfach amerifanifch wer 
den müflen Es it leicht und fchnell ae: 
madt, wenn man dort in Zukunft | 
einfach amerifantich denft- und han 
beit, ji) nur von ameritaniichen In 
terejien leiten lält und der unsicht 
baren Nebenregierung, die in New York 
ihren Siß hat und Kohn Bull & Eo. 
(die „Co.“ die ameritaniiche Hodı 
finanz) genannt wird, den Laufpaß 
gibt. Wenn man jchlieglih aufhört, 
die Jugend und das ganze Volt britifch 
jehen und bören zu laflen, in briti 
jben Anihauungen und zu britifchem 
Denten zu erziehen. 

Denn der Bindeitrich entjtand doc 
nur als Proteit gegen das einfeitig 
engliiche Ameritanertum, mus und 
wurde groß; während des lebten Men 
i&enalters infolge der jyitematiichen 
Beranglifirung Ameritas, und wurde 
in der jüngiten Zeit und mwird heute 
jo jtarf, betont nur, weil die Mafie des 
Volfes von der britijch - amerifa 
niihen Gelinnung der regierenden 
Herren nichts mwiljen, das Land nicht 
in britijchem Fahrwafler jehen will. 

Man braucht jich in Wafhington und 
in New Hort nur von den britifchen 
Sntereifen loszujagen und einfach 
amerifanifh zu handeln und zu mer 
den und der Bindeftrich verlöfcht ganz 
bon felbit. Denn das eben mill das 
Volt — der beite Teil des Volkes: 
einfah ameriftanifih fein. E83 mird 
das werden, jobald man aufhört, «e& 
englifch-ameritaniih, und das heikt 
am legten Ende britijch zu ma: 
hen. Der PBindeftrih ift in feiner 
politiichen Bedeutung nur ein Proteſt 
gegen das amerifanifche Britentum 
und die verjuhte Veranalifirung — 
jonjt nichts. — — 


„Er redet zu viel.‘ 


Eine Wofbingtoner Spezialdepeiche 
meldet, der britiiche Botjichafter Sir 
Cecil Spring-Rice habe fich dahin ge 
äußert, daß „deutiche Agenten“ bier- 
zulande einen großen Plan aushedten, 
„die Munitionsfabriten und die Züge 
und Schiffe, melche deren Produtte | 
befördern, in die Luft zu fprengen”, 
und daß der irrjinnige Frank Holt | 
son jenen Agenten zu dem Verjud, 
das Kapitol zu zeritören, und zu dem | 
Mordattentat auf 3. Pierpont Mor: 
zan veranlaßt wurde. 

Wenn dieſe Meldung der Wahrheit 
entſpricht, dann ſcheint der fürchter— 
liche Krieg mit ſeinen ſteten Aufregun- 
gen und verhängnißvollen Ueber 
raſchungen, auch für Leute diesſeits 
des großen Waſſers, auf den Geiſt des 
Herrn Cecil Spring-Rice eine ähnlich 
zerſtörende Wirkung gehabt zu haben 
wie auf den des unglückſeligen Holt. 
Denn der britiſche Botſchafter war 
einſt ein ſehr kluger Mann, der ſeine 
Worte wohl abzuwiegen wußte; was 
ihm da aber in den Mund gelegt wird, 
iſt ſo einfältig, taktlos und unbeſon- 
nen daß er es nur in einem akuten 
Anfall der grenzenloſen, überall| 
Spione und Verſchwörungen wittern- 
den Deutſchenfurcht, an der ſeine 
Landsleute drüben allerdings | 
jeit Langem leiden, gefagt haben kann. 
Er wird fich damit hierzulande nur) 


lächerlich, oder verdächtig, machen, und) 
in normalem Zujtande hätte er ba3| 
auch felbft jehr gut gewußt und ſich's 


geſagt. 


klaren Blick geſichert, der es die Tat oſten verurſachte, und doch im 
223 und 225 W. Washington Str., h gehe — ——— 


großen Fragen. 
ſeine Anſicht über den Fall Holt ſchon männer von London, 
gebildet und wird ſich von dem briti- Rom, Petersburg, 
ſchen Botſchafter darin nicht irre ma 


ſchwätzen, ſich und ſeine Anſichten dem zu erhalten, 


ſeinen eigenen Beobachtungen und An 


Weiſe zur öffentlichen Kenntniß ge—⸗ geweſen 


in Amerita 


Aufforderung 


ſchon 


⸗ 


Abendpoft, Chieaao, Dienſtaa, den 6. Juli 1915. 
rung, die Amerifa fon mit Geiftes-| treu gehalten, daß man ihnen zumuten aufgeftiegen, daß fie jozialdemofratifch| mug bediente, gaben fie einen Schuß | 


geftörten vom Schlage des Holt, und| durfte, fi zu Gunften Anderer auf: | 
Attentaten auf hervorragende Män-|zuopfern. Die mternationale mar 
ner, machen mußte, hat dem amerifani- ein fchweres und ein großes Opfer, 
Ihen Volfe in folhen Sachen einen'das ziı Haufe Schimpf eintrug und 


des Holt jofort erfennen läßt als das, Auslande felbit in fozialiftiichen Krei- 


g | was fe ift: Die unverantwortliche Tat|fen den Hak nicht mildern konnte, den 
eines Einzelnen der, von vornherein man überall gegen die Deutfchen zur 


nicht „taftfeft“, geiftesgeftört wurbe in-| Schau trug. Auf den internationalen 
folge der Aufregungen der Zeit und!Ftongreffen der Sozialiften fand man 
des unabläffigen Grübeln® über ihre! diefelben Gruppirungen wie auf den 
Amerika bat jich|internationalen Kongreffen derStaats- 
Paris, Berlin, 
Haag, Stodholm, 
Kopenhagen u. f. w. Es trat der na 
hen laffen. Wenn aber Herr Eecil|tionale Antagoniämus dort wie bier 
Spring-Rice jo redete, wie gemeldet ins Erfcheinen, jobald nur eine Frage 
wird, und fortfahren follte, folches angefchnitten wurde, die nationale In 
jo taftlojes wie einfältiges Zeug zu tereffen berührte. Um die „Einigteit“ 
ließ man foldhe Fragen 
amerifanifchen Publitum aufzudrän- dann au unberührt. Dazu aebörte 
gen, dann mag er noch die Erfahrung vor allem die Stellungnahme zum 
machen müfjen, daß er damit nur der Krieg; denn man mußte, dafp die 
auten Sache dient, und die quite Sache Franzofen Elfaß-Lothringen mieber 
it Feine Sache nicht! zurüdbaben wollten, bie Jtaliener | 

Auch das ameritanifche Volt kennt Trient von Nizza umdb Gabopen | 
das Wort, „was ich dent’ und tu’, Jagten fie nie etwas die Dänen 
trau’ ich andern zu.“ E8 maa dur fonnten Schlesmwig-Holftein nicht ver: 
des britifhen Botjchafters Gerede, das jchmerzen, und da die Luft voll Kam- 
| pfesluft gefchwängert war, fo war eine | 


fichten zumwiderläuft, veranlaßt wer: "Erörterung gefährlich. Auf wie ſchwa 


| den, zu fragen, ob es nicht aleichwertia chem Grunde das Phantom der nter- | 


und gleichbedeutend ift mit dem „Hal- 'nationale ftand, wird treffend dadurch | 
tet den Dieb“ im Munde des Spig- illuftrirt, daß der Vorfigende der n: | 
buben; ob nicht derHerr Cecil Spring- ternationale, Qandervelde, jofort bei] 
Nice von deutichen Umtrieben u.Ber- Musbrud) des NHrieges ala Mintiter 
ihwörungspiänen hierzulande redet, ins belaifche Kabinet berufen mwurbe. | 
die Aufmerkfomteit von fich felbft und Wäre etwas mehr als blauer Dunft 
feiner eigenen Tätigfeit und dem hinter diefer internationale gewelen, 
Heere britifcher Agenten, die hierzu- dann würde fie bei dem erften papier 
lande ihre Unmefen treiben, abzulen- |nen Kanonenihuk nicht jo blitzſchnell 
en? Es mag ihm und anderen eini= »zufammenaebroden jein. Daß lie | 
germaßen fatal fein, daß er-gerade zur felbit von den Sozialiften der neutra= | 
Zeit des Attentats ala Gaft im Haufe len Länder nicht aufrecht erhalten wer: | 
3. Pierpont Morgang weilte, bezw. den konnte, ift ein weiterer Beweis da- 
daß jein jo überaus inniger Verkehr für, da ohne die deutfche Sozialdemo 
mit dem aroßen Bankier auf diefe | tratie die „Internationale“ undentbar | 
wäre. Das Belritteln ber) 
bracht wurde. Denn man wird Sich fa- deutfchen Sozialdemokraten ift weniger 
gen müſſen, daß es denn doch viele auf die Verleuanuna der Prinzipien 
Amerifaner aeben wird, die diefe in zurüdzuführen, als auf die Beaierde, | 
nige Verbindung des amerilanifchen dem Gefühl Luft zu machen, das in 
Ssinanzlönigs Morgen mit feiner dem Sat aipfelt: „I don't lite them 
britifchen Majeltät Botfchafter nicht German&!” 
gerade mit entzüdten Auaen betrachten 
werden. Wenn Kolb fonfiatirt, da die deut 
Die deutjce Botihaft Hat — im= fche Sozialdemotratie nad) dem Kriege 
mer nad jener Spezialdepefche — er= mit den bürgerlichen Parteien im na 
Hart, Herr Cecil Spring-Rice möge tionalen Rahmen arbeiten muß, To 
Tich gefälligst nicht genieren und der | behauptet er damit gar nicht? anderes, 
amerifanifhen Regierung genaue Mits als was die Bartei feit dem Fall des 
teilung macden, von allem,was er be Spzialiftengefehes prattifch getan hat! 
züglich der deutichen Verfhwörungs- Daf fie ihre Forderungen mit unnö— 
pläne weiß, damit eine unparteiifche tiger Schärfe fiellt, daß fie fich zumei- 
Unterfuhung der Anjchuldigungen fen zu ftark in Tiraden ergeht, fich all 
borgenommen werden fünne. Das ift zu häufig als die allein glüdlich ma 
recht jo. Eine unparteiifche amerifa= | chende Partei anpreiit und von fich be 
nische Unterfuchung ift am Plage und hauptet, fie allein fei die wahre Ver 
vonnöten. wird mehr LVicht treterin der Arbeiter, das ändert abſo 
bringen in die Frage, wie die Vertre- lut nichts an ihrer wirklich uneigen 
ter der kriegführenden Nationen hier nützigen Mitwirlung an der fFörbe-| 
arbeiten. Licht, mehr rung des Gemeinwohls. Kolb wird 
Licht iſt, was wir brauchen. Sie kann ſich wohl beſonders hier im Lande bit 
nur Gutes fördern — ob auch Gutes jere Dinge ſagen laſſen müſſen. Hier 
für den britiſchen Botſchafter und ſei- ſitzen recht weiſe Schulmeiſter und 
ner Sache, das wird er ſelbſt am be- Btahmanen des Sozialismus; ge 
ſten wiſſen. Das werden wir einiger- ſcheidte Kerle die ſich 1878 das Wort 
maßen ſchon erkennen können aus der gaben — ſoweit ſie damals ſchon 
Art und Weiſe, wie er die deutſche debten — daß die Sonne ſtill zu ſtehen 
‚aufnehmen und ihr habe, aber nicht zu Gibeon, ſondern 
nadlommen wird. in Moabit, für diefe gibt e3 feine Ent 
widelung; eine Partei ift nach deren 
Anfiht ein Stablblod, von dem fie 
alauden, er jet unveränderlih und 
müffe auch unveränderlih bleiben. 
Daß er unter dem Dampfhammer ge 
ftaucht, geitredt, in andere Taffon ae 
bracht, im Watzengang zum Profil, 
flach, rund, halbrundoval, zu Schienen 
und Stäben ausgereckt wird, das ſchei 
nen ſie nie gewußt oder vergeſſen zu 
haben. Desgleichen iſt es den kleinen 
Geiſtern ſchwer verſtändlich zu machen, 
daß die Entwickelung der fozialen 
Verbältniffe nicht den Programmen 
bon Parteien, fondern den PBroaram 
men der Entwidelung angepaßt wer 
den mülfen. Mit dem Eigenfinn des 
Autodidatten behaupten dieje Kleinen 
Leute, dak die Sozialdemofratie eine 
revolutionäre Partei jei, fein mülle, 
fonjt fei fie feine Arbeiterpartei. Gie 
willen ebenfo wenig, was revolutionär 


mals ihre Exiſ fertic it, wie fie im © i 
s ihre Griftenz gerechtfertigt bat, in, ie fie im Stande find, irgend: 
welche „revolutionäre“ Iaten zu bege- 


da fie feine tatfächlichen Leiitungen £ 

aufzumeifen babe. Dagegen haben die ben. Kolb und Andere werden fich al: 
Sozialiiten aller Länder, jobald fie (erdinas zu tröften wifien e 
* * 


* * * 


in 
DU 


1 


Das Ende der Internationale. 


Wie das Kabel meldete, hat der jo 
ztaliftifche Reichstagsabgeordnete Kolb 
von Karlärube eine Brojchüre heraus 
gegeben, die bei allen „wahren“ Sozia- 
Ititen fihmerzlide Empfindungen er 
regen muß. Kolb itellt darin die 
Frage: ob es nad der Entwidelung 
der lebten elf Monate noch anaehe, den 
Kopf in den Sand zu fteden und bie 
veränderte Lage, in melche die deutfche 
Sozialdemofratie geraten jei, nicht 
fehen zu wollen. Kolb jtellt jich, ohne 
viele Flaufen zu machen, auf den Bo 
den der Tatjachen und gibt der nter 
nationale den Abfchied, d. b. er ftellt 
feit, daß die jogenannte Internationale 
niemal® mehr als ein Traum var. 
Er hätte noch weiter geben und jagen 
fönnen, dab fie in Wirklichkeit nie 


die Stoßfraft in fih fpürten, im na= 
ttionalen Rahmen teils wirklich Großes 
geleiftet. Uber in feinem Lande (in 


* 


Als deutſche Sozialdemokratie 


die 


aber auch in England 


und Amerita Abgeordnete vertreten war, hatte ſie 
nicht) wurde auch nur annähernd das weder ihr „internationales“ Herz noch 
geleiſtet, was die deutſche Sozialdemo- eine „revolutionäre“ Ader an ſich ent 
kratie geleiſte hat, und zwar auf deckt. Damals kamen ſie noch mit ſehr 
nationalem Boden. beicheidenen Forderungen mebr demo 
Der roten Internationale hat fie tratifcher als jozieliftiiher Natur. 
den Vorwurf, ein „vaterlandslofes Das deutſche Volk aenoß nie ein 
Gefindel“ zu fein, zu verdanten. Un !Uebermaß politiicher Frreibeiten. Staat 
biefes Schemens ivillen, und um nicht | und Gemeinden »fönnen fich aber nur 
von Franzofen, Belgiern, Holländern in der freien Atmojphäre entmwideln, 
und Stalienern des Prinzipienverrats ‚die durch Rede- und Preßfreibeit ge- 
befhuldigt zu werden, ertrugen die, Ichaffen wird. Dieje zwei Grund: 
deutichen Sozialdemokraten diefe un= | pfeiler der Gejclihaft halfen die Eo 
gerechte Beichimpfung. Doß fie un: | ztaldemofraten im Verein mit dem Ti 
billia war, hat nicht erft diefer Krieg beralen Bürgertum aufrichten. Da 
bewieien, jondern die ernite Mitarbeit rauf machten fie in der Gemeinde und 
in Staat und Gemeinden jeit der im Staat davon Gebraud. Sie ma: 
Mitte der fiebziger Jahre. Parteiha ren e8, die dem Staat dur Gründung 
einerfeit3 und bewußtes Anebeln der der freien Hilfätaffen den Wea 
Boltzmafien, die Mitwirkung am poli- | der fozialen Fürforge zeigten. Dak 
tiichen Leben forderten, masbte die die Arbeiter diejes Rieleniyitem mit 
Sozialdemotraten hart, bitter und 3H- ihren eigenen Mitteln nicht ausbauen 
nifch; fie beachteten den Schimpf gar | fonnten, daß der Staat es tun mußte, 
nicht mehr und förderten aus Trob | das ift eher ein Verdienit als ein Vor— 
fogar die „internationale“ noch mehr, |mwurf für die Partei. Mit diefer So- 
als es fonft vpielleicht aeichehen märe. zialgefeßgebung famen andere Bedürf- 
* * * nifie; ben Arbeitern mußte eine Teil 

In allen Ländern, in denen die So- nahme an der Verwaltung der Kafjen 
zialdemofratie noch ftark in den Fin |eingeräumt werden. Das ariff in bie 
derfchuben ftedt, mo fie es noch nicht | Gemeindeanaelegenheiten ein; Geſetze 
zu irgend einer ftonftruftiven Arbeit iin den Einzellandtagen wurden nö— 
gebracht hat, maht man e3 der deut= tig; e8 war wünfcenämwert, ba vertre- 
ihen fozialdemofratifhen Partei zum ten zu fein. Das beutiche Volf be 
Vorwurfe, dah fie fich eins erklärte | lohnte die Arbeit der Vertreter; es 
mit dem gejammten deutichen Volte. | wählte in 12,000 Gemeinden, in allen 
Die amerilanifchen Spzialiften waren | Landtagen, 'in den Reichätag fait ein 
die erften, die den Deutichen pormwar: | Drittteill aller Vertreter aus den 
fen, das Prinzip verraten zu haben. Reihen der Sozialdemotraten. Glaubt 


len? 


Einige Sozialiſten 
Donner; Liebknecht mag das mit noch 


geſtern Abend 


— 
I 


| weile 


ſchwere 


ſtimmen müßten, weil die Partei eine 
internationale ſei? Oder haben etwa 


die Wähler in den Gemeinden deshalb 


für die Sozialdemotraten geſtimmt, 


weil dieſe den „internationalen, revo⸗ 


lutionären“ Standpunkt in der Ge⸗ 
meinderatsverſammlung vertreten ſol⸗ 
Dieſe winzigen Kröten, die im 
Teiche ihr ewiged Gequafe ertönen laf-| 
fen, find’ in Deutfchland nicht fo radi-' 
lal geweſen. | 

Kolb jagt nichts Neues; er hat nur] 
das Verdienft, daß er die internatio- | 
nal-revoultionäre Geifenblafe ange- | 
ftohen bat. Die „Internationale“ | 
wählt nicht und macht auch feinen‘ 
Kompromiß mit der Gefellichaft. 
ftablen ihr den! 


einiaen andern noch einmal verfuchen. 
Gr it ganz Made, ganz Reklame! | 
Nach der Entwidelung, welche die Bar=| 
tei genommen hat, wird fie nach dem 
Kriege eine ftramme demokratiſche 


Partei werben; eine Volföpartei. Das 


iſt ihr Schickſal und — ein ſchönes 
obendrein! 


Raubmord. 


Schankwirt John Mozier von Ban— 
diten erſchoſſen. 


Urdbeiten mit Sohdrud, 


VierSchnapphähne unternabmen am alor 
reihen Bierten in einem zwangsweiie | 
nelichenen Schnanferl einen erfolgrei 
dien Naubana. 

| 

| 

Drei bewaffnete Banditen betraten | 
gegen elf Uhr John 

Moziers Schantwirtichaft, Nr. 4622| 

©. Weitern Ape., und befablen dem 

Herberasvaler und den drei Gälten, in | 


den Seller zu jteigen. Ohne an Wider 


itand zu denten, fchieften die Heberfalz | 
lenen lich an, der Aufforderung Folge 
zu leiften. Sie befanden fi auf dem | 
Mege zur Stellertür, als zwei Schüffe | 
frachten und Mozier, dem die Kugeln 
in den Hinterfopf gebrungen waren, 
lautlos zufammenbradh und verjchied. 
Die drei Gäfte wurden eingejperrt. | 
Die Raubmörder plünderten den Staf- 
fenapparat um den aus $70 beitehen: | 


den Inhalt und machten fich aus dem 


Staube. Sie entfamen unbebelliat und 
baben fich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gewußt. 


Schmachvolle Zuſtünde. | 


Am glorreihen Vierten unternab: | 
men vier Banditen in einem zwanas 
aeliehenen Kraftwagen einen | 
ebenfo tühnen, wie erfolgreichen Raub- | 
zug. Am früben Morgen fprachen fie | 
in der Garage der Cromn Motor | 
Compandv, Nr. 1303 YJadfon Blod., 
vor, zivangen den zur Seit dort allein | 
beichäftigten Anaeitellten, John Ste 
vens, einen ihm bezeichneten Rraftwa 


nachdem fie ihm feine aus $4 beitehen: | 
de Baarſchaft abaenommen hatten, als 
Waaenfütrer in ihren Dienft und lie 
hen fi von ihm nad der Ede Alh 
land pe. und Madilon Str. fahren. | 
Dort jehten fie iin ab und fuhren! 
dann ohne fremde Hilfe weiter. Fünf 
Minuten fpäter tauchten fie in Wm. 
Laheys Schantwirtfhaft, Nr. 2525| 
W. Late Str., auf und befahlen dem 
Scanttellner Michael Donofue und 
siwei Gälten, die Billard fpielten, die 
Arme hoczufireden. Einer der Gäjte 
leiitete Widerftand, nahm aber, nad 
bem einer der Schnapphähbne ihm mit 
dein Revolverlolben einen muchtigen 
Hieb auf den Kopf verjeht hatte, Ver= | 
nunft an und händigte feine Baar: 
Theft im Betrage von $9 aus. Die 
Naubaejellen nahmen dem anderen 
Gaſt 50 Cents und dem Schanffellner 
$4 ab, plünderten den Koſſenapparat 
um ben aus $21 bejtebenden Anhalt 
und verfrümelten fih. hr nachiter 
Beſuch galt Potrid Shields’ Schant 
wirtichaft, Nr. 4231 Colorado Xpe. | 
Dort eraatterten fie $20. Ehe fie weis | 
terfuhren, jagten fie eine Kugel durd 
ein Frenfter des Lofald. Die Scheibe! 
wurde zertrümmert, fonftiges linbeil 
aber nicht angerichtet. 

Als man demnädjt von ihnen hörte, 
batten fie den Kaffeehausinhaber Leo 


‚Broof:, Nr. 1471 N. Cicero Avenue, 


um einen Revolver, einen „Zotichlä 
ger” und $125 in Baar erleichtert. 

Um halb fieben Uhr machte der 
Schhanfwirt Harry Sangermonn, Nr. 
4157 Armitage Ape., ihre Belannt- 
Ichaft. Diefes zmeifelhafte Veranügen 
toftete ihm 5180. Einer feiner Gäite 


büßte die Uhr und fette ein. 


Verunglüdte Oak. 
Inzwiſchen hatte Poliziſt Ingwald 
Kramer von der Wade zu Cragin ein 


von Wim. Ehlers, Nr. 3453 Chubert | 


Une., und Fred Nelion, Nr. 2121 R.' 
Kilbourn Ape., benugtes Scynauferl in | 
feinen Dienft ageprebt und die Verfol- 
gung der Raubgefellen aufgenommen. 
Fr hatte die Flüchtlinge an der Armi 

tage pe. fast eingeholt, alä er mehrere | 
Schülje auf fie abgab. Die Räuber er= | 
widerten das Feuer. Durch die Kugeln, | 
die ihm um die Ohren fauften, in! 
Angft und Schreden verfeht, verlor der | 


'Wagenführer die Herrfchaft über das | 


Schnaufer!, und diefes ftieh im nädh- | 
ten Hugenblid mit einer Elektrifchen 
zufammen und fippte um. Die Inſaſ- 
fen flonen auf das Pflafter. Aramer | 
erlitt einen Bruch des Nafenbeins und | 
Quetfhungen, Ehlerd und! 
Nelfon famen mit leichteren Verlegun: | 
aen davon. 

Die Räuber waren meitergefahren. | 
Bor Charles Korinas Gpeifemwirt- | 
Ihaft, Nr. 2154 ©. Weitern Avenue, | 


Und zur Schande jei es gefagt, nicht irgend Jemand, bei den 41, Mill. machten fie Halt, fiiegen aus, betraten 


wenige Deutfche fielen ein. Man bat | Wählern, die für Gozialdemotraten 


das Lofal, und beftellten vier Zafjen | 


Die leider reht große Erfah- die Deutfchen immer für fo prinzipien= | ftimmten, fei aud) nur der Gedanke) Kaffee. Als Corina fie nicht fchnell ge- 


| fchoffen. 


ımitasına 


aen in Stand zu fehen, breiten ihn, |' 


3748 Emcrald Ynpe,, 


I billsf$riedboi 


auf ihn ab und flüchteten. Die Kugel 
war dit an Eorinad Kopf borbeiae- 
fauft und hatte ein Küchenfenfter zer- 
trümmert, 


Maniihe Anziehbungstrait. 

Sonntag Naht murde Biogojie 
Yamabifh aus Willow Springs an 
19. und Dearborn Str. von einem von | 
zwei Banditen niebergefchojien und | 
dann von den beiden Raubaejellen um | 
$15 erleichtert. Als der&chießbold eine | 
balde Stunde Später, von unbezähm- 
barer Neugier getrieben, nach dem Tat: 
orte zurüdfehrte, wurde er verhaftet. 
Er entpuppte fich ala Fred Reaaintino, | 
Nr. 2110 W. 21. Str., legte ein um- 
fafiendes Geitändnik ab und bezeich- 
nete Charles Pedros, John Mefniabt, 
Walter Clart und einen gemiifen 
Garmody als jeine Spießaejellen, mit 
denen er Sonntag früh in einem bon 
MeHniaht bedienten Kraftwagen den! 
borerwähnten Raubzua unternom= 
men und fünf Wirtichaften der Welt 
feite geplündert habe. 

Pedros habe fi von ihm zur Zeil 
nchme an dem Raubzuge beivegen laf- 
fen. Der Dionn, der bisher unbefchol- 
ten war, jet aber cin elender Stümper 
und als Schnapphahn nicht zu aebrau: 
chen. \ 

Auf Gsınd Seiner Ausfagen wur 
den Pedros, der im Haufe Nr. 1847 
Wabaſh Ave. wohnt, MeKnight, Wal— 
tet Clart und deſſen Vater John ver— 
haftet. Auf Carmody wird noch ge— 
fahndet. Mefiniabt und Reggentino 
ſind angeblich ſchon von mehreren 
Opfern identifizirt worden. | 

Meuchlings niedergeſchoſſen. 
Andrew Antelus, Nr. 606 W. Dibi 
ſion Str. wurde geſtern an Otis und 
Diviſion Str. von einem Mann, deſ— 
ſen Perſonglien bisher nicht feſtgeſtellt 
werden konnten, meuchlings niederge 
Der Verwundete ringt im 
Alexianerhoſpital mit dem Tode. Der 
Täter und feine Begleiter find enttom- 
men, Antelus weigert fich, irgend mel 
che Angaben zur Sache zu machen. Die 
polizeiliche IInterfuchung ift im Ganae, 


Der Handitreidı alüdte. 
Frau Agnes MeCauley, Wr. 848 
Dakin Str. befand ſich geſtern Abend 
mit ihrem neunjährigen Sohne in ei— 
nem Sommergarten der Nordſeite, els 
wie aus dem Boden gezaubert, ihr von 
ihr getrennt in Warſaw, Ind., leben 
der Gatte vor ihr auftauchte, ven 
Yungen padte und mit ihm davoneilte. 
Die Frau fchrie Zeter. Befucher des 
Sommergartens nahmen die Verfol 
aung des „Entführers“ auf. Der aber 
hatte einen meiten Borfprung und 
brachte fih und den Sohn in Sicher: 
heit, 


Zclet die 


„Sonutagpaf“ 


Todesanzeige, 

Freunden und Verwandten die traurige 
ri, dak mein lieber Gatte und 
Johann Beraman 

am <amstag “Abend vu Uhr rubin im Herrn enis» 
Ihlafen ift. Beerdigung am Mittwoch, den 7. 
Suli, von Sinrfens stavelle, 2346 W. Madifon | 
Str., nab der St. Vernbards-nirde, Sarrilon 
r d Elain Ave, von da nad dem St. 
tirdhbof, Die trauernden 


Rach 
unſer Vater 


und No 
Hinterblie 
Kathrine Beraman, Gattin 

John und Andrew, Zöbne, 
Gliiaberh Kribs, Tocter. 

Nickole- Kribs, Schwiegerfohn 
Betronela Bergman, ZTchwiegertochter 
nebſt Enltellindern und Bei 

mandten 


Todedanzeige, 
Dem Herren fiber Leben und Tod bat c3 gefal 
len, heimzuruſen 
KBaſtor Ferdinand Doederlein 
im Wlter bon 31 Zahren und 6 Monaten. 
Beerdigung findet ſtatt am Mitwoch, den 7. 
Juli, Rahmittaägs 2330 Uhr, von der evang 
luth. Tabor Airche, STinndſide und Drale Aven 
mit, Autſchen nach dem St. Lulas Gotetsader. 
Der Leichnam wird am Dienstag, den 6. Juli, 
von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr NRaqchmitiags 
in der Stiche auigebahrt. Die trauernden Hin 
terblicbenen: ] 
Mandalena Tocderlein, Gattin | 
Nebſt Nindern, Enfel u. Urenfel 
ladı 


Die 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
dal; umnfer gelichter Gatte ınd Water 
Henry Burow 
am 4. Auli 1915 im Mlter don 83 Jahren ac 
ftorben tt in feinem Heim in Chicago Heights. 
Die Weerdiaumg finder ftatt am Wittwod, den 
7. Juli, 2 Uhr NKachm., vom Zrauerbaufe nad 
der Zt, Pauls:stirhe, Chicago Heiahts, don da 
nad dem Tal Glen sriedbof. Um ftille Teil 
nabme bitten die Mrauernden Hinterbliebenen: 
Neda Burow, Gattin. . 
Fran Anguſt Kasdors, Frau Ghas. 
Beder und Frederick Burow, 
Kinder. 


Freunden 
richt, 


had 


Todesanzeige. 

Lady Waſhinaton Loge Nr. 7600, K. & 8. of ©. 
Den Beamten und Mitgliedern zur RNachricht 
dab uniere Schweiter 
Mollie Paſſon, 
geſtorben iſt und am Nitt, 
woch, den 7. Juli, auf dem Oaſwoods⸗Friedhof 
beerdig! wird, Die Peamten mid Mitglieder 
wollen fib um % Ubr in der Yonenballe einfin 
den, um der beritorbenen Zchweiter Die lehtc 
ı ermweilen 3:0. M. U: 
Gtizabetb Nidel, Protector. 
Fri Schal, Sefretär 


Chore 


Todesanzeige. 
Deutſcher Verein Prinz Geinrich Ar. 1. 

Den Beamten und Mügliedern Nachricht, 

dak Schweiter 
Hedwin Haniier 

aeitorben ift Die PReerdiaumg findet ftatt am 
Donnerstag, den 5, Juli, um 2 Ubr Naam., vom 
irauerbaufe WBebſter Ave, nach dem Roſe 
Die Beamten verſammeln ſich 
2Uhr in der Logenhalle. 
Emnta Stamm, Präſfidentin. 
Aranzista Pantoni, Zclretärin 


In 


um balb 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Bater 
Adolph Gebel, 
geliebter Gatte der verſtorb. Erneſtine Gebel und 
Bater der verſtorb. Lizzie Sieg, ſanft enutſchlafen 
iſt Die Beerdigung findet ftatt am Donners- 
tag, den 8. Juli, 1:50 NRadbım,, vom Irauerbaufe, 
4413 Garrolf Nve., mit wutihen nad Tal Ridge. 
Um itilles Beileid bitten die trauernden winder: 
Anna Hinlicy, Emma Xeline, Minnie 
Montgumer) nd William Gebet. 


had) 


dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die franrige 
richt, daß unſer lieber Bater, Schwiegcı 
Großhvater 


Nad- 
md 


Michael Goldſchmidt 
im Alter von 72 Jahren und 10 Monaten ſelig 
im Herrn Anslafen iſt. Die Beerdigung fin— 
det ſtatt am Mitwoch Morgen 9 Uhr von Hirſchs 
Aavelle, Madiſon tr., nahe Weltern Ave., 
dem St. Joſephs⸗Gottesader. Um iftille 


Teil 
nahme bitten die trauernden Kinder: 


Margaretha Dier, Veter Goldſchmidt, 


John Goldſaamidt und Catherine 
Walidurg. 


Todesdanzeige, 
Angnita Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nacbrict, 


daß Echweiter 
Hedwig Haniier 


Die Beerdigung findet itatt am 
den 8, Nuli, mn 2 Ubr Nacut,, bom 
855 Webſter Abe. nach dem * 
hill Friedboſ. —, Die Beamten verſammeln ſich 
16 2 libr in der Logenballe, 


Maria Strim, Selretärin, 


geſtorben ifi. 
—— 
Zrauerbauie, 


| (zwiihen Webafh und Michigan YUvenue) 


Mutter und Großmutter 


nad | 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak mein gelichter Gatte und 
unfer lieber Bater, Sohn und Schivdger 
R. Fritz Jahnsmueller 
im Alter don 47 Jahren fanft im Heren 
entf&hlafen ift. Pie Beerdigung findet 
ftatt am Doninerstan Nachmittag um 1 
Uhr bom Iranerbaufe, 243 8, 39. Ste, 
mit Kutſchen nach Waldheim. Zief be 
trauert don: 
Therein Jahnsmuelser, geb. Eillaft, 
E Gattin. 
Walter und Alfred Jahnsmueller, 
Söhne. 
Erneſtine Jahnsmueller, Mutter. 
Bertha Schaac und Auguſſa Edel, 
hwägerimnen; nebit Berwand- 
. dimi 


Zur Gründung 


Deutjch-Amerilanifhen wirt. 
ihaftlihen Bereiniqung. 


1Ein Weckruf! 


s Deuiſchtum in Amerila und alle 
lovalen Amerikcner von 


F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei— 
tragen. 82 Seiten. Preis 10c. Für 


Os 


einer 


An da 


|Bropagandazivede 100 Exemplare für 


1 $7.50. 


Bu beziehen durch den Buchhandel os 
wie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 


Dentihe Buchhandlung, 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


Todesanzeige 

Fremden ımd Belannien die Itaurige 
Kadrid., das meine geliebte Mutter 
Fran Senrietin Donath 

Juli, "korgens 7 ihr, im Alter 
> Jahren felta im Herrn entichlafen 
Die Yeichenfeier findet am Witftvod, 
den 7. Juli, 3 Uhr Nachm., in der Ka— 
pelle anf dem Friedhof Montrofe ftatt. 
Um ftille Teilnahme bittet: 


Kurt Donath, Sohn. 


am > 
bon 65 
ist 


CHISAGO 


* 2 - » > 
Amerikaniſche Geſchichte 
Bundesitaat uud Bundestrieg in Norpamerifa. 

Mit einem Abriß der Colonialgeſchichte von 
Dr. Ernſt Otlo Hopp 776 Seiten. Mit vie 
len Illuftraätionen und Karten, elegant gebun 
den. Preis $2.00 
Die Ameritaniihe Nevolntion 1775 1783. 
wiclungsaeinichte der Grumdlagen zum Freie 
lHaat wie zum wWeltreich, unter Hervorhebung 
des deutſchen Anteils, von Alben Pfiſter 
Rinde, acbumden, Oo Zeiten kit starten. 
breis 84.20, 


A. KROCH & CO. 


Amerita3 uröite Tentige Buchhandlung. 


59 und 61 OST MONROE STR, | 


(wilden Wabafb und MNidigan Abe.) * = a 
| Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe des Beileids und die 
reichen Blumenſpenden bei der Beerdigung 
meiner lieben Gattin und umferer teuren Weuts 
ter und Großmutter 
Dorothea Hoge 
ſprechen wir allen Verwändten, Freunden und 
Beſannſen unſeren fiefgefühlten Dank aus. Ganz 
befonderen Danf den Herren Vaſtoren John 
und Viſter für ihre erhebenden, troſtreichen 
Worte im Hauſe und am Grabe. Die tief— 
tranernden Hinterbliebenen: 
Henry Hoge und Familie. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſſfer 
Bertha Muͤhlemeyer 
plötzlich geſtorhen iſt. Das Begräbniß findet am 
Mmittwoch, den 7. Juli, ſtatt, um 1 Uhr Nachm., 
bon Zhbeidons Beiltattunasfapelle, 912? ®, Mas 
diion Str, nah Dem “oribiweitern Depot und 
von da ber Bahn nnad dem. St. Nlohlins-TFrieds 
bof, Um ftilles Beileid bitten: 
Fritz Mühlemeyer, Vater. 
Mathilde, Guſtav, Otto und Fred, 
Geſchwiſter. 


Ent 


Todesanzeige. 


Freimden und Belannten 
richt,. daß meine liebe Frau 


D 


had: 


liebe 


te traurige 


und am 


Antbarine Kuchel 
Abend nach langem, fchiwerem Yei 
von 45 Nabren janit im Herrn 
Die Veerdianna findet am Mitt: 
wo&b, den 7. Juli, ftatt, um %:30 Korn, bom 
Trauerbaufe, 14535 Waſhburne Aven nach der 
St. Francis Mirche, 12. und Halſted Stri, von da 
mit Automobilen nach dem St. BonifaziusGo 
tesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Beter Kucchet, Gatte 
Anna, Peter, Joſeph,. Seinrich 
Katharing, Kinder 
Rddolph Aigner, Schwiegerſohn 
Johanng und Inliga Knechet, Schiwie 
gertöchter 


am Montag 
Den im Mliter 
entichlafen ifr, 


Danfiagung. 

Allen Fremden und Verwandten fpredhen wir 
biermit inneren inmiaiten Danlt aus für Die 
versliche Teilnahme ımd die Ihönen Blumenfpen- 
den bei dem Pegräbnih ınferer gelichten: Gattiıt 
und Mnbeer 


und 


Katherina Wiefenmaner. 


danien wir den Zängern für dem 
ihönen Selana in Haufe und am Grabe, 


Rohann Wieifenmaher und Kinder. 


2 : 
Todedanzeige. Beſonders 
Freunden und Belaunten traurige 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutter, 
mutler und —Schwefſter 
Hedwig J. HSauſfſer, geb. Stupe, 
am 5. Juli nach ſchwerem Leiden ſelig in 
entſchlafen iſt 
Donnerstag, dems 


die had 
Groß 
Zur Erinnerung 
an meine liebſte Mutter 
Urſula Bins, 
vor vier Jahren, am 6 
geſtorben iſt. 


WMTTN 
Neerdiauma findet ftatt am 
Juli, um Uhr Kachım,, bom 
Trauerhanſe, 3 Webſter Aben mit Nutſchen 
nab dem Noicbill-sriedboj Um stille Zeil 
nabme bitten die ticfbetritbten Sinterbliebenen 
Adoilph H. Häniier, Saite. 

Arthur 9. m. Hänfier, Sobn 

Lillian M., geb. Diverſey, Schwieger 
tochter, 

Gdaar, Adolph und Theodore, Girfel, | 

Hnno, Richard, Adolph, Herman ımd 
Theodore Stupe, Vvider, di 


Eh 
ie 


yelche heine 
gQ” velche beine 


Sırlt 1011, 


Cb Erde dia umd Blimmen decfen, 
Dein trenes Bild bleibt ewig mad, 
Niemals scbrit on zu ums wieder, 
u \ an 

zarım weinen wir dir nad, 

Doch einſt fchläat die ihöne Stunde, 
Wo wir froh uns wiederſehen. 


Gewidmet in Liebe von ihrer Tochter: 


ei — 
Todesanzeige. | 
Freunden, Berwandteit 
traurige Nachricht, daß 
und umfere liebe Mutter 
Anna Maria Sichen, geb. Bbiliv: 
im Wlter von 47 Nabren geitorben it. Die Be 
erdigung finder Statt am Mitwoch, den 7. Juli, 
1915, um © Ube Worgens, dom Trauerbhaudfe, 
5201 5. Mbe,, nad) der Ct. Martinssktirche, don 
da mit Mntos nah dem St. Boniſfazius-Kirch— 
bof Um stilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Peter S. Sieben, Gatte. 
Frau Margaret Brauey, ach, Zieben, 
ohnm und Charles Sieben, stinder, 
Frau Gliara Sieden, Heder, 
Schwiegertochter 
James Brauey, 


Zur Erin 
an unſeren geliebten 
Anton 9. Degen, 


acht Nabren, am 4 Yult 
ertrunlen iſt. 


und 
meine 


Belannten die nerung 
acliebte Gattin i 


Sohn und Bruder 


welcher vor 1907 


Der Menſch iſt nur der Welt geliehen, 
Oft muß er fort im ſchönſten Blüben. 
Sr Grabe Ruh’, im Leben Schmerz, 
Schlumm're ſanft, du teures Herz! 


Gewidmet von deinen 
Eltern und Schweſter ODiga. 


Leichenbeſtatter. 

Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi⸗ 
gan Blod und Randolph Str. Tel. Centtal 368. 
miigs* 


— — — —— 
Memorial Park 
Cemetery 


(„non-fectarian“) i 
ft der fchöne, neue PBarl Friedhof, mo Grab» 
i * ſtälten zu günſtigen und liberalen Bedingungen 
moönt und LeMohyne ‚ir, bon da mit stutlcheit | aefawit werdeit fönnen. Lot3 in Srtedhöfen ftei- 
nach dem Bonifazins- Friedbof. Um itille | gen in Breile, wie jeder andere Chicago Grund⸗ 

etiinabme bitten die trauernden Hinterbliebenen betitt, find übertreabar, und lönnen wieder bers 
Johan, Margareth, John, Maria, |Tauft werbeit, fall3 die Grabitätte bon dem 

Audrens, Joicph, Ferdinand ud | Einentümer oder deijen Yamilie nicht benugt 
Georg, kinder: nebit Schwieger:. | werden fan, — Falls Eie fid dafür Interel- 
jöbnen und Schwiegertögterint. | fixen, enden Gie untenftehenden Koupon für 
Blumen | Weitere Information ein: 


aeb, 


Schwiegerſohn. 
Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, daß unſere 
Urgroßmutter 
Anna Mitller, geb. Friſch, 
am 4 Juli 1915 im Alter von 80 Jahren ſanft 
im Herrn entſchlafen iſt. D a findet 
ſtatt am Mittwoch, den Vorm,, 
bom Trauerbauie ihres . Mozart 
zitr., nab der Zt. Nlonfinssstirde, Ede Glare 


Velannten 
geliebte 


die traurige 
Mutter, Groß; 


Nach 
und | 


7. Suli, um & 
Zopynes, 661 


feine 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und ımmere liebe 
Murter, Tochter und Schweſter 

Bertha Zeh, geb. Buehrer, 
Alter von 40 Jahren ſanft im Herrn ent 
Ihlaien  iit. Die Beerdigung findei ftatt am 
Donnerstag Kahmittag 2 Uhr vom Irauerbanie 
4052 Normal Aven, nah Talmoods Tief be 
trauert bon: 
Fred Zch, Gatte 
John, Guitav, Fred ir, Emil und 
Gliara 3ch, ninder, 
Frau Caroline Brehrer, Mutter. 
Fran Anna Muend, Fran Lina 
Muth, Frau Eliie Hirzel, Emil, 
Robert md Fred Buchrer, Ge 
ſchwiſter, nebſt Verwandten. 


Coupon. 
Evdanftun 4266 
Telephones 


Central 8330 
8331 
Central Cemeterh Co. of Uinois 
T0I— 704 Maranette Bldg., 
Chicago, I, 

Bitte fenden Cie mir, ohne meitere Ber: 
pilitung meinerfeit®, Ihren Katalog und 
Ihre Vreiſe ſür Gradftätten im Memorial 
Park Cemetery. 


im 


Hame... 


..........n.....n..nn....:0rn.0Bee 


—— 
eim. 

Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago, — 
Lurh MetropolitanHohbabı für Sc zu erreis 
hen, gleihiall auch mit allen Eiraßenbahnen, 
Sllige Vegräbnißvläge find in diefem fhönch 
Friedhof auf Abichlagssahlungen zu haben, — 
General Dffices: Foreft Barl, JI.: Telepybons 
Auftin 796, Xocal Zelepbon: Foreit Burl 757, 
G. 5. Geilt, Brüf.; Auguſt Pfaff, Bizepräf.s 
Sted Maas, Selretär und Ehhagmeilter; —— 
Schwab, Suveriutendent. 


— D — 


—Heute in Kindertag!? — 
25,000 freie Fahrten und Schauſtellungen 
Cyele⸗Wettfahrten und Wettrennen um Breife, 


Viotorenele- und Bicyele Wettfahrten! 
seden Mittw., Eamit., Sonnt. 8 lihr Abends. 
y ; Eintritt 250 u. 506, einicht. Eintritt zum Part 

Yanama anal in Fenerwerf! 
16. Anti—Teden Abend nm &—15. NAuguft. 


dimi | 
Todedanzeıge. 
Freunden und Belannten 
riob, dab meine gaelichte 
Schweiter 


En 
ad | 
unfere 


die traurige 
Zodlier und 


Moltie U. PBarien 
am 4. Juli janit im Herrn entſchlafen 
Beerdigung findet itatt am Do 
uli, vom 3748 
um 9 Uhr nad) der Kativi 
wo Hodhamt aclebrirt wird, von da mit 
nah dem Daiwoods- Friedhof Um 
nabme bitten die trauernden Hint 

Frau Nettic PBarioı, 

Mutter 

Fran Thercſa MeRally, 
Sergeant J. L. MeNally, 


Trauerhauſe, 
Morgens, 


c 
* 


erbliebenen: 
acb. Dietrich, 
Zchweiter. 
Schwager. 


Todesanzeige. 
Deutſch-Amerikaner Damenverein. 
Ten Beamten und Schweſtern e traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Hedwin Hauſer 
am 5, JInli geſſorben iſt Die 
det ſtatt am Donnerstag, den 83. Juli, Nachmit— 
tags 2Uhr, vom Tranerbanfe, 855 !8cbiter VIve,, 
mit Autſchen nach dem Roſe Hill Friedhof. 
Die Beamten verſammeln ſich Rachmittags 
Uhr 15 Minuten int Bereinslofal, um der ver 
ftorbenen ZSchweiter die lepte Ebre zu ermeilen. 
Eliſe Cramer, Rrälidentin. 
Emilie Wieiife, Sefretärin. 


—] 


traurige Nach 
und ımier licber 


di 


Feerdigung fin 


— 


——— 


veranſtaltet vom 
Dr. Her I Ungar. Kranken- 
Unterstützungs-Verein 


im pradtvollen Elm Tree Grove, Dunnütg. II. 
am Eonntan, den 2, Angnit 1915, Gute Breife 
und Ayeltlaufen,  Zidets 25c die Perfon, rs 
bing Parf Car bi zum Ende. der Linie, 


Wurz’n Sepps 
—— Elhl deulſches 4umiſien⸗Loßul 


7 Uder? id ‘ ‘ # Teil. Yin 2 ıR 
Bayriih-Ameritanifiier Verein von Goof Gounth, en «oin 715 NORTH AVE, vn 


Settion Nr. 4. 36 * 

Beamten und Mitgliedern Münchner Küche. 
Aruder GE Neu! un neu 
- ... ‚veden Abend und Sonntag Nahmittan: 
Juli. | Schmitts Ördeiter. 


2345 8. | L 
t. Foenw | Sotnamodo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanntien die 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Bruder 

Joſeph Schetlling 

am 4. Juli im Wlter bon 53 Jabren fanfı 
Herrn entialaien ilt Die Reerdigumg 
ftatt am Mittvoib, den 7. Juli, uvm I Uhr 30 
Nadhm.. vom Tranerbanie, Ar. 20646 Florence 
Ade,, mit Stutihen nah den Wofebill-$riedbof, | 
wo in der stapelle die Trauerfeier stattfindet. | 
Um ftilles Beileid bitten: ! 


im 
findet 


Maria Schhelling, Gattin, 
Michael, Nohn, Anton, Adolph ımd 
Frau Maria Stocdin, Seichmwiiter, 


* 


Den 
daß 


ur Nachricht 


Rom Bergmann 
geſtorben iſt Beerdigung Mittwoch, ven 
N Ubr Morgens, bon Hurfens Ntapctie, 
Madilon. Str., mit Autos ab dem 
ſazirs⸗Friedhofe. 


‚The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart. 
John Weis, Eigentümer. 


KONZERT! jeden Nbemb und 


Hart Maierhauier, Sekretär. 
of. Peter, Präſideut. 


Todesanzeige. 

North EChicago Loge Nr. 157, A. O. U. W. 

Den Beamten ımd Mitgliedern zur Nachricht, | 
daß Mitglied 
| Moris Braun | 
| geitorben it. PVeerdigung am Mittivon, den 7. 
| Yuli, punii 12 Ubr Mittags, von der Logenhalle. 
| 5 3. Kneubuhler, M. A. 


V. Wehnert, Rec. | 


Sonntag Nachmittag 


'EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


Geld infen au 


5 bis 6, MWrogent R 
Ieipen. e Shpotbelet 4 
| ke verlaufen, aus Beriral 8 


| Ein neues Kochbuch EL 
Amerifaniihe Küche, von N. Nies, Cheiton. — 
| SeHumoden, Preis »1.iw 


Koellindg & Klappenbach 
Shicanos grähte m. älteite deutihe Bumhandinng 
170_WER Arsmd Str.‘ Tel, Mranfin BER: 





ZIDenopon, WNICag®, Dienmag, oem 6. Fult 1915. 


3 —— | yerbünbeten Truppen unter Feldmar— | de » e 2 — 
Erſt Serſprechungen, dann Ertlarungen. — Die ſchall Mackenſen der Hauptmacht der Ba Anzüge Feinenwaaren 
snolifse Brübjabrsaftenfine. — Die Angriffe) Muffen gegenüber, auf einer Linie von | Baumwollene ein— RE 
ct „Zimes* und „Daily Mail* haben das! —R Union Leinen Hnd- 
englifde Munitionsminifterium geihaffen. — | Kraönit-Turebin-Samoftje zum Bug. | ! | Handtücher, einige 
Der dewfhe Kronprinz dor Berdun. — Deut) Die Ufer des Bug wurden geitern ven/f Ba de anzüge für | Ä it rot Borders 
ine und öfterreihiihe Erfolge in Polen, — Nufien abgenommen und meiter ji.d= | Männer, Napvn i m M- z u —A % E mi —J— * 41 
Ein ſcweter ebſied. (ich, wo die Auffen vor General Lin= |f blau; in allen 4 =. \ .% S;...2 } — —* die 
Endlich erfährt man, was aus ber finaen von der Önita Lipa an Die = e 26, 3U.... 


berühmten englifchen Frühjabrsoffen- Dlota Lipd zurüdgefallen waren, find 
five geworben ift: Sie ift aufgegeben | fie nunmebr auch von diefem Iier ver-‘ 
worden, weil die Munition dazu fehlt | trieben worden. Linfingens Front hat 
‚und England nad den großen DBer= | jih von einer norbiweit-füdöft'ichen in 
Iuften der legten Zeit den Preis in eine morb-füdliche verwandelt. Die 
Mannihaften nicht mehr zahlen will.\nöniten Iaae werden vermutlich des | 


und zwei = Stüde 


Größen, > 
Weihe Bettdeden, 

Shwarze um E F —— — — geſäumt, für Som⸗ 
wei ß e Badeſchuhe J — merhotels u. Room⸗ 
für Damen, in * — * inghäuſer; dies ſind 
— 


alles Größen von 


7% Werte, das 
bie 7, 


= ® Cr 
STATE MADISON == DEARBORN STS, — 


Die Nachricht lommt aus Paris und Zurüſeichen der Ruffen auf Sie (eb 
fönnte eine Kriegslift fein, denn man!ten dir parallelen Nebenftüffe des 
| kann nicht annehmen, daß der enalifhe) Dxjeiters, die Strupa und den („ereth, | 
‚ Rommandirende feine Pläne in die Lıinaen. Ind damit verläht Väterchen | 
franzöfifchen Zeitungen aibt. Wahr: Galizien auf Nimmermwiederieien. | 
| Icheinlicher jedoch ift es, dah Frankreich 


! 
| 
\ 
| 
its in bier riefigen ti 

| a artien 
Bartie 1. Aus Lawns, ſchlich⸗ Vartie 3. Aus Organdy, — 
ten figurirten und geſtreiften Boiles, Crok Bar Yamns, | 4 . 

Voiles nemacht, Dolly Var- | Erepes aemaht — jchlichte PS 

den Miuifter, mit bobem und | und fancn beſetzte, in F 

niedrigem Hals; Größen 34 | hübiden Muitern, weine f 
und figurirte auf weißem F 


is 44 Ertra-Größ * 
um * * —— ohen üntergrund; ſind vorhanden 
Moden mit hohem Hals; in Größen von 34 bie 44; B 


50e Werte, 37 wert 81.00, 


ic 


Bartie 2. Aus fiqur. Erepes, | Bartie 4. Nus glatten 


s im 

bie franzöfifche Deffentlichteit, die Un — RED 
tatigteit auf der britifhen Kampfes-| Der. Ternburg ift alüdlih in Ber 
linie mit den britiſchen Verſprechungen lin eingelroffen, trotzdem Asquith ihm 
zu vergleichen begann und dieſelbe auf freies Ge’eite verfprocen ind »er Zar 
ihre Weiſe auslegte, daß England zwi⸗ paranz jein Ehrenwort aeneber. hatte. 
ſchen —— das kleinere waͤhlte —— | 
‚und eingeftand, daß die Munitions a nn 
verſorgung verſagt at und dab man Lofalberidt. 


bon den Bemühungen des neugeichaffe 


nen Munitionsminifters für den Reit Bei den Reiter. 


| 
| 
| 
| 


geitreift. Voiles u. Eroß Bar | weiien Organdies, Lawns, 


| iss > | Panna gemacdt, mit Cinia | Voiles, Seco-Seide ujw. ges 
| — NT Cpitenfante beiett; -beitichte | macht; vorne mit erhöhte 

| oder ſchlichte Gröhen 34 | Sticderei, fancy Rückſeite, 

| | bis 44; werden aewöhnlih | lange Aermel; zehn bübiche 


bes „Jahres feine Aenderung der Lage, Zehntauſend Chicagoer beiuchten neitern 
ſomit keine großzügige britſche Offen das 1. Kavallerie Ren. in Fort Sheridan. 


— Eee fann. Nach den gemag-| Zahlreiche Chicagoer benupten ben 
en Yenderungen im britiihen Mini | aefirigen Nationalfeiertag dazu, um 


fterium in einer kritiſchen Zeit, den dem biefigen 1. Kapallerieregiment, 
Munitions- und Zwangsarbeitsvor —2 


m das in Fort Sheridan manöverirt, ei 
lagen im britifchen Parlament, DEN; nem Beluch abzuftatten. Das ort jah | 
Vorzeihen der Zwangsdienſtpflicht in feinen Grenzen weit über 10,000 
| und befonders den Enthüllungen der Befucher, unter denen fich befonders 


Northeliffeblätter über ven Mangel an yiele Ppthiasritter befanden, die das 


su 75c verfauft, das Stüd | Moden; Größen 34 bis 44; 
Hoderplofivaranaten und Mafchinen | 


sum WBreiie | foiten anderswo 1.25, 69 —— 2 
von | zu \ ZUM dit. Bam: sun. wur 1 227 


Stidereien | m Walchkleider 


1530lliges Swiß Stiderei- | &: \ x : 

— 2 — — für Damen — Größen 36 und 

Zfirting, tief gearbeitet auf (al N Damen⸗ und Mädchen— 4— 9 38 — hübſche, belle figu— 

alattem ‚Zeug, die 31.00 59 11 rail N Mafchkleider, gemacht aus 7% FE ** rirte Muſter, elaſtiſch an der 
c il lich pe 


Lange Blifie Grepe-Kimonss 


5 Für Damen 
I 


Qualität, zu, Ward Ginabams, Bercalen, a Taille; Kragen und Manfcetten 
ä x 2 aa. h J A Lawns, Chambrays ete. A f find mit Satin einaefaßt; 
7; ölliges | ?7;Ölliges 113 in ſchlichten u. faney beſetz⸗ 30 wert $1.00, zu... 3 67. 


Stiderew )Ruffledf ten Modellen Hauskleider fir Damen 
Sfirting Stiderei- ; Gheds. Streif AN nt 
ie 10, | S Ei, : s, Streifen, 1. 5 aus hellen und dunklen 
hübſche Ent⸗ <firtina, auf einfache Farben u. Hk: Der 
würfe; ungew. | Swik Zeug, ! Kombinationen, in —9 Vercales gemacht; ne 


| 
I 
>“ nn — Unabhängigteitsfeſt dort begingen. | 
gewehren in ber britifchen Urmee, jagt! Miele Chicagoer hatten die Fahrt nad) 

die Partjer Nachricht michts Neues dem Fort im Kraftwagen zurüdgelegt, 

a en mer. s — 2 und beſonders Jung-Amerika ver 
Somit vertröften fich die Enaländer 

ANETEBIEEIET ERTEILT 


z ya anügte fih an dem ihm ungewohnten 
auf das nädhfte Jahr, begehen aber du "aaerleben der taufend Reiter. NIS 
bei manche Fehler. Die Deutichen Mertreter Gouverneur Dunnes wird 


— —* —— —* warten, bis heute Vizergouverneur O'Hara eine 

Lloyd George den engliſchen Krämer- Harade über das Regiment abnehmen. 
” . ® S . . .- . m E < z 

Eine reiche Mahlzeit bedentet jeelen Verftänbniß für den Arien beis|Die Verpflegung der Truppe wird von 


gebraht hat. Schon könnte man aus Chicago aus beforgt, und daß bie 


immer mehr oder weniger ven Mesergong ber Deutfgen sum jungen Rieger feinen Qunger zu Li 


an acht nördlich bon Arras, in den den haben, ergibt ſich aus den ſtatt⸗ 
Argonnen und an der Moſel ſchließen, lichen Ziffern, mit denen der Pro⸗— 
ſchwerverdauliche Nahrung. daß im Feldzug im Oſten große deut- viantmeifter zu rechnen bat. Die 


* — Ihe Kräfte frei geworben find. Wie „Bons“ verbrauchen tänlich über 1000: 

In ſolchen Füllen iſt Schlitz, jP wird es aber im nächſten Frühſjahr um fund — zu dem ſie 500 
Gi t f * die —* — wenn ſie 1* Laibe Brot eſſen, und auch für die mit 
zum A ge runken, ein haupt jo lange aushalten können? Die Recht beim Militär beliebten Bohnen 
ẽ furchtloſen Warnungen Northcliffes iſt geſorgt, denn von dieſer nahrhaften 

ausge eichnetes Hilfsmittel und Anderer haben vom englifchen Hülfenfrucht werden in gebadenem | 
ni ö ) 2 m ı Standpunft das Gute, das Land aus) oder gebrühtem Zufiand täglich 500) 


‚feiner falfchen Eicherheit zu eriweden) Pfund zum Brot und Fyleifch verjpeift. 
der Verdauung. | 


und zu größeren Anftrenqungen anzu=| Damit e3 on der nötigen Feuchtigkeit | 


W | 7x ‘ — Mir F . * 
Werte, 39. | aut dw 3 9. abſtechenden Farben Ar if paifende Moden; toften 


Yard. wt., D. 


s prächtia beießt — [N nl gewöhntih $1,_ 

Taufende von Nards von „mofed“ Perlfnöpfe, volle At ln.) — 
Stickerei-Kanten, Einſätzen und > Sfirts, einige mit geitickten "ii, 37 IM u 8 Ti n-Racıtkleider für 
Salloons; wurden früber auf- ra Fronts-— Größen f. Dame er Damen, Square Volke aus Stides 
wärts bis zu 19c verfauft, N 1. Mädchen, aut aD N rei, „Ribbon Ruf“; 
zu, Ward - 1.25 wert; zu.... 85- —* 


anderswo, zu 


Putzwaaren Sommer-Unterzeug Waſchſtoffe 


an di 3 . . . w 2 « 3 
Alle Arten Damenbüte, garnirt Mustin Union-|Serippte/Gztra arofe | x tr a) 36söll. ac- | 5000 998. 
in einer reichhaltigen Mannig- | Suits f. Männer, | baum. Kinder: | Damen = Leibchen, ana zone Refter von 
De re \ en; en un -19 e 
faltigfeit_von neuen Moder mit | Atbletic Stvle, in leibchen, niedrige: niedriger Hals und | zes 8 Bett- | jhwecesiftoffen, 
fanch Straufen « „Stichpes“, | allen Größen—ge- | Hals und ohne | ohne Hermel — in | tuczeun, 36 | enges Ge-| Ber cales,: 
„Bands“, Blumen, Bändern J wöhnlid 49 — |Nermel—in als !allen Größen, aut | Zoll breit, | webe; das | Eta mine, 


: : q En ; F | en: ür Bett= | fi i 
wiw.; in fchwarz und allen | iperiell f. Mitt» |len Größen—ge= | 10c wert; jpeziell — —— 


populären Farben, ſind bis zu J woch zu nur wöhnlich 12e; zu am Mittwoch zu Aeee 85 zum 
32.00 wert | 10c Qual,, | Breife_ von 
Inesi * dard *3 3 
En s j Ipeziell, zu 3Te | Te | 6c a Dic 
Ifpornen. Gie haben jedoch den großen | nicht mancele, trinten die Waderen | 
J 323 ur — * 
Nachteil, das Vertrauen zur britiſchen fleißig Kaffee, zu deſſen Zubereitung 


An Gi * ft d b * J Sache, wo ein ſolches noch beſteht, zu täglich 100 Pfund Kaffeebohnen durch Kurzwaaren Gardinen 
Das Eſſen ſchmeckt noch eſſer, erxſchüttern. Wer die Stimmung in die Mühle wandern müſſen. In ähn⸗5 Bi ge Bu he 
& a u Kanada beobachtet hat, bei der e& zu; lichen Mengen werden den Sommer: . N " a Walch - Anzüge für Knaben, in : > — _— —* 
3 17 Beoinn des Krieges ein Leichtes war,|foldaten täglih von Chicago Weiß-- hide o 1 | Leitee, Oliver Twift und Tommy . 3 DJatds lang, Hibjge ; 
und gleid) beim erjten Glas ijt | 8 3 war, |folde glich bicage Weibe-|| Grösen, das | ander für | zuder Yacons, biefelben iind aus NE. einzelne Gardinen, aber viele 
Papier Kinder, 1 bübichen Kombinationen von —J \ paffen zu einander; Werte bis 
zu ſpez, nur K220] Gingham und Cheviot gemacht — ei je \ sK\ zu en Paar, 33 
Stiderei-Garn, nur für in blau, weis, grau u. i. wm. — WAZ zu, Stü — c 
‚wei Stei * Größen 25 b. 7 Jahre, ZN Muiter-Enden und 24 
morgen, zwei Steins waren jtet3 59c — . ‘ Pr und? 3 Yard3 ange 
für Mittwoch zu 75 Spitzengardinen, einige 


zwei Freiwilligenkontingente von je kohl, Kartoffeln, Milch, Zucker uſw. 
30,000 Mann anzuwerben, weiß, daß zugeſandt. Im Uebrigen herrſcht in 
man dort erwartete, in einigen Mo— Fort Sheridan alkoholfreier Betrieb. 


di naten an engliſcher Seite in Berlin — — 

le wo ituende einzuziehen. Heute, unter dem Ein-| Ein neues Deim. 

” drud der ruffiihen Niederlagen und| _ — 

— |der enalifchen Nervofität wird e3 weit Minna und Julius Schmidt bauen es für 
Schwerer fallen, fanadifche und auftra ihr Garderobegeihäit. | 


| # Fern Hilfstruppen zu erhalten. Yehn-| Der erjtaunliche Erfolg des betann 
un 28 ‚Tich ift e8 in England felbft. Wie im- | tem Theatergarberobegejhäfts bon 
Bl mer es um die Bereitiilligteit der Minna & Julis Schmidt, Nr. 1327 

RTIEEEIITUD n 


Engländer ausfehen mag, nunmehr, Nord Clart Strahe, ergibt fih aus 


bünbeten verjagt haben, jedenfalls wird Beres Gebäude für defien Unterbrin- 
fie durch die leßten Geftändniffe über | gung zu fidern. Die Firma hat einen 
einen end den Munitionsmangel nicht vermehrt Kontrakt für die Errichtung eines mo= 
|mwerden. Die enalifhen Verlufte in 24 | dernen Gejhäftsgebäudes abgeichloffen, | 
|Junitagen betrugen 62,000 Mann, | Das an ber Norbmwetede von N. Elart 
ohne daß zu diefer Zeit der geringfte, Straße und Locuft ae Mn 
ip 9 ſwii Stellungsvorteil erzielt oder auch nur werden und ausſchließlich ihren 
auf die Verdauung zu ſpuren. angeſtrebt worden wäre. In England Zweden dienen ſoll. Es wird zwei 
wird dies dahin ausgelegt, daß eng- Stockwerke enthalten, bei einer Front 
JPüſche Schützen die Arbeit deutſcher bon 50 Fuß und einer Länge von 150 
2 48 lid } | | Weafchinengewehre Ieiften müffen und | Fuß; tatſächlich wird es am beiden | 
Alles iſt geſund an Schlitz in El daß der Kampf infolge der reichlichen | Seiten eine Front bejigen, da es ein] 
5 ai ü deutfchen Vorräte an Grenaten höchit Edgrundftüd einnimmt. Sein Yeuße 
n d 
braunen Flaſchen — j9 rem A| ungleich ift. Dies ift eine aefährliche ve, aus glatten Badfteinen hergeftellt 
— = 2 | | Lage für ein Land, das zur Fortfüh- und mit Terracotta » Berzierungen, 
iſt es. Die braune Flaſche rung des Krieges auf den guten Willen wird einen höchſt gefälligen Eindruck 
der dienſttauglichen Bevöllerung und machen. Für das Innere wird Ma 


wahrt ihm dieſe Reinheit Al ihr Vertrauen zur Regierung ange- hagoniholz verwendet werden, auch 


wieſen iſt. weiſt der Bauplan ſonſt elegante Ein 


und hält die ſchädigende Sin: x Heftige. Angriffe der Armee des richtung und alle wünjchenswerten Be- | === — — — — — —— — 


deutſchen Kronprinzen in den Argon- quemlichkeiten auf. Zn en et 
s A . F I Inen und ein erneuerter Vorjturm der | fojten werden $80,000 überfteigen. 2 ' 3 
wirkung des Lichtes ab auf Deutſchen öſtlich von Verdun in der — : Verſonalnachrichten. * —— 
* Nähe von Pont-a-Mouſſon beweiſen, Ein Freudentag; De nn zen nn nn >8.65 Direkte Spart G eld 
dem ganzen Weg von der 1] daß Verdun genommen werden ſoll. = u 


r — 5 a. 5 A BAR find „unfinifhed‘ an der 
Wach bares | „Wood But- Khaki-Hoien für Männer, mit : rt Ä Kante; wert bis 
ae gg —* Belt Loobs, Seitenſchnallen und / MM.) 1.50 da3 Br,, St. c 
Sticlerei ‚„Fin- ton Molds“, J uff Botloms dumle lohfarbige— Zn 4 
iühing Braid“, | jpeziell für f Schattirungen aus guter 81.00 Ze : Sabrifrefter von Gardinen- 
4 und 6 Yard | Mittwoch, das | Sorte Stoff; Größen <_ < ſtoffen, Gardinen⸗Längen; viele 
Stücke, 1 Dutzend bon 32 bis 42 — C > 

en :- c 


zu einander paſſend; wert 7: 
J— 2c 


zu nur bis 25e vom Bolt, Pd., 


Dvty-Bennett Shoe Co.'s (Harkel u. Monroe Str.) 
Schuhe von der Auktion zum halben PWreife 


Weitere Partien von Doty-Bernett Shoe Co.'s großem Lager, das auf der Auftion 
ohne Rüdfiht auf den wirklichen Wert verfauft wurde. Wir fauften viele der 
beiten Partien zu etwa der Hälfte der regulären Preije. Eingefchlofien iind nie- 
drige Damenjchube,, Bumps und Orfords in den beliebten Moden, gemaht aus 

Batentleder, Gunmetal ınd weisen Sea Ssland Can- 

vas, reguläre $2, $2.25 und $2.50 Werte, zu... .88e 

Baby Doll Pumps für | Weite Canvas -» Schuhe 

Mädchen und Kinder, mit | und Bumps fir Mädchen 

tarfen Loderjohlen, Grö- | ımd Kinder, Größen 81% 

ben 81% bis 2, Eure Aus- | bi8 2, $2 Werte — Eure 

wahl zu SSe | Auswahl zu 
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11% inf 8 ſchreitenden Schwächung der Ruſſen N I RENDIMMIEN. ‚ Lars VBartlen Burg, Nr. 4111 Weit Ban | — Aufenthalte überall 
Brauerei bis ins <rinfglas, fi im Meilen vermulliih awei an Nach jahrelangen Kämpfen und bie: | Yuren Straie, verichieden. Die Veritor: | CHICAGO nad — — 
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660 W, Ohio St. es, als follten die engliihen Linien die Bauarbeit, die am 2. Auguft be- | 1867 nadı Chicago, wo ich ibr aus Nog- fahrt a 3 
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"Allerneneltes Heilverfahren. 


Der heutigen Wiffenfchaft erfheint 
Mein Rätfel der Natur mehr al un- 
Tsbar. le hat mochenmweite Entfer: 

nu auf: wenige Minuten be— 

a, es ermöglicht, die Luft zu 

tehfegeln, auf und unter der Erbe 
und auf und unter dem Wajfer zu ver= 
ehren, Hat Dampftraft und Eleftri- 
zitat zu gefügigen Dienern der Indu— 
jirie und unjeres täglichen Lebens ge- 
macht, unfichtbare Lebemejen durch 


das Mikrojtop entdedt und mwirkjame | 


Mittel gegen die dem Menfchen durch 
fie drohende Gefahren gefunden, furz- 


um, jo unenvlih viele Wundermerte | 


vollbraht und als unglaublid Be: 
rachietes verwirklicht, daß es jchon 
„ziemlich dicke“ tommen muß, wenn 
- dem Durhichnittsmenihen nod ein 

Ausdrud des Erjtaunens entmweichen 


ers da in der „Zechnical 
World“ ein Wiljenihaftsmann ganz 
ernfthaft, dab die Zahl der Spezial: 
in naher Zufunft um einen 
Bichtbottor“ bereichert werben bürfte, 
Morunter er nicht einen Fahmann zur 
beiferung von Beleuchtungsgegen- 
ftänben, fondern einen folchen veriteht, 
Sber wie Welt von halb ihrer Streitluft 
und jchlehten Laune furiren 


Anftatt den Puls des Patienten zu 


‚Frage vorlegen: „Haben Sie fid) etiva | 


an mehr Licht qui getan, wie Ihnen 

zuträglich ift?“ Dder: „Sie jind licht- 

gem, ich werde Jhnen ein paar Gas | 
lammen oder eleftrifche Birnen ver= | 
reiben müjfen.“ 

Leuchten der Heilwiſſenſchaft ſollen 
ſchon wiederholt ermittelt haben, daß 
Mordverbrechen tatſächlich auf den 
Einfluß eines grellen elektriſchen 
Lichts oder rote Tapeten zurückgeführt 
werden konnten. Die ſcharfe Zunge 
und Zankluſt der geliebten beſſeren 
Hälfte können wiſſenſchaftlich durch 
Fervenreizende Tapetenmuſter erklär 
werden. Wenn ein Schriftſteller über 


die Klavierübungen in der nebenan 


Milch friſch und rein zu halten, iſt 
eine ſo leichte Aufgabe, daß unter ge— 
wöhnlichen Umſtänden das von vielen 
Hausfrauen beklagte Sauerwerden 
derſelben ſich ohne viele Mühe vermei 
den läßt, Milch bietet der Entmwides 
lung von Bakterien die aünftigjten 
Borbedingungen; e3 ijt eritaunlich, | 
mit welcher Schnelligteit fie ſich ver— 
mehren, wenn fie dur ein weniq Wär 
me ins Leben gerufen werben. Zu die 
jem Ziwede genügt es jchon, wenn man 
die Milch einige Zeit auf einer war⸗ 
men Veranda 
ſtehen läßt. Ein Stubilzentimeter | 
Milch (ungefähr ein halber Teelöffel! 
voll), der 10 Bakterien aufmeilt, 
iDird, wenn man die Flüjfigkeit 24 | 
Stunden in einer Quftwärme von 68| 
Grad beläßt, mehr al3 61,000 Batte 
rien enthalten. Bei 50 Grad Luft- 
wärme : würde die Vermehrung der 
Bakterien nur 40 beitragen. Milch, 
die eine grobe Zadl Batterien enthält, 
iit entweder nicht friich oder kommt 
von einer kranken Kuh, oder it iraend- 
‚wie verfäljcht worden. 

liegen, die jich mit der wärmeren 
Witterung einjtellen, find die dentbar 
gefährlichften Krankheitsträger und 
permögen oft Iyphusteime auf die! 
Mil zu übertragen. Sie follten da- 
ber von allen Milch enthaltenden Be- 
hältern entichieden ferngehalten wer— 
den. 

Die im Sommer von den Kühen 
Zelieferte Milch iſt beträchtlich geſund 
heits zuträglicher als ſolche, die im 
Winter gewonnen wird, wenn die 
Tiere ſtatt auf friſcher e in Stäl-⸗ 
len gehalten werden. Gleichviel aber 
unter wie ſanitären Verhältniſſen die 
Milch vom Farmer aufbewahrt und! 
zur Beförderung gebracht wird, wenn 
‚iele 50 Grad Fahrenheit an Wärme 
vis zum Verbrauch übersteigt, wird fie 
bald jauer und minderwertig werden. 
Da bis unter 50 Grad die Bakterien 
entwidelunasfähiag bleiben, eraibt Tich 
Die Notwendiafeit, Milh von ihrer 
SHervinnung an bis zur Ablieferung an 
den Konjumenten unverändert falt zu 
halten, befjonders während der warmen 
Jahreszeit. 

Milb nimmt Inreinlichkeiten auf, 
wenn jie der Zuft ausgejegt oder in 
nicht ganz jauberen Gefähen beiwahr! 
wird.” Gelbft die Luft in einer foge 
nannten „reinen“ Stube enthält ichäp- 
lie Unreinlichteiten, 

„Eine Flafche reine, unver 
fälſchte Milch“ — in dieſer Bezeich 
nung ijt Alles enthalten ı den Ka— 
zalter der dem Konſumenten zu lie— 
fernden Milch kennzeichnet. 
Schöpfen von Milch aus großen Kan— 
nen und Hineingießen in den vom 
Kunden mitgebrachten Behälter bringt 

ie mit der nicht immer reinen Luft in 

erührung, und iſt ebenſo wie der 
Verkauf aus einer Kanne mit Gieß— 
xöhre zu verurteilen. Außerdem wird 
der Käufer meiſtens noch den ihm zu— 
lommenden Rahm nicht erhalten, 
ſei denn, die Kanne würde zuvor ge— 
hörig gerüttelt. Das Hinausſtellen 
auf die Vorder- oder Hinterveranda 
von offenen Gefäßen, in 
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in welche ver 
Händler die Milch gießt, iſt geradezu 
verdammenswert. Wenn das Gefäß 
über Nacht draußen geſtanden hat, iſt 
⁊s morgens durch Straßenſtaub u.ſ.w. 
ſchon arg verunreinigt, und die unbe 


deckt ſtehende Milch ijt der aleichen Ge: | 


wird.“ | 


fühlen oder fich beifen Zunge zu be= | 
jeben, wird diejer Spezialift ihm bie | vorjchreiben, 


'Geräßen verfauft wir! 


es 


belegenen Wohnung flucht, dann fehlt 
es ihm nicht an Geduld, ſondern an 
genügender Beleuchtung. Welche Mög⸗ 
lichkeiten eröffnen ſich der Phantaſie, 
wenn die von dem Spezialiſten ermit- 
telten Lichtkrankheiten einſt auch be— 
hördliche Anerkennung gefunden ha— 
ben werden. Der Schleichdieb iſt zu ſei⸗ 
ner Geſetzesübertretung durch einen ro⸗ 
ten Lampenſchirm veranlaßt worden; 
des Gotten Untreue iſt die Folge der 
blaufarbigen Roſen auf grünem Ta⸗ 
petengrunde; der Trunkenbold hat ſich 
zuerſt an dem blendenden Licht einer 
Bogenlampe berauſcht u. ſ. w. 

Der neuartige Heilkünſtler wird je— 
des Heim auf ſeine Lichtbeſchaffenheit 
zu unterſuchen haben. Iſt zu viel oder 
zu wenig Licht dort? Strengt das Ta— 
petenmuſten oder ſeine Farbe die Au—⸗ 
gen, nein, das Gehirn, an? Nicht ver- 
mittelſt Stethoſtops, ſondern durch ei- 
nen Illuminometer wird er den Ge— 
ſundheitszuſtand des Leidenden zu er= 
mitteln ſuchen. Ein derartiges Inſtru— 
ment iſt jetzt ſchon bei Beleuchtungs— 
geſellſchaften, Bauämtern u. ſ. w. in 
Benutzung, um die Stärke künſtlichen 
oder natürlichen Lichts feſtzuſtellen. 
Handlich, leicht tragbar und ſchnell 
anwendbar, ſtellt es einen vollſtändi— 
gen Apparat für photometriſche Meſ⸗ 
ſungen dar. Das ärztliche Rezept wird 
wo in der Wohnung 
mehr, wo weniger Licht vorhanden ſein 
ſollte. Wenn er ein helles künſtliches 
Licht ohne Lampenſchirm entdeckt, 
wird der Lichtdoktor den Bewohner be— 
ſchuldigen, Blindheit hervorrufen zu 


wollen. Eine rote Tapete macht ihren 


Käufer der Anſtiftung zum Morde 
verdächtig. Und wenn er endlich geht, 
wird der „Haus“arzt nur gedämpfte 
Lichter, mildfarbigen Zimmerſchmuck, 
harmoniſche Lichtwirkung und beſänf— 
tigenden Schatten zurücklaſſen; und 
gute Laune und unerſchütterliche Ein— 
tracht werden die von ihm „behandel— 
ten“ Wohnungen zu irdiſchen Para— 
dieſen geſtalten. Wenn's nur ſchon 
wahr wäre! 


Die Mlilch. 


fahr der Verunreinigung ausgeſetzt. 
Wer die Milch nicht direlt vom Händ— 
ler in Empfang nehmen kann, ſollte 
für deren Aufnahme ein Gefäß mit 
Deckel hinausſtellen, beſonders ſolche 
ohne Gummibänder. Am Beſten find | 
die patentirten Cinmachelruten für! 
dieſen Zweck. 

Auf die Milchflaſche fallende Son— 
nenſtrahlen erwärmten dieſe raſch und 
vermehrten die Bazillen. Milch, die z. 
B. um 4 Uhr Morgens abgeliefert, 
aber erſt um 9 oder 10 Uhr ins 


| 


oder im Sonnenlicht | Haus genommen wird, ijft bedeutend | 4a 


ichlechter als folche, die fchon nad ein 
paar Stunden hereingeholt und in den 
Eisſchrank geſtellt worden iſt. 

Man ſollte die Milch nicht eher als 
kurz vor dem Verbrauche aus der Ori-| 
ginalflaſche nehmen, und dieſe ſollte 
ſtets geſchloſſen gehalten werden, ent— 
weder mit dem Pappdeckelchen oder 
einem darüber geſtülpten Glas. Di 
Berührung mit dez Luft in Speiſe 
tammer, Küche oder Kinderſtube ver | 
Ihlehtert ihre Eigenfchaften. Haus- 
frauen it e3 befannt, da Mil ge— 
neigt vlt, Itarfe Gerüche anzunehmen, 
3. DB. von Filchen, Kohl und Ziviebel 
und ilt es daher klar, dab man die 
Milch nicht mit derartigen Nahrungs 
mitteln zufammen im (isjchrant um 
terbringen jollte. Für fleine Kinder 
jollte man unter feinen Imjtänden 
Milch kaufen, in Handlungen aus 
großen, häufig unbedeckt gelaſſenen 
> 


Yo 
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Falls der Eisjchrant nicht peintich 
rein gehalten wird, maqa durch diejen 
der Milch ein jchlechter Geruch aeaeben 
werden. Man jollte ibn wüchentlich 
ein paar prüfen, die Abflußröhre 
für des Giswaffer dur Hineinaiehen 


9 1 
Kal 


Ivon ftochendenm MWafjer reinigen, und 


das Innere des Schranks mindeſten 
zwei Mal wöchentlich mit einer Auf 
löſung von da ſcheuern.“ Selbſt 
wenn der Eisſchrank unverändert kalt 
leibt, genügen ſchon ein paar Tro 
erſchüttete Milch und Krümel 
Nahrungsmitteln ihn zu verun 


Inn 


20 
— 


pſen be 
von 
reinigen. 

Milchflaſchen ſind für Aufbewah 
rung der Milch, nicht anderer Rat 
rungsmittel beſtimmt. Die leere Fla 
ſche ſollte nie ſchmutzig abgeliefert, 
ſondern zuvor gründlich mit warmem 
Waſſer ausgeſpült werden. Auf den 
Kopf geſtellt, wird ſie ohne Abwiſchen 
trochnen. Die Saugflaſche eines Kin 
des muß jedesmal vor der Benutzung 
mit lauwarmem Wafler ausgejpiilt 
werden. Ebenſo muß der Gummilut 
ſcher mit heißem Waſſer, dem man ein 


—P 


wenig Waſchſoda hinzufügen kann, 
Das 


gebrüht werden. Von der Verwendung 
einer Gummiröhre in der Säuglings 

flaſche iſt entſchieden abzuraten. Falls 
Typhus, Scharlach, Maſern oder 
Diphteritis in der Familie herrſcht, 
gebe man dem Milchmann Flaſchen 
nur unter Beobachtung der vom Arzte 
erlaſſenen Vorſchriften zurück. 

Wenn der Rahm ſich nicht gut 
„ſchlagen“ läßt, beruht dies häufig 
darauf, daß er nicht kalt genug iſt. 
Er ſollte mindeſtens 30 Proz. Butter 
fett enthalten; der vom Milchmenn 


gelieferte enthält in der Regel 30 bis 


40 Prozent. Man fühle den Rahm, 
indem man ibn in emer bededten 
Schale auf Eis - oder diefe in eine 
Schüffel voll Eismwafier ftellt, worauf 
er fih raih in Schaum verwandeln 
alien wird. 


| EEE — 


— Schmeichelhaft. — Fräulein 
Damit ich weiß, daß in meiner 
Ehe überhaupt alles nach meinem 
Ropfe acht, heirate ich mır einen 


Schafskopf.“ — Fräulein B.: „Na, | 


fei nur umbejorgt, wer Did) heira- 
tet, muß einer fein.“ 


la Schwein ge'itohlen worden!“ 


- Sberlof Solmes auf dem 
orfe. „Was macht denn der 
orfpoliziſt da? Der läßt ſich ja von 
allen Schulkindern das Frühſtüds 
brot vorzeigen!“ — Ja, dem Ober— 
amtmann iſt nämlich vorige Woch' 


m 
, 


3) 
3 


i 


| des Zimmers ein br! 


geſellſchaft 


—— 
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„Davenport“ als 


ben unter ber Gibflädhe befindlichen | 
Raum eined „Davenport“fofa® nur | 
für die Aufbewahrung von Matrake, | 
Bettzeug ufw. zu verwenden. Ein 
praftifher Mann, der die „unbegrenz: 
ten Möglichkeiten“ viefes Mobilien- 
ftüds ertannte, hat daraus jedoch ein 
muſterhaftes Krankenbett geſchaffen, 
das unter Umſtänden wohl auch ge— 
funden Faullenzern höchft willtommen 
fein wird. Das Sofa, wenn geichlof- 
fen, gleicht einem Davenport, wenn ge: 
öffnet ift es ein Bett. Die Matrabe 
befteht au3 drei Stüden. Der Raum 


— J * 
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70,000 aebornt. 
rau Carrie 2. Munn in Wafbing- 
ton, D. K., melder dad Grundftüd 
an der Norbojtede von Wabafh Ave. 
und Jadjon Blod. gehört, auf den die 
Firma Lyon & Haely ihr neues, gro- 
Bes Gebäude aufführt,” Hat von der 
Northern Truft Co. $570,000 ae 
borgt, die mit zur Beftreitung derBau- 
foften verwendet werben jollen. Der 
Sinzfuß beträgt 5 Prozent. Den Reit 
der Baukojten haben Lyon & Healy 
zu tragen. 
Nathan Wicher, der 


bon Firma 


Dom Grundeigentumsmarn. |Der Einfluf 
Bisher ift man zufrieden -geivefen, | Zum Bau eines neuen aroien Gebäudes | 


— 
—— 


von Radinm anf die 
Ernte, 
| BWilfenfhaftliche Erperimente haben 
‚feftgeftellt, daß Radium in erftaunli- 
der Weile das Wachstum und Er- 
tragsfähigteit von Pflanzen und Tyeld- 
| früchten fteigert. 
Columbia Univerfität berichtet, daß 
beifpielameife Gemüfe nicht nur rie 
fige Ernten ergab, jondern aud wun= 
I\derbar an Geihmad gewann. Auch 
Rafenpläge entwidelien ich fchnell 
und pradtvoll, und Garten und 
Treibhausdblumen gewannen an Größe 


\und SFarbenglanz. Radieschen, die mit 


'zerftaubtemRabiumerz behandelt wur: 


unter der Sihflähe enthält 3 große! Ajcher Bros. kaufte von Michael Mai-! den, fchienen im Vergleich mit unbe: 
und 2 Kleine Schubladen und einen! fel für den Preis von $60,000 ein in rührt gelaffenen mie gelähmt und ver⸗ Holzwänden e 
kleinen Schrank. Die breiten und hohen der S. Aſhland Ave., 125 Fuß nörd- krüppelt. Groß war jedoch die Ueber-Quantität Zement mit abgeſchöpfter 


En 


Dr. Rusby, von der | 


— — — — 


| 


‚für Hausbefiger und Mieter. 
| 
| Eilen magnetiih zu marhen. 


‚Eifen in der Richtung von Nord nad) 
| Süd auf ein anderes Eifen und ftreiche 
es nach derſelben Richtung wiederholt 
mit einem dritten. Wenn man Knob— 
lauch an einen Magnet legt, oder ihn 
damit beſtreicht, ſo benimmt man ihm 
ſeine Kraft. 
Wohlfeile Farbe. 


Wer eine wohlfeile Farbe haben 


will, zum Anſtreichen von Gebäuden, 
uſw., vermiſche eine 


Seitenſtücke ſind wie folgt ausgenutzt: lich von der 63. Str. gelegenes Grund- raſchung, als ſich bei der Ernte her- ſüßer Milch, zu der erforderlichen 


Fußende: Kleiderſchrank und Raum ſtück von 100 bei 125 Fuß. Es ſoll ausſtellte, daß die mit Radium be— Dicke, um mit 


für Gtiefeln, Hüte, Wäfche ufm.;| mit einem Koftenaufwande von $90,- handelte Fläche 50 Pfund Radieschen aufgetragen zu werben. &3 ijt eine 
Kopfende: Speifefchrant für Gejchirr] 000 ein zmweiftödiges Gebäude mit|für den Acre lieferte, daß die grünen | fchöneDrob-Farbe und Ihier zu wohl: 


und Ehmwaren und darunter ein elef-! einem großen Theater, vier Läden und | Teile zwar 


17 Prozent weniger ala 


feil, um gehörig geichäßt zu werben. | 


trifcher Kochapparat. Am Fußende ift| verfchiedenen Büros darauf aufgeführt | die des nichtbehandelten Acres mogen, | Diefelbe ift gleich gut für glattes und 


eine Uhr angebradt, und ein eleftri=| 
fcher Knopf ermöglicht es dem ftran=| 
fen, ein Licht zu entzünden, 


fann. Der Dedel des Kopfitüdes läßt! 
fih hochheben und dient ald Spiegel 
beim Rafiren, wozu Alles an derfelben 
Stelle vorrätig ift. Das Fußftüd ent- 
bält in einem Face Zeitungen und 
Bücher. Die Bettdede wird durch 
Klammern gegen dad Herabrutichen 
gefhügt. Der Erfinder erflärt, da) 
ein jolches Sofa der Krantenpfleaerin | 


viel Zeit und Mühe fpart, dem Krans| Fuß jüdlich von 43. Str., Grund 48 | blieben fie frei von lUngeziefer, und 


Gi 


Diefe 7 Zimmer enthaltende Eot- 
ge ilt 25 Fuß breit und 26.6 Fuß 
lang, ausjchließlich der Veranda. Gie 
ift gründlih aus Yachwert gebaut, 
und das Aeuhere mit Zementitud be> 
det, hat einen Zementunterbau, es | 
mentitufen und Xerrafjenplattform. | 
Cianet fich befonders für Süd- oder 
Ditfront. Zur rechten Seite lieat eine 
hinreichend aroße Vorhalle mit Wand: 
ichrant für Garderobe. Der Eingang 
gewährt Zutritt zum Treppenhaus 
mit breiten Treppen und Stellertreppe 
vom hinteren Zeile der Halle. | 

Eine mweite Deffnung verbindet bie 
Halle und das 13 bei 15 Fuß große 
Mohnzimmer, das einen großen Ka 
min mit Bücherichränten zur Seite 
aufweiit, und deifen Scornftein nah 
außen berporiteht. Das hinter dem 
Mohnzimmer liegende Eßzimmer iſt 
13 bei 12 Fuß aroß mit bervorragen 
dem Wintelfeniter, das einen breiten 
Sit enthäli, während im HinterenTeil 
ꝛex Speiſeſchrank 
in einer Niſche eingelaſſen iſt mit klei 
nen Fenſtern darüber und zu beiden 
Seiten, wodurch es einen 
den, ſonnigenEindruck hervorruft. Die 
Küche zur Rechten iſt 10.6 bei 8.6 Fuß 
groß mit beſonderem Schornſtein, hat 
Glasſchrank, Ausguß und Platz für 
den Eisſchrank, während dahinter ſich 
eine hübſche Veranda befindet. 

Das untere Stochwert lann in Bir 
lenholz vollendet werden, mit Birken 
oder Eichenfußboden, nach Wunſch des 
Eigentümers. Xm 2. Stodiwerl jind 
drei geräumige Zimmer, jedes mit 
Mandichrant, Leineniorant in der 
Halle, und ein arokes Badezimmer 
über die Küche belegen. Für das Holz 


anhermein 


s* 
si 


fen ermöalicht, fi mit jo Mandem 
ohne Verzug jelbit zu helfen, und daß 
es jelbit von dem Gelunden, der Be: 
quemlichkeit liebt, mitFreuden begrüßt 
werden wird. Jedenfalls ſcheint es 
das wünſchenwerteſte Sofa für Jung 
geſellen zu ſein, die nicht verfehlen 
ſollten, es auf ihrem Wunſchzettel zu 
erwähnen. 


—— — — 


Das Liebeswerk. 


— — 


Jeder Deufſehe hat die heilige 
pllicht, ſich daran zu beteiligen. 


den Fonds der 
öſterteichiſch-ungariſchen 
find der „Abendpoſt“ 
cuher den bereits veröffentlichten Weis 
trägen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 


u 
Deutich-Amer. Nationalound, 

Vrands Barf, voller Betrag 54.20 
Hans Damzinger, Noliet, N. 25 
9. W. Belter, Brhanf) Wis, 3.70 
Mm. Nlippert 5.00 
E. Graft 1.00 
ET EEE 1.00 


deutſchen 


Hilfs: 


Für 
und 


05.15 


‚223.71 


Früher auittirt 


nee nr 0:81 ,010.58 
4 —— | 


gefet Die „Sonntagpof“, 


Aulammen 


& 
ſt 
ſchwendung 


werden. 


An der Südoſtechke von Drexel Bou⸗ Prozent ſchwerer als die von Letzterem oder gegipſte Mauern, wo noch kein 

ſo daß levard und 44. Str. beabſichtigen waren. Auch durch Experimente mit Oelfarbe gebraucht worden iſt. 

er zu jeder Zeit das Ziffernblatt ſehen Fted A. und Axel W. Anderſon ein Rüben wurde beſtätigt, daß je mehr wird ſehr hart und iſt jo haltbar wi 
bis neun die Knollen der Pflanzen in der Erde die beſte Oelfarbe. 

hoche legantes ſtecken, dieſe ſich je beſſer unter dem 

das gegen 


* 


18 Wohnungen von fünf 
Zimmern enthaltendes 
Mielshaus aufzuführen, 
5150,000 koſten dürfte. Sie haben 
von O. H. Haugan zu dem Zwecke auf 
acht Xahre zu 51, Prozent $100,000 


geborgt. | 


Das ſechs 
Gebäude 


Wohnteile enthaltende 
in Grand Boulevard, 196 


ne Zement 


DINING Re®M. 
15x12 


| auemlichteit und Behaglichkeit 


wert it Fichte, für den Fußboden 
Birlenholz in Aussicht genommen. Die 
Anlage des Dades ermöglicht eine be 
trächtliche Höhe für alle Zimmer, läß: 
jedoh nur wenig Raum unterm Dad, 
wodurdh dem Gebäude das Ausſehen 
einer nur niedrigen Coitage aegeben 
wird, was fich ebenio fehr aus Schön 
heitö- wie aus Sparjamteitsgründen 
empfiehlt. E3 ift ein fih unter dem 
aanzen Haufe binziehender Keller mit 
Kontretboden vorhanden, der fih au 
unter die Veranda erjtredt, mit genü- 
aendem Plab für die Heizanlage, XYa- 
gerraum für Fyeuerung, Waſchküche 
ulm. 
Der Bauplan tft auf dad Sparjam- 
berechnet, vermeidet Plabper: 
und „ beionders auf Be: 


a 


r 


bei 150 Fuß, aina für $50,000 au3 
dem Befige John O’Eonnors in den 
Ben. Lömwenmeyers über. 

Die Displaines Avenue Gemeiery 
Allociation beabfihtigt ihren Friedhof 
u tergrößern und hat zu diejem 
Iwede ziwei zufanımen 60 Ucres große 
Stüden Land, öftlih von der Des 
plaines Upe., zwilcdhen 16. und 20. 
Straße, für $139,558 angefauft. 

Für den Preis von $90,000 haben 
Edith B. und Kofjeph H. Dapidfon in 
"vaniton 18 verfhiedene Grundftüde, 
darunter ihr Wohndaus an Sheriban 


Road und Gouth Boulevard und ein 


Frabrifgebäude in der W. Huron Str., 
an Albert E. Coot in Kahnkakee, Ill., 
übertragen. Diefer gab feine in diefer 
Stadt gelegenen Kaltbrüche jomtie fein 
Wobnbaus mit in Zahluna. 

Das zwölf Wohnungen enthaltende 
Mietshbaus an der Morboftede bon 
Winnemac und Glenwood NXpe., 
Grund 37,7 bei 144 Fuß, wurde bon 
Charles W. Moore für $37,250 an 
Bm. 3. Mac Donald vertanft. Kath: 
ron und George ©. Hasfell fauften 
bon Harry J. Holton und Alerander 
S. Yoslin für $64,000 die Xiegen- 
Ihaft an der&üdoftede von 67. Str. 
und Bladitone Ups, Grund 104 bei 
115 Fuß, mit dem darauf flehenden 
drei Läden, jeh3 Büros und mehrere 
Wohnungen enthaltenden Gebäude. 


dafür aber die Radieschen felbft 20 


Einfluffe des Rabiums entwideln. 
ı Die®rperimente fanden während einer 
heißen, regenarmen Zeit ftatt. Zur 
‚Zeit der Ernte waren die nicht behan- 
delten Pflanzen nahezu vermweltt, mäh- 
‚rend folde unter Radiumeinfluß in 
'friihem Grün daſtanden. Ebenſo 


Cottage. 


gerich- 
tet. ad Dad ift mit Schindeln ge= 
dedt. Befonders hübjch nimmt es fich 
aus, wenn diefe rotbraun gebeizt find, 
während alle außen vorhandenenHolz- 
verinalungen, Gdverzierungen uſw. 
mit brauner Kreojotfarbe, die Feniter- 
rahmen weil, gemalt, dagegen die Ze- 
mentirände in zartemGelb getönt wer- 
den. Dies gibt eine harmonijche, fünit- 
feriich iwirtende Farbenzufammenitel- 
(uno. Die Bautoften, ausjchliehlich 
Heiz = Anlagen 
werben auf $3,200 
Ihäbt. Die Eddväcer treten überall 
meit hervor, die Giebel jind mit Ein- 
faffungsftaben und Stüben verſehen, 
und die Sparren darunter find ficht- 
bar. Eine bübfche Wirkung wird er 
zielt, wenn man den unteren Teil der 
Ipismwinteligen Dächer 
doaeaen die Sparren braun beizt. Die 
Größenverhältniſſe 
chen ſie beſonders für eine 
Bauſtelle geeignet, und 
wünſchenswertes, ſchönes Heim 
eine kleine Familie ab. 


an 


— 


on 
si 


bis 85,000 ge— 


oh» 
ebe 


für 


Tomaten 
von Fäule frei, die frei 
Pflanzen angriff. Der wohltätige 
Einfluß derRadiumbehandlung dauert 
über viele Jahre, und die Koſten der 


einmaligen Anwendung werden reich- 


lich durch den Profit an zukünftigen 
früheren und beſſeren Ernten ausge— 
glichen. 


zweiſtöckigen Laden-undWohegebäude, 
ging für den Preis von $39,000 aus 
dem Belige Henry J. und Frieda 
Ritters in den von Samuel Wolf und 
Nathan Mittleman über. 
ben das auf 326,000 bewertete Ge— 
bäude an der Südoflecke von Fuüllerton 
und Spaulding Ave. Grund 50 bei 
150 Fuß, mit in Zahlung. 

Die Lieaenichaft an der Norbieit 
ede von Diverjey Partway und YBur- 
ling Str., Grund 125 bet 140, mit 
dem darauf ftehenden 


000 an Guftap U. Karlfteen verkauft, 
desgleichen die an derflorbiweitzde bon 
Menominee und Cleveland Ave, gele- 
gene, Grund 70 bei 125 Fuß, mit ei- 
nem dreiſtöckigen Backſteingebäude, 
das vier Läden und 14 Wohnungen 
enthält, für $26,000 von Thomas 
Tagney und De Forreft Mattefon an 
Bm. Kloemfter. 


Pr en 
"— Tem alten Esfimo bat fein 


und Blumberarbeiten | 


bellgelb malt, | 
der Cottage ma= | 
ſtädtiſche 
gibt ſie ein 


und Eierpflanzen blieben 
wachſende 


Dieſe ga— 


Wohnhaus, 
wurde von A. J. Cox u. A. für 8325,⸗ 


rauhes Holz, für Stein-, Backſtein 
e 


Sie 


Zur Beachtung für Anſtreicher. 

Bleiweiß fängt, wie bekannt, ſo— 
bald der Behälter geöffnet iſt, zu trock— 
nen an. Auf der Oberfläche pflegt 
ſich raſch eine dünne Haut zu bilden. 
Waſſer ſchädigt es nicht, 
kann dieſes raſch abgießen, wenn mit 
dem Anſtreichen begonnen werden ſoll. 
Kitt in einer Blechkanne kann auf die 
ſelbe Weiſe friſch gehalten werden. 
Malpinſel verbleiben weich und ge— 
brauchbereit, wenn man ſie in einer 
Miſchung von Leinſamenöl und Ter— 
pentin aufbewahrt. Pinſel reinigt 


man, indem man ſie in Petroleum ab⸗ 
ſpült, worauf ſie auf Papier oder 


Lumpen ſolange hin und her bewegt 
werden, bis ihre Borſten frei von Far— 
be ſind. Lackirpinſel werden mit Ter— 
pentin gereinigt. 


Stahlmeſſer zu reinigen. 


Welcher ältere Deutſche erinnert ſich 
nicht noch der mühevollen Arbeit des 


Meſſer- und Gabelputzens wie ſie vor 


Jahren in der alten Heimat verrichtet 
wurde? Ein ſchmales Brett auf das 
Trippel (Infuſorienerde) geſtreut 
wurde, und worüber das Meſſer ſo 
lange hin und her geſtrichen werden 


mußte, bis es ſchön blank geworden, 


waren dazu unbedingt notwendig. Im 
Laufe der Zeit wurde dann ſoviel von 
der Meſſerklinge abgeſchliffen, daß 

dieſes ſchließlich die Form einer Mond 

ſichel annahm. Hier im Lande wird 
allgemein Putzyulver zur Reinigung 

der Meſſer verwendet, das ſich im 

Großen und Ganzen qut bemährt. 

Gleichwohl läßt ſich die Benutzung 

desſelben noch beträchtlich durch eine 

in Deutſchland beliebte Methode ver— 
beſſern. Man lege die Meſſerklinge 
auf denKüchentiſch, und reibe ſie kräf— 
fig mit einem großen in Putzpulver 


geitippten Korten ab, den man zuvor! 


anfeuchtet. m fürzefter Zeit wird die 
Klinge bligblant fein, und man 
braucht fie nur noch mit einem trodnen 
Tuch abzumifcen. 

Fruchtſaft- und Sänreſiecken. 

Um derartige Flecken aus dem 
Teppich zu entfernen, löſe man eine 
Unze „carbonate of ammonia“ in ein 
Quart warmes Regenwaſſer auf, und 
befeuchtete die Flecken ſorgfältig da— 
mit. Dann reibt man ein wenig mit 
lauwarmem Waſſer nach. 


Fliegenſchmutz zu entfernen. 
Wenn man Fliegenſchmutz auf 
Goldrahmen mit einem in Eiweiß ge— 
tauchten Kameelhaarpinſel beſtreicht, 
und dann mit einem weichen Lappen 
nachreibt, werden die von den Fliegen 
——— Denkmäler ſpurlos ver— 


ſchwinden. 
Braten jaftig zu halten. 

Wenn man Braten am nächjiten Tag 
falt jerviren will, jollte man ihn, wäh 
tend er noh warm ift, in 
| cloth“ wideln, Dadurch wird er nicht 
nur gegen das Hart- und ITrodeniver: 
den geſchützt, ſondern auch ſeinen 
Saft und guten Geſchmack beibehalten. 


— — — 


Gerichtsentſcheidnugen, die Mieter 
und Hauswirte betreffen. 

Ein mündliches Verſprechen des 
ausziehenden Mieters, für etwanigen 
Verluſt einzutreten, die dem Hauswirt 
durch Verletzungen des Mietskontrakts 
ſeitens des Aftermieters erwachſen 
könnten, wurde durch Urteil des Mu— 
nizipalgerichts als geſetzlich nicht ſtich— 
haltig erklärt. 


* 


* * 


Der Mieter eines Laden? und Rel-' 


fers, welche den Raum eines einitödi- 
genGebäudes nur teilmweife einnehmen, 
ift nicht zum Befit oder zur Kontrole 
über das Dach feines Ladens bered) 
tigt, wenn diefes nur von einer Allen 


| zugänglichen Halle des Gebäudes er- 


reicht werden fann 
% x 


r = 

Wo laut Miettontratt der Mieter 
‚die MWafjerrehnung zuzüglih der 
Miete zahlen fol, und der ftädtifche 
Treibrief 
gen als Belaltung des Grunditüds 
einzutragen geftattet, hat die Stadt 
nur eine Echuldforberung gegen 
Mieter, die nicht ala Steuer eingetrie 
ben werden darf oder bejondere Vor: 
rechte genicht. 


den 


* * 


| Lieferanten von Material an einer 
| Bauunternehmer find zu einer „lien“ 
Ifelbft dann berechtigt, wenn die von 
ıdiefem bergeitellte Arbeit von den Be- 


|hörben fondemnirt, niedergeriffen oder | 
\entfernt wird, da ungeeignete Beriven- | 
| ung de3 Materials nicht den Liefe: | 


tanten zur LZaft gelegt werben darf, 
| — Schmiere. Gehalt, mein 
(Lieber, fann ih Sbneg nicht mehr 


— 


Man lege das zu magnetiſirende 


einem Anſtreichpinſel 


& I 


und man' 


‚ter Löwenzahn, 


„cheeſe 


unbezahlte Waſſerrechnun⸗ 


—* 


a er 


— —— 


Wiſſens wertes | Vorgarten und Hinterhof, 


ollen ſchön und nüthhlich fein. 


Die Pflege des Raſens. 


Die Beſeitigung des 
Unkrauts. 

Während dem Raſen feindliches Un—⸗ 
kraut ſich während der ganzen Zeit 
ſeines Wachstums bemerkbar macht,— 
wird es beſonders läſtig von Ende 
Juni bis zum Eintreten des Froſt— 
wetters. Beſonders Fingerkraut 
(crab⸗graß“) wuchert überall, und iſt 
durch Mähen nicht zu entfernen. Die 
einzige wirklich verlaßliche Weiſe, ſein 
Wiedererſcheinen zu verhindern, be— 
ſteht darin, daß man die Pflanzen, ehe 
ſie größere Flächen bedecken, heraus— 
reißt und zerſtört. Dies iſt allerdings 
eine ſehr mühſelige und zeitraubende 
Arbeit, allein das verfchönerte Aus- 
jehen des Rajens wird hierfür Hinrei- 
chend entjchädigen. Vernunftgemäßes 
| Düngen und jorgfältigs Mäjfern 
| während des Sommers. werden die 
bon dem Unkraut angerichteten Schä> 

en in furzer Zeit bejeitigen. Die Be 

handlung des Unfrauts mit hemijchen 
'zlüffigkeiten hat. meiftens nur geringe 
| Ergebniffe gebradt. Selbſt dag 
Mähen des Fingerfrauts ermweilt fic- 
infolge der fraft- und haltlofen Bes 
ſchaffenheit deſſelben als ſchwierig. Es 
empfiehlt ſich daher in Verbindung 
mit dem Mäher eine Harke zu be— 
nutzen. Vermittelſt der Harke kann 
man die Grashalme ſoweit emporhe— 
ben, daß ſie ſich ziemlich kurz ſchneiden 
laſſen. Es iſt jedoch nahezu unmög— 
ih, Fingerfraut genügend kurz zu 
fhneiden, um die Bildung neuen Sa= 
mens zu berhindern. 

Noch viele andere Arten Unfraut er= 
mweifen jich für die Entmwidelung eines 
fhönen Rajens als hinderlid, daruns 
MWegerih, Hühner: 
volume und Schafgarbe. 


M 


darm, Butte 


Obwohl chemiſche Löſungen ſie wirk— 


ſamer angreifen als Fingerkraut, iſt 
es doch erforderlich, daß man ſie be— 
hufs dauernder Beſeitigung mit dem 
Jätemeſſer oder Reutſpaten entfernt. 

Die Unkrautfrage wird am Beſten 
gelöſt, wenn man die Vorbedingungen 
für das Wachsſtum des Graſes ſo 
günſtig wie möglich zu geſtalten ſucht, 
und dem Unkraut gleich von Anfang 
Einhalt zu gebieten. Sobald die Zeit 
des Wachstums vorüber iſt, ſollte der 
Erdboden eine gute Oberlage von fau— 
lendem Hühnermiſt erhalten. Wenn 
der Miſt nicht gründlich verfault iſt, 
mögen ſich Unkrautſamen darunter be— 
finden, die nachher viele unnötige Ar— 
beit verurſachen. Eine deratige Be— 
deckung des Raſens ſtärkt nicht immer 
die Fruchtbarkeit des Bodens, ſchützt 
aber den Raſen während der Kälte im 
Winter und dem Froſt und Thau im 
Frühjahr. 

Giftiger Ephen. 
Unm dieſe ſchädliche Pflanze endgil— 
tig zu entfernen, muß man ſie ein— 
Tchließlih der Wurzel ausgraben und 
dann verbrennen. Zum Schuße gegen 
die Gefahr einer möglihenBerührung, 
reibe man die Hände vorher gründlich 
mit VBafelin ein. Man vermeide aud) 
Ipon dem Rauch des verbrennenden 
Unfrauts einzuatmen. Dur) das 
Beaiehen mit fräftigem Salgmaffer 
werden die Giftpflanzen getötet. j 

Blumenkäſten als Küchengärten. 

Blumenkäſten, für die man keine 
ſonſtige Verwendung hat, laſſen ſich 
auch für die Zucht von kleineren Ge— 
müſearten, Gewürzpflanzen uſw. ver— 
wenden, z. B. Peterſilie, Krauſemin— 
ze, Salbei und Knoblauch. Nachdem 
man einige Steine oder Stücke zerbro— 
chenen Porzellans auf den Boden des 
Kaſtens gelegt hat, um das Abwäſſern 
zu erleichtern, füllt man den Kaſten 
mit ſchwarzer Erde, und pflanzt den 
Samen oder noch beſſer Sämlinge, die 
ſich bei nur geringer Aufmerkſamkeit 
faſt ſtets befriedigend entwickeln. 

Veilchen. 

Dieſe ihres Duftes wegen ſo beliebte 
Blume gedeiht in ertragfähigem, gut 
drainirtem Boden, bedarf nur wenig 
der Sonne und entwickelt ſich ſelbſt 
im Schatten gut. Selbſt wenn man 
junge Pflanzen von Ablegern an 
einem geſchützten Platz noch im Auguſt 
und September ausſetzt, werden ſie 
häufig noch ſich voll entfalten und 
Blumen tragen, ehe der Froſt be— 
ginnt.‘ Sie brauchen nur wenig Waſ— 
ſer. Es genügt, wenn man die Wur— 
zeln alle 2 oder 3 Jahre trennt. Wenn 
man im WinterBlumen von im Freier 
belaffenen Pflanzen ziehen will, be: 
dee man diefe mit einem Glasdach 
doh muß man fie au mit Matter 
oder Bretter umgeben, damit der rot 
fie nicht erreichen iann.  Hebe dat 
Glasdah mitunter ein mweniq empor 
um der Luft Zutritt zu .gemähren 
doch jeloft wenn man dies für ein 
paar Wochen unterläßt, wird auch fein 


großer Schaden angerichtet. WVermeide 


zubiel Sonnenschein und zupiel Wär: 
me. Wenn das Glasdad im April 
entfernt wird, werden die Pflanzen in 
voller Blüte gefunden werden. 
Maiglöckchen. 

Viele Gartenbeſitzer werden beobach⸗ 
tet haben, daß dieſes Jahr die Mai— 
glöckchen nicht ſehr reichlich geblüht ha— 
ben. Das warme Weiter im April, 
dem mehrere Wochen Kälte folgten, 
erwies ſich ungünſtig für ihre Ent— 
wickelung. Es empfiehlt ſich jetzt, der 
‚Erde reichlich Nahrung zuzuführen, 
am beften durch guten Blumendünger, 
und dann die Pflanzen im größeren 
Adftänden von einander umzuſetzen. 
Das Ergebnik im näditen Frühjahr 
wird dann befriedigend fein. 

Linn juntor, 

| Lebenslängliche Strafe. 
„Slaubjt Du nit auch, daß ein 
Marn, der ein Mäbchen entführt und 
fie veranlaßt, ihn zu heiraten, befiraft 


Die Liegenfhaft Nr. 332031 Renntierhandel fo viel eingebracht, |äugeben, aber vom -Erjten an werde | werben follte?“ 


Lincoln pe, nahe. School Str., 
Grund 50 bei 120 Zuf. mit einem) 


da er jegt von den Zinfen lebt. — ih Sie nur noch reichbegüterte Leute | 


Mio ein, Renntier-Rentier! 


I 
I 


ſpielen laſſen! 


„Ich weiß nicht ſo recht, oh er ſollte, 
aber wenn ſie's tut, iſt ers." 
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Dreissig Jahren 


2 CASTORIA 


THE OENTAUR OOMPANT. NEW YORK Orr, 


$1 rettet einem Verwundeten 
das Leben. 


Beiträge an den Schatzmeiſter 


des Komites Für die 


Entjfendung von Nerzte-Erpeditionen zu den Armeen Dentid- 
lands und Deiterreicd-lIingarns, den früheren Stongrek-Abge- 


ordneten 


Son. Herman A. Met 
Nr. 122 Sudfon Str., New Hort Eitn, 


oder an die „Abendpojt”. 


Das National:Fomite: 
Riharb Bartholdt, Hernian A. Met, Henry Vollmer, Sorace 


8, Brand, Arthur von Brieien, 


€. 9. Henrici (Brooflyn), 


Adolf Kuttroff, Gnftan Maner (Philadelphia) ‚Baul %. Müller, 
(Chicago), Dr. Chas. 3. Pflug (Vrooflyn) ‚Frl, Ebith A. Reif: 
fert, Victor . Ridder, Wilhelm Wiek, Emil von Schleinib, 
Gar! 2. Schurs, Ferdinand Thun, Georne Snlveiter Viered, 
E. 8. Bieter, CE. B. Wolffram, 


(Eigenberiht der „Abendpolt”.) 
Die Diarftlage, 


Sür die Beurteilung bes Weizen- 
marftes bier wie in Europa Tommen 
beute drei Faktoren in Betracht: bie | 
Witterung, der Grad ber Vermark⸗ 
tung der jetzt hereinkommenden nord⸗ 
amerikaniſchen Weizenernte und der 
Grad der Nachfrage. des Auslandes | 
nach nordameritanifchem Weizen. Dieje | 
drei Faktoren einzeln und in ihrer] 
gegenfeitigen Wechjeiwirfung bedingen 
den heutigen 
Preisſchwankungen, vorausgeſetzt, daß 
nicht eine Rieſenſpekulation, die von 
einer auswärtigen Regierung (Eng— 
land) geſtützt und getragen wird, 
künſtliche Strömungen (Spetulation) | 
bineinträgt, welche die Wirkung der 
natürlichen preißbildenden Yaltoren | 
(Angebot und Nachfrage) unnatürlich | 
beeinflufien.. Was nun ben erjten | 
Faktor, die Witterung, anbetrifft, fo| 
mar e3 in einem jehr großen Zeile un: 
feres Winterweizengürtelö in der ab- 
gelaufenen Berichtämoche viel zu nah, 
namentlih im nördlichen Teile von 
Dtlahoma, in Zeilen von Kanfas und 
Miffouri und im jübmejtlichen Zeile 
der Staates Illinois. Durch die zu] 
naſſe Witterung ift nit nur bie 
Ernte verfpätet, fondern au die 
Qualität de8 Weizend verjchlechtert 
worden. In Oklahoma, Kanjas und 
Miffouri ftelt e8 fih aud immer, 
mehr heraus, dab die Menge des Weis! 
zens bedeutend überfhäßt morben ilt. 
Man tann und darf annehmen, daß 
au der in diefer Woche fällige Be- 
richt der Sachveritändigen des Ader:| 
bauamtes über den Stand der Saaten 
am 1. Juli eine mefentlihe Minde- 
rung der Ernteausfichten für Winter: | 
meizen gegenüber dem Stande vom 1. 
Juli ausweilen wird. Wenn biefer| 
„amtliche“ Bericht (der bekanntlich | 


Preisftand und Die! 


I 


— 





faft immer von einem zu großen Op⸗f 


timismus getragen iſt u. in Händler⸗ 
kreiſen meiſt ohne weiteres um 10 
Prozent reduzirt wird) die vorliegen⸗ 
den Privatſchätzungen beſtätigen und 
ebenfalls für die Weizenernte in Kan— 
ſas eine Minderung um 100 Millio:! 
nen Buſhels dartun wird, ſo wird das 
zweifellos einen ganz gewaltigen Ein— 
fluß auf die Preisbewegung aus— 
üben. Wir dürfen dann wohl 


hen, um ſo eher, als ſie, wie wiederholt 


100 Millionen Buſhels mehr als tm 
bisherigen Relordjahre, 1001 02. 

Nach dem vorgehend Geſagten kann 

man ziemlich klar die Marktlage erlen⸗ 
nen. Die Preiſe werden beeinflußt 
werden durch die Gunſt oder Ungunſt 
der Witterung für die Winterweizen⸗ 
ernie, durch die mehr oder weniger gu— 
ten Ausſichten für den Ausfall der 
Sommerweizenernte, durch die mehr 
oder meniger ftarfe Nachfrage des 
Auslandes und durd die praftifche 
Möglichkeit, unter den jegigen Ber: 
bältniffen unferen Weizen tatfächlich 
auszuführen. Mon viefen Faktoren 
fteht feit, daß das Ausland in diefem 
Jahre ebenfo viel von unferem Weizen 
benötigen wird mie im verfloffenen 
Fisltaljahr. 

In der abgelaufenen Berichtswoche 
nahm der Weizenmarlt, angeſichts der 
prattiſch ganz zuſammengeſchrumpften 
| Vorräte der alten Ernte und der übri— 
gen, vorftehend fkizzirten Faktoren be- 


reitö einen bebeutend fräftigeren Ton! 


an. Der Preis für Yulimeizen ftieg 
um 125%%c über den in ber vorbergc- 
‚gangenen Wode erreicht gemwelenen 
| Tiefftand; der Preis des Meizens für 
noch) ieit zurüdliegende Termine (vor 
Allem für Dezemberlieferung) ſtieg 
(ebenfalls um 5%c. Am Samötag ber 
\abgelaufenen Berichtswode wurde an 
der Börfe in Chicago A\ulimeizen mit 
1,09 Dollars, um 65%%c höher ala zu 
Beginn der Woche, notirt; September 


Imeizen mit 1,02%, Dollars, um "ec 


ı böber als zu Anfang der Wode; und 
Dezemberweizen mit 1,06 Dollars, um 
ı1c Höher al& zu Anfang der Woche. 
\Am gaeitrigen Montag wurbe ber auf 


| — nn nn —— — — 


an dieſer Stelle nachgewieſen wurde, 
nur durchSpekulation im großen (eng⸗ 


liſche Machenſchaften) künſtlich auf 


das jetzige niedrige, ganz unmotivirte 


Niveau herabgedrückt werden tonnten. | 
Wenn unfere Farmer, was ange: 


nommen werden bar 
Zeile ebenfalls der 
die jegigen Weizenpreif 
tatfählıhen Marktlage 
Ind, und infolgedefjen 
marttung ihres Weizens, jomweit ihnen 
das ihre private Wirtfchaftslage er- 


laubt, zurückhalten, ſo können wir mit 
Sicherheit erwarten, daß im Juli auch 


die Zufuhren gegenüber Preifen, mie 
fie jegt notirt werben, ieit binter 
denjenigen de3 vorigen Jahres zurüd- 
bleiben werden. m Suli borigen 
Jahres betrugen die Zufubren vom 
Lande an unjeren bauptfäcdhlichiten 
Märlten 54,786,000 Bufbels, 12.- 
743,000 Bufdels mehr als im Juli 
1913 ‚bon ber jehr großen Weizen: 
ernte jenes Jahres. Sm Zuli borigen 
Jahres zogen immer mehr ſchwere Ge⸗ 
mwitterwolten am »politifchen Himmel 
auf, und die Länder Europas beeilten 
ſich damals, von unſerem Weizen noch 
hereinzubekommen, was möglich war. 
In diefem Sabre haben wir in dieſer 
Hinficht ‚eine andere Sachlage. Ver 
große Völterkrieg tobt feit beinahe 
einem Sabre, und fein Ende ift für 
die nächte Zeit auch noch nicht zu er- 
warten. Da mwifien wir, daf Europa 
mehr als in normalen Zeiten auf un- 
ſere Weizenernte angewieſen iſt. Dieſe 
weſentlich verſtätkte Nachfrage bedingt 
einen höheren Preis 
gen; das wiſſen auch unſere 
und ſie werden deshalb, 
Preis im Laufe des 
weſentlich in die Höhe 


klettert, im 
großen Umfange mit der Vermarktung 


ihrer Weizenernte einſtweilen üd- 
nerni zurück⸗ 
halten. Wie die Sachlage heute iſt, 


können wir mit großer Wahrfcheinlic- 
feit auf eine —** 


Farmer, 
wenn der 
Monates nicht 


ubr neuen Weizen: vom Lande an 
unjeren bauptfä 
—* heuer rechnen. 

n dadurch auch ſehr ſchnell einen 
weſentlich höheren — —* er⸗ 
zwingen können, weil der Vorrat an 
Weizen der alten Ernte heuer ganz 
ungewöhnlich ftarf aufgebraudt iſi. 
Denn mit dem am 30. Juni zu Ende 
gegangenen TFiskaljahre ift wieder ein 


alö den berzeiti-! 


bedeutend geringere Zu⸗ 


chlichſten Weizenmärk⸗ 
Die Farmer wür— 


f, zu einem großen 
Anſicht ſind, daß 
e angeſicht der 
viel zu niedrig 
mit der Ver⸗ 


keitstag gefeiert und die Börſe war 
geſchloſſen. Am heutigen Dienstag no— 
tirte man um 11 Uhr Vormittags in 
der Börfe zu Chicago Yulimeizen mit 


1.0514, Dollar, Septembermeizen mit’ 


1.07% Dollar und Dezembermeizen 
mit 1.048 Dollars. d 

An den michtigeren Bezirken des 
Maisgürtels haben fich die Ausfichten 
für die beurige Maisernte in der abge: 
laufenen Berichtämoche aut meiterent= 
mwidelt. freilich darf man nicht über- 
feben, da der Mais in diefem Jahre 
in vielen Gegenden um zwei bis brei 
Mochen veripätet it. Cs erjcheint 
deshalb zum Mindeiten zmeifelbaft, 
daß Staaten, mie Minnefota und 
Sübddafota, au in dielem eine fo 
große Maisernte einbringen wmerben, 
ala im vorigen Jahre. Auch ift ficher, 


daß wir von jet ab im ganzen Mais .Qı 


gürtel noch geradezu ideales „Mais- 
wetter“ haben müflen, um auch nur 
eine Durkfchnittämaisernte noch zu 
befommen. \n den widtigjten Staa- 
ten des eigentliden norbameritanifchen 
Maisgürteld ift die Anbaufläche für 
Mais in diefem Nahre nad Snow um 
1,330,000 Xcres fleiner alö im vorigen 
Jahre; doch ift dafür die Anbaufläche 


im Süden faft um da gleiche Maß 


größer. E& fragt fich alfo, ob der Sü 
den fopiel Mais mehr einbringen kann, 
ala der eigentlihe Maisgürtel allein 
nah Maßgabe der geringeren Anbau: 
fläche in diefem Jahre weniger haben 
wird. Alles in Allem find biäher die 
ıAusfihten für unfere Maisernte in 
\diefem Nabre unter dem Durdfchnitt 
ber legten 10 Jahre. 
‚daß die Vorräte forigefeßt ftart ab- 
genommen haben und fchon bedeutend 
| geringer ald im vorigen Jahre um 
|biefe Zeit find. E38 ift nicht zu ber- 
wundern, daß unter biefen limftänden 


mit neuer, and zwar ein gewaltiger Rekord im Maiömartte im Allgemeinen ein 


Sicherheit an Stelle der jegigen Flau-| für umfere Weizenausfuhr gefchaffen | feiter Ton vorherrfht umd baf bie 
heit eine jehr verftärfte Nachfrage nach | worden. In den 12 Monaten des ab: | Preife gegen Ende der abgelaufenen 


unferem Weizen, namentlich jeitens | 


gelaufenen Yiskaljahres wurden 332,- 


des YAuslandes, erwarten und die Wei- | 900,000 Bufheld Weizen erportirt, ge- 


zenpreife dürften alddann ohne meite- | genäßer „nur“ 145,590,000 Bufbelz 
zes fehr ftark mwieber in bie Höhe ge- | im borigen Jahre und felbft noch rund richtämwodhe Julimais mit 74%4c, 


Berichtswoche ſogat kräftig anzogen. 
An der Börfe in Chicago notirie man 
am Samdtag ber ——— 


den Sonntag gefallene Unabhängig- 


Dazu kommt, 


Bi 


Straße 


|tembermaiß mit 73%4c und Dezember: 
mais mit 64%c. Am heutigen Dimd- 


‚tag, Vormittags 11 Uhr, notirte man 


'in Chicago Yulimais mit 73%c, Sep- 
!tembermai® mit 72%,c und Dezember: 
mais mit 63c. 


Mit Sicherheit können wir in bie 
jem Jahre eine jehr reiche Haferernte 
erwarten. Man rechnet zuperfichtlich 
mit einem Ertrage von 1400 Millio- 
nen Bufbheld, mad nur 18 Millionen 
Bufhels weniger als die biöherige Re- 
torbhaferernte im Jahre 1912 märe. 
Auch die Haferernte ift etwas verfpä- 
tet, und biefer Umftand, fomwie bie 
Zatfadhe, daß mir 


im verfloffenen | 
HFistaljahr einen nie zubor erreicht ge: | 


der fyeiertage und 
"Steihmeht wird ein 

während diefer Woche erwartet, da bie 
Zufuhr beträchtlich geringer als lebte 
Woche ausfallen bürfte. 

Soweit wurden nur Eier, 
um Y, Gent im Preife erhöht wurden, 
und Hübner, die %, Cent dad Pfund 
mebr kofteten, von der Aufwärtäbeme- 
\aung betroffen, doch fteht ein Zeurer- 
werden von Kalbfleifh, Kartoffeln, 
Gemüfen und Früchten für ein paar 
| Tage in Ausficht. 


Die folnenden Breiie nelten für den * 


Großhandel. Beim Gintanf Nleinerer 
Onantitäten iind d’e Breife etwas höher. 


Molfereivrodufte. 


meienen Erport an Hafer hatten, be 


techtigt zu der Annahme, daß aud der 
neue Hafer gute Preife erzielen muß. 
Die Haferausfuhr flellte fi im abge- 
laufenen Fistaljahbtr auf rund 100 
Millionen Bufbeld. Neuer Hafer 
dürfte nicht dor der legten Yulimodhe 
in größeren Duantitäten auf ben 
‚Markt tommen, und auch erft zu bie- 
fem Termine nur dann, wenn bie Wit- 
terung bon jeht ab der Haferernte 
günftig fein wird. Im Hafermarlte 
berrfcht ein kräftiger, gejunder Zon, 
und für die abgelaufene Berichtämoche 
ift eine nicht unerhedliche Preiöfteige- 
rung zu verzeichnen. Yulihafer wurde 
am Schluß der abgelaufenen Berichtö- 
woche mit 475, Septemberhafer"mit 
388c und Dezemberbafer mit 39%c 
notirt. Am heutigen Dienstag, bor- 
mittagd 11 Uhr, notirte man ber 
Börfe in Chicago Yulihafer mit 4ö%c, 
Septemberbafer 37%: und Dezember: 
bafer mit 388c. 
F. F. Malenaers. 


N 


' Börlennotirungen. 


| Ebicago, den 6. Nuli 1915. 

Tie nahitenenden Autirungen an ber 
Getreibebörie, vom Beniun der Börien- 
‚ftunden bis um 11 Nbr Bormittans, wer- 
deu ber „Abendpoit“ tünlih von ber Ge · 
treidematler⸗· JFirma E. W. Wagner ẽ 
Go., Enite 706, Continental & GCommer- 
cial Bank Blön., aeliefert: 

“20ow. WHicbuig. al Borm. 

Weizeu — 

Juli 51. 74 31.004 
Tr 1.00% 
ee 1.04% 
_Matt— 

ill .. 

Sept 

Des .... 

Hafer— 2 — 
Juli . .4 ‚40° 
Set. 378 1 7 
De . st : In 30 

Sped— —* 


17.05 


Schintpt 
Samstag 
sı.uu 
1.02% 
1.06 


$1.0n1 
1.01! 
1.04% 


a 
— 


74% 
7* 
——— 
338 


5% 


* 
4 


Rippacu— 
Juli 10,30 
cent ..10.00 10,02 10,62 10.00 

Auperdem lierern E. W. Wagner 
& Go. den folgenden Situationsbe- 
ride, Sowie als heutige Shluf- 
notirunaen: 

Moisen Mais Haler Sped Schmalz; Nippen 
Suli „1.05% „74 sa 16.45 900 10,25 
Scpt „ 1.01 ‚12% 74 16.80 2.20 10.50 
Des .. 1.04% 432 

Infolge der erbebli 
Wetterlage 


b günftigeren 
waren die PBreife heute 


durchweg niedriger. Der fihhtbare Wei: | 


zenborrat hat in der legten Woche um 
2,200,000, 
600,000 Yufhels abgenommen. Bon 
privater Seite wird. der Stand des 
Maifes auf 81 bis 82 Prozent abge- 
ſchäht, aber die Tatſache, daß dieſe 
Frucht erheblich im Wachstum zurück⸗ 
geblieben iſt, verhindert ein bedeuten— 
des Zurückgehen des Preiſes. Aus New 


Dorf wird gemeldet, dab heute etwa 


700,000 Bujb:la Weizen ins Aus- 
Jand verfauft worden find. Der Preis 
‚von Propijionen wird durch die Maffe 
\der Lagerporräte gebrüdt. 


oduftenbörfe., 


Iitt Beute unter den Nachmwehen 


Ben 
v [, 


ie 


Generale. 


ber Hafervorrat um 1,-| 


Gefgäft in South Water | 


Butter. 
(Notirungen von Wahne & Dom, 
Eowih Water Erraße.) 
„Ersamerp“. cgira, das Pfund,..$ 
„Ertra Firlts”, dad Pfund 
„Kell“, das Blund 
„zeconds”, dad Flund. ........ 
Dairies, „erira”, das Pluud.... 
„Airlts“, das Pfund 
| „Seconds“, das Fiumd.. 
PBadwaare, das Yiund... 
„Ladles”, das Pfund 
Progebbutier, das Pfund 
(Breile für Grocers: „Groamerh“, erira, übel 
50c; in Pfunde abgewogen 3ic,) 


Gier. 
Motirungen von Babune & Low, 
Svuib Water Straße.) 
Freib Firfis“, das Dusend.... 
„ordinary Firiid“, das Dubend 0.16 
Bemiidte Kiaaren, Fitten einge 
fhloffen, dad Dupend. ..... +.» 1 
„Birties", das Dubeud. zu... ... 0.15% 
„Kheds”, dad Dupend —u.15 
(Gier für Groverd umochäbr 2c höber.) 


Käle, 

(Notirungen von der Käfebörfe.) 
Kabmläfe, „Twins“, das Bund 0.12 —0.13 
„Poung America“, das Pfund.. 0.15% —0.16 
„Yong Horns”, das Pfund 0.14% —0.15 
„Dailtes”, dad Pfund 0.14 —0.14% 
Brid, dad Plumd............0.. 0.13: —0.14 
Schweizer, rund, das Biund.... 0.17 —0.18 
| do, „Blod“, das Pfund 0,16 —0.16% 
| Limburger, 2 Pfund Stüd, Bid. 0.135: —0.14 

do, 1 Pfund Stüd —.14 


0.27 
v.26 
—U,.25 
—(,23 
0,21 
—0,24 


150 Well 


0.16 ha 
—U,104g 


0.17 


—0,17%4 


Keinen Feldmar“ 


Schall? 


sage 
ym Hindenburg 


Geflügel und Sleifch. 


Geflügel (lebend). 
(Notirungen von Jepfen & Murnann, 226 Weit 
South Water Straßtze.) 


| 


Die Preife gelten nur für fünf Lattenfilten oder 


| mehr, Einzeine Yattenliiten ac d. Kid, böver.) 
Hübner, a3 Bund 0.15% 
\ „Epring Broilers“, 1 
| wiegend, das Pfund 
d9,, 14—2 Ed, wicgend, Pid. 
Zrutbühner, lebend, das Pfund, 
„pühne, das 
„Spring“ Enten, das Pfund.... 
Ulte Zauben, Icbend, Dukend.. 
Sudian Kunner Enten, Pfund.. 
| „Spring“ Sünie, das Pium.... 
Alle Ginſe, Pfund 
Werlhühner, das Dutzend ....... 
Alue Zauben, lebend, Dubend.. 
do., tot, das Dubend 
„uuabs“, lebend, Dußend.. 
bo,, augerichtet, Dubend. ...... 2 
Sticine, miagerce, Iveniger. 


| Geilügei (troden gerupft). 
| Xrurbübner, je nad Qualität, 
I BED WEERD zascuossassnnesne. 
|Sauie, das Plund. 
\Gmien, dad Pfund —....... 
Geflügel (nebrübt). 
Hübner, 4 Plund u. mebr, Bid, 0.10 
do. u: das Yiund.. 0.15%. —U.1644 
| (ut Notiz für Gefiügellender, Nur guie 
flelihigne Ziere jind bier verfäuflich.) 
| Külber (geſchlachtet). 
| (Rotirungen von Jepien & Murmann, 
South Isater Strabe.) 
50— 60 Pfund Gewicht, Pid. 0.11 
0 — 90 Bund Sewicht, Bd, 0,11, —0.12 
I 00—100 Biund Gewiht, Bid, 1.12: —0.13 
Ausgeſuchte Aulber, Pfund 0.14 


Kälber inebäntet.) 


12 Bid, 


0.20 
011 
0049 
0,16 
1,0 
0.14 
0.15 
—(),11 
3.00 
2.00 
0.75 
2.00 
—3.LU 


‚1244 


ne 
u 


226 Belt 


“ 


"| Kälber, 3c bis 5c das Pfund niedriger al3 un. 


ochäutet, 
Rindfleiih (Aunerichtet.) 
(Breile don Armour & Compand.) 
|Nippen Nr, 1, da3 Piund...... 
| do. Nr. 2, das lund........ 
do, Wir. 3, das Blumd 
Loins“, Rz. 1, das Btund..... 
do., Wr. 2, das Pfund 
do., Nr, %, das Wund...... 
Kounds”, 


Nr. 
| bo, Nr, 
| do,, Nr, 
| „Ehuda“, 
dc, Nr. 
do,, Nr, 
| „Blattes“, : 

do., Nr. 
do, Ar. 


5 0.15 


0.1 14 
9 0.17 
0.10% 
0,12 
0,13% 
0.13 
0.11 
0.09% 
0,09 
0,08 4 
0.09 
0,09 


Io 1, das Blund.. 
2 
‚ das Plund... 
Plund 
AILV 
‚ das Pfund... 


weuuwm win 
= 3 


Schweine \(zunerichtet). 
| Seiunde Schweine, dad Pfund.. 0.074 —0.08 
ı Berfel, 340 Bid. Gewicht, Bi. 0.09 —0.10 
| Lebende fertel. 

112—20 Piund Gewicht. ......... 1.50 


| Friſches Obſt. 


Aepfel. 

| (Rotirungen bon Al. Biron &, Eo,, 
South Water Strabe.) 

Neue, grün amd blein 

Ausgelugte, „Zanch” zurreunaes 200 

% 


—2.50 


—1.75 


Says 


0.05% | —*6 
ıNbabarbcer falif.. 30 Bid. Kifte 


"war. ur flau. |Slinois, Mitte, 
Steicen der Preife| 9" 


| 
| 


die | michigan, 


I 
I 
\ 
I 


I 
f 


l 


In Körben, 1 Bed. ......... 


Bufbel........ —D. 


Avfelwein. | 
2.25 
Erdbeeren. 
Monrungen don Wahre & Low, 150 Weit South 
Baler Sitaße.) 
DE areas 
Musleaon, Miite, 24 Quarts.... 1.25 
Slltnois, stiiten 1.00 
Stache lbeeren 

Kite, 16 Quarte 


Rifte, 


15 Gallonen Yab. 


............... 


0,80 —1.15 
—1.50 


—1.25 


0.50 

eo... 0.50 

Johannisbeeren. 

24 Quarts 2 
Heidelbeeren. 

N. Karolina, ſtiſte, 24 Quarls.. 2.00 

eorgia, Aiſte, 20 Quaris...... 3.00 

Brombeeren. 

Slinsis, Mitte, 24 Ouart3...... 

Zenneifee, 24 Quaris 


Dimbeeren. 


—0.75 


—0.60 


niſte, —1.50 


—3.00 
—4.00 


150 —1.15 


Aiſle, rote, 


159 Wen | Cantaloupe, 


\ 


34 I» 
j glorida, das 


I (Rotirungen boit 


| 


—0.18% | 


Bßvohnenlraut, 


Endivbienſalat, 


Hubbard 


Maioran, 12 Vündel 
—N.111% 


| Mohrrüben, 


| Peteriilic, 
Reterfiliomipurzel, Kübel 


0.10% | 


INRedieschen, Illinois, Buf 


INotfohl, das Faß...... 


\Nettige. fhwarze, die Kiite 


| Rutabagas, fanadiie gelbe, Bu. 
| Ealvei, 12 Bündel 
Schneidbohnen, 


un Weſt 
—2.0 | 


do., Idivarac 


a Melonen. 
Kiſte von 54.... 
Roöniche Nelonen. Kiſte von 45, 
Standard rt ea ——— 
Waſſermelonen. 
(MNotirungen do Emma & Sanfen, 
South Water Strabe.) 
D———— 

Nuüiſe. 
Monrungen von E. C. Pierce & Eco, 71 We 
South Waler Strade.) 

Die Zuſuhren haben 


1.75 


ft 


Die Caifon Hit vorüber. D 
aufgehört und keinerlei Nachfrage macht ſich be— 
mertbar. 
räte werden zu nominellen Preiſen abgegeben. 
Walnußlerne, das Pfund 0.35 —U.37 
Kiltacwionnülfe, das Erund.... 0.45 —U.46 
Srabmandeln, das Pliund.. V15 —0.20 
Wandel, das Pluitd....... 0.38 
Becannußlerne, das Blund 0.45 


Raliforniſches Obſt 


Kernobit. 
A. iron & Co,, 
South Water eiraße.) 
Drangen, Naveis, die Stüite.... 3.00 
Tangerinen, a Mile... .nuenen.. 1.70 
Srape Zruli, Florida 
Zitronen, die &ilte 
Yinanas, Lrale .. 
Kirſchen, ſchwarg, 
do., weiß, 
do,, fauer, 
PRirfihe, 2 BufbelsStorb. ....... 
Aprilofen, Kilte, 4 Nörbe......- 
Pflaumen, Hilte, 24 Yuaris.... 


16 Quaris.... 


0.40 


a Ye en G —M 
Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Preile gelten mur beim Einfauf 
größerer engen.) 
Artilholen, Jaliforn., Faß. .....$3.50 
do,, Hiite, 
Blattſalat, Kübel 
große 
Blumenfohl, Jllinois, Dukend.. 0.40 
00... SHanfalee. ...nooossnuncn.e 0.60 —U.T5 
de, ©t, Zouis, Worb.......0... 0.25 0 —0.40 
12 Bündel. ....... 0.07% —0.10 
ER — 0.15 J 
Ghampignons. Karton zu ...... 
do., Zntunejota, das Pfund... 
Andere Eorien VON. „ernennen. 
VGierpflanze, Yoniliana, Hamper 
vormiliaua „2... 
dv,., imip, jranzöf., in Körben 
vun 106—20 Bid. das Pfd.. 
do., Youiliana, Romaiıtc, gros 
— 
Erbſen, Indiana, Hamper 
do. Sllinois, 1 Bufldel ....... 
Grimnfopl, Resiindy, grobe Krate 
do., Illineis, Erate, 100 Pid. 
do,, neuer Williffippi......... 
Gurten, da5 Dubend....rcr u. 
Zouald, FAß.......... 
Karrotten, Youiiiana, Hamper.. 
do,. Jllinsis, 1006 Bündel..... 
Knoblauch, der Strang 
do. llalieniſcher, Pfund .. 
Kohlrabi, Illinvis, Bündel. 
Kopffalat, Kanlafce, Kite 
do,, Illinois, SKtübel 
do., Midigan, Sülte.......... 
Jkais am Kolben, Youifiana, Jab 2.25 
dv., Hamper, do 
DO... SSERROND. BREB una nn na 00. 


—5.00 
—2,00 
0.15 
0.10 


—0,50 


Sr 
80,, 


Vorer, — 


25 
1.00 
— .40 
0.50 
—. 75 


—1,10 


0,35 
0.25 
0, 


>50 
1.00 


100 


— 2,50 
1.00 
v. 75 

0. 22 4. 10 

1.00 —1.15 

0.65 

0.01% — 0.05 

0.50 —0.50 
0.00 

— 2.50 

—4.00 

—{). 40 
0.60 

— 50 


Meerreitig, Hamver . 
do., bieliger, 12 Etangen...... 
do,, biefiger, Blund. .oreaccoee» 

ın Eiden..... 
do., gcewalidten, Kübel 
do, New Orleans, Fab.... 
d80.. Hanner, Faß. .....0000000 

Ohiterplant, das Duhend. ...... 

Baltinafen, der Küdel...... 
dv,, der Sad 


... 2.25 
» 3,00 


- 0,35 


U 
Hamper.... 
5 


Illinois, 


do Loufiana. das 


0.50 
>feifer, Lonifiana, Süte........ 

do., Slorida, große Erate..... 
Biefferminge, Korb 


bel 

»9., 300 Bündel. .......... 
Roſenlohl, das Quart. 
do., in 100 Pfund Drums.. —(,00 
—2,50 
—0,50 
—(),40 
—. 60 
—3.00 
—2.00 
—0).80 
—1,25 
—1,15 
—().25 
0.75 
0,07% —0.10 
0.50 


Rüben, <t, Youis, die Kilte..... 


00. DO. DER ER. anne... 
do,, Louifiana. Fab....... 
bo. New Drleand, Fob....... 
do... do. Samper.... 
do. 
do,, 


Stanfafee, Kite. ........ 


Michigan, Bündel 


Indiana, Korb, 
do,, Mifiiffippi, 3 Builbel.... 
do., Sllinsid, Korb. ........... 

Schnittlauch, ti Zöpien, 1 Ded, 
— —— 
be leſeee 

Sellerie, Michigan, Kiite, 1 
do., Illinois, 14 Yuibel, oz... 

Sellerielshl, t. Yon s, Kite... 

Shalloıs, Youifiana, Faß...» 
v0, 20 Ded, Zab, Hanner. ... 


'Wahsbohnen, Youifiana .... 


| Swiebeln, griine, 100 Bünbel... 


Die no vorhandenen geringen Dors | 


— — 


Epargel, Ottaiva, SKilte......... 0,75 

„bo., Illinois, 24 Bündel. ..... 0,50 

Spinat, St. Louis, die Kifte.... 0.10 
do., der Kübe 


| Eüßlarioffeln, Nciv Terjey, 


(Kiln dricd), Hamper. .... .... 1.50 
d0,, Telawere, Hamber. ... 
do,, Sllinvis, Hamper..... 

Tomaten, Texas, die Kilte.. 
do,, Miffiifippt 


„ 
. 


susss 


= 


afferfrefle, das Rah. ...... 
Bermutftant, 12 Bündel. .... 


... 


Luk.) 


» 


do,, do. rote, der Ed... 
do. gelbe, der End... 
do., neue, Terad, Nr. 1, gel 
80, 50,, Nr, 

do,, weiße, nr. 1 

80. BO. RE, 2 ocoche 


b 


383 


mospsspungs 
38 & 


4 


= 


Bohnen. 


Grüne Bohnen, Hamver. cn... 
Wahsbohnen, Hamver 
SB. ER De —— 
NRote Nierendohnen 
„Bea Beans“, handgepflüdt. ... 
do gewöhnliche 
Braune, ſchwediſche längliche ... 
Rartofiein. 
(2, Starts Co. 102 N, Clart Eier.) 


Breife gelte nur bei Abnahme vor 
NNaggonladungen.) 
2 —1.80 - 


Nord Karolina, das Fab....... 2,0% 
Virginia, das Nah 75 — 0 
Terxas und Louiſiana, Buſhel. 0.50 —0.65 


so 


222 


et 
uomiot 
ET 


| (Die 


|.(Dte Pretie gelten nur für den Großhandel.) 
| Getreide und Heu. 


| (Baarpreife.) 
——— Ar. 3, Dart, $1.33%; Nr. 3, 
rot, $1.18. 

Mais. "Sample Grade”, 744 Töc; Ne 6, 

| gemifht, T76c; Nr. 3, gemifht, 76%— 

763 Ir. 2, gemiht, 764—TT7%cı Nr. 6, 

79--T76lsc; Nr. 5, gelb, Töc; Nr. 8, 

765 -—Tic Nr. geld, EX —;%c: 
170; Ne. 2, gelb, T6Y—TT7%E; 


il. 


} I6%4cC; 
meld, 
gelb, 
Nr. 2, weiß, 
Ar. 2, weis, 

Hajer. „Zample Grabe“, 
485340; Ir. 4. weiß, 
mileht, Sic: Nr. 3, 
2, weiß, 5öc. 

Gerſte. „Malting“, 
„Screenings“, 
Roggen. „Sample Grade“, $1.18; Nr. 2, $1.17 

—$1.18; ir. 3, $1.18. 

Mehl, „Steaigbt“, $5.60—$5.75 das Faß; No-g- 
genmebt, $5.50—$5.80; „yirft Clears* $5.25% 
—$5.50, 

Seu. (DBerfauf auf den Geleifen.) Belled Tir 
motbu, 18.50—$19.50; Nr. 1, 17.50—18.00; 
Kr. 2, Zimethh, 16.00—16.50; beites Al 
falfa, $18.00—18.50; Nr, 1, $17.00—17.60; 

| Nr. 2, 315.00—16.00: Baden, 85.00-86.00. 

| Mecjamen. „Caſh Lots“, $8.50—$13.25, 

Timothyſamen. „Caſh Lots“, 87.60. 


| Schlachtvieh. 
| Rinder. Gute bis ausgewählte Stiere, 99.15 
| $10.20 pro _J00 Piund;_ mittlere BIS gute 
$7.75—89.15; Schladtlühe, $5.10— 
; Bullen, $5.50—$7.50. 

bis gute, $7.20—$7.45 br 


2 
2 


47; Nr. 4, gemiicht, 
51520; Ne. 3, ge 
wei, 514c—däc; Kr, 


72—730; „Seed“, 69— 70x; 


Stiere, 
*7.85 
Schweine. Mittlere o 
100 Pfund; aute bis ausgefudte (Mittelge- 
wicht), $7.415—$7.60;__ mittlere ‚bi ausge 
fußte Fleifcherwacte, $7.65—$7.80; gute bis 
ausgewählte yertel, $6.25—$7.40. 

Schafe. Range Wethers“, $5.75—$6.00; „Natibe 
Wheters“, $6.00—$0.75; „Deartings“, $6.00 
88.65; „Range Vearlings“, $6.00—$8.00; 
„Ranne mes“, $5.25—8$0.00; „Ratibe 
Gwes“, $5.00—$5.75; L 
$5.00; „Native KLamb3”, $8.00—$9.75; 
„Range Kambs“, %8.75—$10.00;5 „Eall 
Lainbs”, $6.00—$7.50. 


Del, Harz und Alkohol. 


i Berfection, weiß, 150... .0000...$ 
| »eadligdi, 175....... 

| Jarbiba . 

| 


| 
| 
| 
| 


Safolin 
| Evcene ... 
| Mafchiiten 
Leinſamen-Oel, roh, 
do., gereinigt, Do 
| Zerpentin, im Yaß.... 
| Bleiweiß, im Faß, Pfund 0.0814 
| Srangefarbiger Schellad, Gallone $1.30; meiber, 
| $1.40. (BeiAlbnnabıne von 5 und 10. @allo 
nenfaniten 5c die Gallone niedriger.) 
180:gradiger denaturirter Ailohol in Fäf- 
fern, die Gnllone. ......00s00r0000.> ... 0.58 
I. 0,49 


| (5 u. 10 Gall. Stannen 7c die Gallone höher.) 


222222 
— 


im Faß... 


eco22=2292 
En Er hu du en 


m 
9 
*8 


95:gradiger Holzaltobol, in Fäffern, Ga 


| EREEERERBREFEB — 
| Todesfälle. 


achftegend veröifentlihen teir die Namen bei 
Deutfchen, über deren Tod dem Gejundheit3ami 
Meldung zuging: 

Burg, Elizabeth, 4111 Ban Buren Str, 

Carl, Nettie, 34 I.; 550 W. North Avbe. 

Doederlein, Yerd, 81. J. 

Dufend, Aug, 54 J.; Harveh, Ill. 

Landesmanı, Farııy, 4649 Prairie Abe, 

Selling, Iofepb, 53 3.: 2646 Florence Abe, 

Wiemer, Louiſe, 34 3.; 3035 N, Leabitt Sir. 


or > 


‚ Kleine Unzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
| (Anzeigen unser dteter Nubrit 1 Cent das Wort) 


Berlanat: Ein Waiter für Saloonarbeit, 412 
Süd Wabaſh Ave. 


Verlangt: Erfahrene Weber. John Walter & 
| Eo,, 5119 ©, Halfted Str, dimt 
_Vetlangt: Ein guter Junge in Bäderel, muB 
Erfahrung haben an Cafes und Rolls, e.: 5 
88 Abendypoſt. din 
‚Verlangt: Junger Butcer, der im Laden be- 
| dienen und Ysurit maden Tann. 3306 Lincoln 
| Adenute. 


Berlangt: Ein junger Mann al3 Gefäirrivn- 
Ifher. 10952 N. Clarf Etr. 
Berlangt: 


Bırfbelman. 4463 Broadiwah. 


Verlanat: Ein zuter Porter, 
| aufwarten und des Morgens 
472 Weſt Huron Straße. 


der am Tiſch 
aufmachen lann. 


Verlangt: Guter Barbier für ſtetige Arbell. 
2305 Foſter Ave. 


Verlangt: Guter Junge mit Erfahrung an 
Gale3. 4843 Afbland Ne. 


z 


Berlangt: Porter fiir PBäderei. 3604 Ogben 
Avenue. 


| — ⸗ — — 


Morgens zu öffnen 
teferenzen, 7001 Stonh 


VBerlanat: 
und Lunch 
Ssland Ave. 


Saloonporter, 
zu lochen; 


Verlangt: Ein Striver an Dutfide Brid. — 
Nabzufcagen um 5 Ubr. 1250 Marion Et. 


Verlanat: Ein mit allen Arbeiten bertrauter 
Schneider. 25 Wefi Madilon Str., Zimmer 63. 
MeBiders Iheater Bldg. 


Verlanat: 2 Vorters, müſſen PBotling und 
Bartenden beritehen, enaliih fpreden. 550 
Norib Ude. 

Berlangt: Yarbier. 2628 N. Halited- Etrabe. 
| Verlangt: Junge in Bäderei, mit etwas Erfah- 
Irıma. 555 €. 49. © 


Berlangt: Junge mit Erfabrung in Bäderei. 
Tagarbeit. 5210 N. Clarl Str, 


Kerlangt: 2 Männer, in Heu und Corn zit 
arbeiten. Müffen ihre Arbeit veriteben, $25 dent 
Monat und Efien, Schlafen und Wäfde Wim. 
Nrandt, Dal Lan, SU. Wabafh R. R, 


Berlangt: Caliominer, Waider und Painter. 
Rorzufvreben Dienitan Abend zwiiden 6—7 
Ubr. 3127 Armitage Ave. 

Verlangt: Painter. Gerdes, 1405 Milwaukee 
Avenue 


Berlanat: 10 erfahrene Sarmarbeiter nah 
Nortb Dalvta, 4 Monate itetige Arbeit; Lohn 
$30 bis 835, während des Sreſchens 88 den 
Tag. Fahracid bat jeder felbit zu begablen. 
1848 Dayton Straße. - 
Verlangt: Guter Porter, junger Mann, muß 
"rbeit deritehen. Neierenzen. 55 Weit WMuftin 
Ave. 


Verlangt: Mann, der mit Pferden umgehen 
lann und auch mit Maſchine oder bei Sand 
Grasſchneiden lann. 1376 Weſt 79. Str. 


JVerlangat: Saloon-Porter. 2439 Grand Avbe. 


in Bäckerei, der ſchon an 
1629 W. Chicago Ave. 
Verlangt: Junge über 16 Jahre, um Flaſchen 
zu waihen in Fabrik, muß kräftig und arbeils 
willig ſein, Lohn 86 die Woche. The Liquozuu— 
Eo., 50 8. Rinzie Str. dimi 


Berlangt: Ein Junge 
Prot gearbeitet bat. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


VBerlanat: Gute Köchin oder Koch für erfter 
| laffe Reitaurant. 6358 VBroadiway, 


| 


VD —— 


Stellungen inchen: Männer und Sinaben 
Winzeiaen nnter diefer Nubrit 1 Cent dad Bor ) 
"Sefuct: Painter fucht Stelle für Imnen- und 
Außen-Arheit, Tann jelbitändig arbeiten, Charles 
! minges, 720 Bladbawi Etr. 20un 1weẽ 


Geſucht: Junger, ebrliher Mann, 26, mü 
Arbeit in der Stadt oder auf dem Lande. Be 
9 890 Abenopoft, » 1iw2 


| (Sortjegung auf ver 8 Ceite,l 





rt — Mlerld U 
“ dilferlei Attraliionen. 
Damen Attraftionen, 

— Mahls3 Symphorte- 


eöte, i 
en — „Beberly’3 Ba- 


Der Toton.* 
Heart.“ 
— „Ihe Lady in Reb.” 
F — — Abend und Sonntag 


Burz or ME North Ave.— Jeden Abend | 
2 onntag Nachmittag Initrumentale und 
'alfonzert. 


—22 


Gortſetzung von der 7. Seite.) 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer -.ubrif 1 Cent das Wort) 

Seſucht: Sunger deuticer 


jugt Artcit auf Farm, 
Dtto Bafaıe, 2908 Barnel 


Gejuht: Bäder fucht ftetige Stelle als 
oder dritte Hand. Zelephoi: 


Mann, 26 Jahre 
fann melien. Mdr.: | 
Abe. 
zweite 
Kenwood 4207. 
dimi 

und | 


Hans 


Gefucht: Guter Porter, Tann Bartenden 
6 fpricht engliſch judt Stellung. 
Xelepbon Habhmarlet 1378. 


— Wert 
Berlzeug, 
Kontralt, 


Guter Bainter,. Baperbanger, Calio» 
wünicht Arbeit, Tag ober | 
MBhone: Wellington 9616. 

Gefußt: Bartender, 35 Sabre alt, 
fücht itetige Stelle. Leo Rid, 3533 Union 


Gejuht: Carpentter 
auch jelbitändig. 


1620 
Seſucht; Erſter Klaſſe 
eille. 1840 3. | 
SHabhmarlet 4884. Buntian. 


ganaer Guter Anitreicer, Galio miner, 





verbeiraiel, 
Ude, 

fudt Arbeit, arbeitet 
B urling Etr, 
ungarifcher 
Paulina 
Dimitri % 


Barbier 





aber. 


»i wer⸗ 


ger ſucht Arbeit, A. Hirt, 1477 Larrabee | 
Xelephbon Diverfey 9059. 

GSeſucht: Maſchiniſt fucht Stelle, um auszuler⸗ 
nen ald Breber, babe eima3 Erfabruna, gebe | 
nichts um Lohn. Adr.: W. 3, Übendpoft. | 

dimi 
Mann, 25 Jahre alt, d 
ſucht irgend welche Beſchäf⸗ 
4519 Wentworth Avenue. | 


Gejuht: Nunaer 
feine Arbeit iweut, 
tigung. 


r Geludt: Williger umd ehrlicher Junger Dann, 
etfabren in Saloonarbeit, fuht Stelle, nimmt 
au irgend melde Beihäfligung an. 9223 Hou 
ton Wpe., South Chicago. 


Geludt: Bartender, 
Yeligen Pla. Ernſt D 


Gejudt: Mann, ehrlich, verläßlih, judht ir- | 
Sgenb eine Itetige Arbeit, Etabi oder Land, UAdr.: 
438 Abendpoft. 


Geſucht: Züchtiger, auverläffiger Bartender 
fücht Stellung. "Phone: Graceland 609, fafodi | 


Gefucht: Lediaer Mann voii 
au verrichten; vertraut mit Ha 
nitorarbeiten. 3. Krauß, 7 
ment. 


Geſucht: Sue irgend melde 
lann mit Werljeug umgeben. 9 877 


tut —— —* | 


Dalimer, 504 W 3. Str. 


einige Arbei 


+ 
4 
ange und 


Ias | 
Raf ſe⸗ 


a ondi Im 


* ont * 
Seſucht: Farmarbeiter ſucht Voſten, taı ın au Ö 
— beſorgen. Spree aud enalifh.— 
AUbe;: W, 546, Abendpoft. siliwe | 
Geluht: Drei gute Mufiter (Tri) fuchen 

beit für irgend welde Gelenenbeiten, 
Pil 4810 So. State Str., Store. 
—A 


Ar⸗ | 
Feſte, 


ei — 


— — 


Berlangt: 


Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer‘ Nubrit 1 Cent das Bort ) | 


Läden und Fabriten. 
Verlangt: Mädchen, um in der 


Ges | 
fire zu mwaihen. 1440 Zullerton | 


Ben ei 


Verlangt: Mädchen, erfahrene 
ze. en-Bebitüblen. 9. 9%. 
S. Babafh Ave. 


‚Berlangt: Mädchen, erfahrene „Wobbin 
ler3"“ und „Braider Hands", 9. 8. 2 
434 Ep, Wabaib Ave. 


Reberinnen an 
Ballifer Co., 434 
jafondt | 


&poos | 
Walliſer Eo., 

jafon 
Handarbeit. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
muB eiwas engliich ſprechen, Empfehlungen. — 
5322 Midigan Üde,, 2. At. 

Berlangt: Zuverläſſiges i allge- 
meine Hausarbeit, Sherivan Road, Kenilworſih, 
Su. Zelephon: Kenilmworthb 1299 


Berlangt: Gutes deutfhes Mädchen 
flaurant, eine da8 am Tiich 
und für etwas. Hausarbeit. 
fang. ARuppert’3 Reftaurant, 


Berlangt: 
Köchin für 
und 5 br. 


Berlangt: Hausbälterin arifchen 40 und 50, 
die nad zwei Kindern 9 und 2 abre alt ficht 
und fih im Haufe müt lid machen fann.. Bit 
um Lobnangabe jriitliih. €. K., 935 Wes led 
Ade., Evaniton. di mi 


idchen für 


für Re⸗ 
aufwarten lann 
Lohn 36 zum Ay 
307 North Ude. 


Eine jelbitändige Ehort Orders 
Nachts. Vorzufprehen zwiſchen 8 
651 North Ave. 


Berlangt: Nübchen für allgemeine Küchenar 
beit, $6 die & he. CSihlafen im Haufe, 
Fiſth Abvenue. 


Berlangt: 
Zaufh für 
Abends. 


san 


jadı 


( ‚ra ann es PWPeir in 
te Arbeit haber Nachzufragen 

leichte 

1807 S. St. Louis A 


deutidhes 
2505 KCortez Str, 


Berlangt: Junges 
bei Hausarbeit, 
b be, 


Ede Camp: | 

dimido | 
Berlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit; gutes 
Seim für richtige Perſon. 3618 Grenſbaw Str. 


Berlangt: 
rau für Hausarbeit ur 
aft 31. Straße. 
Berlanat: Mädchen für al 
muß lIohen lönnen; deutichı 
miles bevorzugt, Mes. 
Bart ve, 


r Berlangt: Mäd & en, 


Kindern bebililih zu fein, 
Bart Ave. 


Berlangt: 


Aelteres Mädchen oder alleinftehend 
ıd Koden, Bäderei, 312 
dimi 


m 
um 


Erfahrenes M für Hausı i 
und Kochen; Lleine — aut e5 Heim. Mayer, 
828 Wabeland Ave. 

Mädchen, um bei Hau: 
zu fein., feine Wäfde, 3957 | 
Fiat, | 


Berlangt: Junges 
arbeit bebilflich 
North Ave, 2 


Berlangt: 
Ban Buren Etr., 2. 


beit. 


Mädchen fi 
Flat. 


tr Hausdar 


Berlangt: Mädcen für al 
— gutes Heim, Il 
Ave, 1. Sl. 


la 
eine Fami 


Verlangt: Mädchen 
3 in Familie, leine 


ville Ave. 


Verlangt: Mädchen 
Ebergreen Ave. Wecker. 


fur dausarbeit 2048 


Frau oder älteres 
4747 Süd Weſtern 


Verlangt: Junge 
ze’ Hausarbeit. Schwark, 
enue. 

Berlangt: Erſter Klalie öfterr 
Reſtaurant⸗Köchin, ſoll Küche ſelbſt 
nen. 2830 Oſt 4J. Straße. 

Verlangt: Mädchen für gewöbnliche 
beit. Win. Albrecht, 460 Be 

Verlangt: Feine Köchin f 
. Blarf Sır., 2, Flooı 

Berlangt: 

Hausarbeit, d 
ner, 1927 
mont 57 


ch⸗ ungariſche 
führen kön 
Haus 
lmont Ave., 2. 


97 


Reftaurant. 218 
dimido 


ur 
NYD 


Erfah 


85 


Zerlgn⸗ at: © 
Kin, Reitaura 


zweite 


Wabaſh Abe 


Verlangt: Mädcher 
Woche. The Red 


für 
Star 


Küchenarbei 
Ban 
Sun, 152 


hrrau. 6011 


Berlangt: Gute . 2atwrence | 


de. 


+ 


Berlangt: Mädchen 

— Eiiwart, 2040 2 
Verlangt: 

sufragen 4833 

Mädchen 

So, Windeiter 


Berlangt: 
eff, 831 


6374. 


Berlangt: Haushälterin, um 
aeben, 34 Meilen von Kbicaao. 
Alters. Aodr.: Louis Schro 
NR. 


eder J 
dimido 


—— für 9a Zuhauſe 
340 Thorndale 


Bexlangt; 
ſchlafen. Meber, 


Berlanat: E abrencs 
Hausarbeit. 57 


de 


£ Rädchen für all gemeine te 
Ya aan Abe., Apt. 
dimido 


30 


Madchen für allgem 


1606 2 


Berlanat: 
muß engliſch ſprechen. 
Berlangt: Mädken fi 
in lleiner Familie, auler 
5300 South Karl Ave, 2. 


Apt. 

— Mädchen für allgemeine Haus Sarbeit: 
ut Iochen inönen, willens fein, mit ande: | 
uns zu arbeiten; Referenzen, Nah 10! 

Uhr Mo tgen® per Televbon aufzurufen: Summe | 
fide 3178 5025 Sheridan Uoad, uliwe 


| 4621 


di —E 


Telephon 
15607 R. dalſted Straße. 


der | 


ıniiten, % —**8 


can Eimploment yil’n., 219 


eine A 


Rüdchen zur Hilfe | ° 


| pho n: 


e/aud aut Bufineklund Lochen. 


Mädcen |: 


Anzeigen ufter diefer Rubrif 1 Gent dad Mort) 
Handarbeit. 

Berlangt; Saubere Mädden für allgemeine 
Hausarbeit; muß etwas lohen lönnen, mit oder 
obne Wäfde. Guter - Lohn, gutes Heim, im 
Srijtlider Yamilie. 1417 N. Hobne denne. 

dimi 


Verlangt: Ein tüchtiges, enaliih ipredjendes 
Mädchen für allgemeine Sausarbeit: einfaches 
Kocen; leine Kinder, Privat. $6 bis $7. 521 
| Oft 34, Etr., nahe Cottage Grove Ave, dimido 


Berlangt: Gutes Mädchen 
Hausarbeit; Tleine Familie. 
gen. Mrs, 
2, Flat. 


ri 


für allgemeine 
Gute Empfeblun- 
Winter, 5312 Eouth Park Apdenue, 
dimi 


Verlangt: Ein tühtiges Mädchen für allge 
meine Hausarbeit in Heiner Familie, Gutes 
Heim, 3825 Pine Grove Mpe., 1, $1. dimido 


Stubenmädbden, Hotel Gradmere, 


an Road, 


Berlangt: 
Sberid 

Verlanat: Mädchen für re Hausarbeit, 
Dlanfenberg, 4922 Sndiana Qve., 3. Flat. 

Rerlangt: Waſchſrau, 51.60 den Tag. 2652 | 
Evergreen be, 
‚Qerlangt: Ein erfabrenes 
für allgemeine Hausarbeit, 
thard Eir. 

rar & 
beit. 2b 


deutiches 
Dirs, 


e3 Mädchen 
Erman, 2535 
Mädchen 
Montrofe 


für 
pe, 
Berlangt: Mädchen 

SKabzuiragen 


allgemeine Hausar- 
dimi 


Hausar⸗ 
Avenue. 
dimi 


Arbeit 


für 
6350 


allgemeine 


beit, Wintbrop 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
n, faın am Blake ſchlafen. 947 
Avenue. 


im 
W. North 


Salo 


Berlangt: 


Mädhen zum Geſchirrwaſchen. 


15 


Verlangt: Aeltere Frau, gutes Heim. 
fragen awifhen 8 und 10 Uhr Mor gens, 
Robey Eitrabe. 


Anzue 
1216 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haı 
in fieiner Familie; guter Kohn, 
South Bart Ave, 2; Upt. 


r Sarbeit 
Grob, 5300 
bi—ir 


Stellenvermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents d 


as Wort) 


Verlangt: 


nen, 8&—10 


Knaben, 

Auto 

—— 
— 


um ein Geſchäft en eriers 
paraluren Männer, Maithir 
Trill, Dend u, taubs 
Sanito Porter, Ameri- 
Co. Dearborn Eir, 
dimi 


Stellen für Männer und Frauen in Offices, 
Fabrilen, Hotels, Reſtauranis, Caſes, Reſorts, 
ribatfamilien ulm. 

YUdvance Emplobment Erdange, 

Bweiter Floor, 170 W. Baſhington Straße. 

fon— 


darbeit 


fe] 
„armarbetiier. — I} 


ion, 
4 


stiife 
184 


_Verlangt:" Ebe 
Gentral Eınplo 


erlangt: 


De 
nennt, 


Erfabrene 
3. Madiſon 


Jarmarbeiter, “ 
Eir. 


imi ni |” 


B jermittlungsbüro verlangt 

Haus arbeit, Hotels, Reftaurant 5, | 

n. 1624 ©, Hallted Str. jl6dimido Imt | 
Deu uti & un gar iihes Vermittlungd 
langt: oben für Hausarbeit, 
Neitauvant, 452 North Abe. Tel.: 


vob 


- Büro ver« 
für Hotel und 
Diverjey 8290, 

Gap*% 

Verlangt: Mädchen für Neftauranis, Hotels, 
Hausarbeit, Fabrilarbeit auf dem Yande,. Anzus 
fragen fertia zur Arbeit, 763 Milmaulee Ave. 
Kantowo Euiplo yment Agencyh. 12jnimt& 

Berlangt: 
zahl 
in Chicago 


NAi 
Bir haben mebrere Brivatpläbe für | 
er - me Müdbiben, guter Xobn, 
und Voritädbten; Köcinnen, alige: | 
meine und aweite Arbeit etc, Germania er 
mittlungs-Bureau, 755 2Xüeft North Upe,, 
Halited Str. 

Fubrs 
&en füc 
North 


Tap* x 
deutfhungariihes Büro dveriangt Mäp- 
Hausarbeit, Köchinnen; Bbeiter Kohn. 542 
Uve,, nabe Zarrabee, Tel.: Lincoln 2160, 
18in,imtX 


x | Stellungen fuhen: Frauen und Mädden, 
| (Anze 


igen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
Mädchen 
au 
3. 


Geſucht: Zunges 
ter zu helſen oder 
2119 Madifon Str., 

Gefudt: Erfahrene l 
Tag zum mwaidhen und reinmadhen, 3907 
Francisco Apde,, nahe Irving Park Bivd, 
zage zu erfragen. 

Gejudt: 
geln, ſucht 
binten, oben, 


—— 


Gejuht: Deutihes Mädchen wüniht Haus 
beit, 


Hausar⸗ 
ſpricht wenig engliſch, lann waſchen, bü— 
gein und einfach lochen. Petri, 1887 N, Halfted 
Straße, 2. Flat. 


wünſcht der Mut⸗ 
Babhy aufzupaſſen. 
Flat. 


Frau ſucht Arbeit 


beim 
Nord 
Drei 


waſchen und bü⸗ 


Frau, erfahren im 
fie 1162 Eiybourn Abe. 


etige Arbeit 


Geſucht; 


ſ i⸗ Deutſches Madchen ſucht Hausarbeit, 
615 Wells 


Str., binten. 


„ Qeutfches 5 


Gef uch: Mädchen fucht allgemeine 
{ en Ave, Telephon: Kine 
rzuſprechen. 


ſucht guten Platz 
North Apde., Hinten, 


Mädchen 
Adreſſe 665 

Taub 
Fru, ohne 
Pflege 
will 


Anbang, 
einer trans 


eihäftigung, 


Ihe, aliere 
zur 
ütptebiungeit, 

1 Abendpoit, 


oder 
B 
x 


I 
: Ungarifhdes Mädchen juht Etelle 
Sarbeit, 1133 Mafhington Bivd, Zele- 
Monroe 2956, 
Gefuht: Gute Frau fuht Küchenarbeit, kann 
1538 R. Baulina 
Front. Aberege | 
I 


Straße, nahe North Ave, 


ht * . 
umI teut 


für 
I 

ungariſches 

eit bei gutem Lohn 

Baſement. d 

D Anche Frau ſucht 

reinnaden, Tel.: 


üchtiges Deutich 

Stelle tür Hausarbeit 

aremont Abe., 
Pläte zum 

Albany 2771. 

Rein: | 

Eidg» 


tihe Frau 


1 sale ins 


ſucht 
ucht 


Waſch 
Haus. 


und 
lüt 1627 
Adenu 

‚ Gejuht: Deutfhes Mädchen fuht Hausarbeit, 
lann aut englifh foreden. 1814 Dahton Eitr., 
mittleres Haus, binten, unten. 

Stelle in 
waſchen ſpricht 
Sudic In Abve. 


dchen ſucht 


ſucht leichte 
Flat. 
mitt 

terin 

Abe. | 

dimido | 


> sapaeı Haus 
ourn Abe 


tiche 


alleinite bende 
wünſcht 


v Stelle als 
Faumilie. 


1541 R. 


aſchoid ge, 118 Throop Etr., 


Frau in mittleren 
ann auch Lunch 


Eine 
cit: I 
Belmont 6483 


Aofıdht- 
Geſucht: 


Küchenar 


Jahren ſucht 
lochen. Teleph yon | 


—* Frau, 23 


Jahre alt, 
aſchen und b ügeln ch 


gut 


ht: ch ſuche ſtetige 


zum mal 


3 317 S. Troh 


ke für 
oder 
<tr, 


Donner 
reinmac 


iu 


ben 


F ucht Stelle 


bügeln, 


Deutliche 
lann 
Zirabe, 


3 Müadiben I 
waſchen und 
hinten. 


Deutſches Mädchen 
1005 Burling 


ſucht 
Str. 


für 
Flat. 


J Stelle 
dausarbeit. 1, 
Ghriltian. 
Mädchen fucht 
Burling Sir. 


Deutiches 
1651 


allgemeine 


fpricht deutlich | 
Beren Haus zur 
Sentlaf, 910 Bils | 


Näddben, 15 Sabre alt, 
| bt in einen ar 
unterzufommen. A. 
Baſement, Front. 
hen wünſcht 
1840 Frem 


Mär 


Deutiches sad 
oder Saloon, 

Frau 
te 


wiünf ſch 
ſchlafen. 


Küchen— 
1639 


oder 
Larrabe 


: Eine praftiiche Nı ixſe 
aufzuwarten. 32 
NRorth Abe. 


Laſch⸗ 


13. Str. 


ſucht 8 
eſt 


Frau 
254 W 


erſahrene 

ze. Adr.: 
Mädchen 
ft 43, Etr,, 


Ge ſucht: 
usarbeit 


Deuti ſches ſucht Stelle für 


hinten oben —P 


Hausarbeit. 


Geſucht: 7 
Bile vor 


—8 ſnch Stelle 
zuſprechen. 4748 Fifth 
Frau 
im 


für 
de, 
fubt Hausarbeit für 
Zag. 1543 51. Sir 

dimi | 


tiche 
unden 


ame wünicht Ira inter — 
Graceland 4582 


Baſchen. Bügeln. und 


Junge T 


> aufzimvarten 


Tel, 

Gel ucht: Stellen 
Reinmachen für Dienitag, Mitwod und Freitag. 
Mrs. NRobag, 37 Veit 45, Str., 2, Flat. 


Geſucht: Saubere Waſchfrau ſucht Waſ 
für jeden Tag in ber Woge, außerhalb, 
Graceland 48 


sum 


läge 
ne 
di 


Ede 12 


182* 


i Weſtern 


ren; 


| $115; 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Mort.) 


Gefucdt: Ungarifhe gute Räfhberin, fann gut 
bügeln unb veumaden, | ſucht Rläpe, 1358 
Elaremont Ave, Bajement. dimt 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Deutiches, Finderlofes Ehepaar, 24 u. 


27 Sabre ait, fucht irgend welche Urbeit, 451V 
Bentworth. Avenue, 


Berjönliches. 

(Anzeigen unter diefer Rubrıt 2 ? Cents das Wort) 

Lebensverficherungen wirfen größere 
Wohltaten an unieren Lieben — Frauen 
und Kindern — als irgend eine andere 
Geſchäftsklaſſe. Vorteilhafter fann man 
faum eine Heine Summe anlegen als in 
einer Lebensverſicherung. Dies find 
Wahrheiten, keine Träume. Ich vertrete 
eine aroße Company. Uniere Raten find 
mögnlichit leicht. Xhre nefällige Antwort 


erreicht mich durch die Adr. © 105, 
Abendpoit. dido 


Audenagläſer! 
Wirklich aut vaſſende, billiger als ir⸗ 
gendwo. Jahrzehnte lange Erfahrung. 


‚Dr. M. Shwimmer, 625 ®. North 


Ave., 1 Blod weitl. von Larrabee. Office» 


‚ftunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Nhr Abde, 


mi2fonbido* 
Blaitering au mähi.- 
$2 das immer. Ur 
Weit 5246. 


Zelevbon 
bimido 


— — — — — 
In Aufpolirung von Wiöbeln, Store Fixtured 
und Gartenarbeit eic. leiſtungsfahiger Mann, 


ſucht redtſchaffenen PBroterwerb, auberläflig. 
c. o. Feldmann, 2203 Lunt Ube 


Painting, 8 averbanging, 
acm Breile; Galcim ining 
beit garantirt, Hoff, 


52 


Ueberfegungen englii deutfe, deutſch⸗ enaliſch, 
ſchriftliche Arbeiten und Korteſpondenzen in bei⸗ 
den Spragen prompt und auberläffig. Sartorius, 
225 ®, BWafbir ngion Str.; Abends und Eonntags 

1938 Mohant Sir, nabe Genter Etr, 


16fp,bidola* 


Gegen Rheumatismus, Erfältung, Nieren, und 
Leberleiden nebmt die Schwipbüder bei €, 
linger, 2253 W, 12, Str, Offen Zaa und Nadt. 

Sindidofaimt 
an ein 
Graceland 


wi 


Gute Näberin wünicht Slidarbeiten 
faben Kleidern und Drefies, el, 


4582, 


— 
Ausſtehende Kontos aller Art ſoſort kollettirt. 
Sprecht vor oder jchreibi: Kity Claim —W 
ment Co, Bimmer 605, 186 R, La Calle Sir, 

2din,bidofonimt 


ae 
sat Schalt, Maurer und Unternehmer, 1717 
N, Barl zelepbon: Diderien Alle 
Arten von Reparaturen an Häufern, Schorniteis 
nen eic. Bement und Keuerbridarbeiten 
sjlimt 


iDe,, 27588 


Damenfleide 
Steinbauier, 3 


feiniter 
69 


> 
. 


Art fertigt 
Halſted Str, 
Bettſedern gerei nigt mit den beiten 
nur gute und reelle Urbeit. 
u auf Beltellung gemacht 
de, 


an 


Frau 
fo dido 


r 
T 
J ©. 


Mafinen, 
Eiderdaun-Stepp 

1455 Belmont 
Telepbon Grackland 110. Phil. Walaer. 
Sipfriondi* 


Die allerbeiten Deloration® und Rainter-Ar- 
beiten jeder Art liefert zur doliften Zufrieden» 
gut John Pipläd, 534 Garficld Ave, Tel lepbon 

Diverſey soll. sjlim& 


Tlafterarbeit beitens billig ausgeführt. —S 
mann, 2647 9 Halfted Cır. 2jlımE | 


“ir 
Ich übernehme Carpenters, und 
ment-Arbeiten. U. Hch, 1744 


nd Be 
eirape, 
"Phone: Didverfieh 3116. 


Blafter 
Mohamf 
Soinimk | 


Konter Kräuter-Xee 


lEut beutfjder Blutreinigungstee| G 


Stürft das Spltem und erteilt neue Xebens 
Iräfte. Für Kinder und Erwadfene im Frübjabr 
| unentbebrlihb acgen unreines Blut, Gefhiwüre, 
Hautfranfbeiten, Aheumatismus, Magen», Reber 
und Nierenleiden. 

Preis 25 Ci8,; 5 Padete für $1.00, 
Bu beziehen in allen Mnotbelen oder birelt 
bon der Stonfer Nemedics Co., 
458 W, North Ude, Edte Eleveland, 


5Smai* 


——— 00 
25 Zahre im Geſchäft auf demſelben Blake, 

Bir find VBaumeiiter don Häufern, xüden, Flats 
u.j.m., liefern Geld, Pläne und Boranihläge 
frei und bauen Tomplet. Seine Criras, 
Badbod, Bond & Co, 25N. Dearborn Str, 
2ud3*2⸗ 

Schreiben — beute n nah m meinem Berzeihniß 

bon Erfindungen, die „febe in Nadirage find, 
9. I. Eanders, 116 ®. Ban Buren Eir, Chicago, 
2Tia* 


— —— — — —— — —e —ñ — 
— — — — 


Unterricht. 
(Angeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Shropps College, Damenſouel— 


Ri rei, leiht erlerubar, Entwürfe und Zuſchnei · 
ı ven, 


Tags 


und WUbends. 4702 Bernarb Str., 
von 


Ravenswood „LB* Enpditation, 
24in,dofondilmt 
bill a ule 

ag: und Abend⸗ 

für Diejenigen, die 

Ihuftigt find, an Montag, 

yreltag Mibenden. Zagfurie, $35; 
Auf Mbaablung 

700, nl—53 Sheffield Ave. 

24djan*x 


Inr# 
Vi0G 


Nortb Shore Autom 
richtet neue KRaſſen ein in 
lurſen. Spezielle Abendlurſe 
ihrend des Tage 
ittwoh und 
bendluric, 52... 
Gracland 


Tel.: 


_Die einzige deut ſe Automobilſchule in der 
Stadt. Viele agftagen für deutſche Chauffeure 
und Reparirleute. Leite Bablungen, Zag- und 
Abendflaffe.  Ebicago School of Motoring, 2019 

—2021 ©, Laflin Str, 22jp*£ 


LEE EEE — — 


Heiratögeinde, 


(Anzeigen unter diefer Nubrit s Cents das Wort 
aber feine Nirzeige unter ein.m Dollar.) 


Heiratsgeſu Ritte 30er 
aro icht auf die— 
uſchaft 


6: Geſchaft mann, 
ia 
t haraltervoilen, buusli 
k oder junger Wittwe bon angench» 
mem ie, die Liebe zu Feindern bat, be» 
fan t zu werden, aweds Seirat bei gegenieiti 
ger Zuneigung. Diäfretion Ehrenfade,. Untwor 
ıien, wenn möglih mit Bild, mweldbes auf Edren- 
wort reioueniri wird, mit Mngabe ber Berpält- 
niffe in Deutich oder Englii$ unter E 340 


Abendpoſt. ſondi 


mangelt 
ud“ 


> Heiratsgefuc: 
Ideinung, vers 
auf dDieiem % 


Gebilbeter Herr, angenehme | Er» 
ögend, eigenes Geihäft, wünict 
— ege Belanntſchaft mit gebildeter 
laraltervoller Dame, nit über 35 Nabre 
und etwas %Ber ven, bebufs Gründung eines 
igenen Heims. ge Bitwe nicht ausgeſchlo 


ſen. Agenten!: Adr.: S. 60, Aben 


©. 


deutſche Buͤtwe 
Anbang, ſucht 
ı reihen Seren, zı 
»ldr.: E 339 Wbenodpe 
m e — — 


Heiratsgeſuch: gebil 
ei eben die 
11 "all eines T 
Off rien 


wirat, unier 


"Farben, fsırniö und Lad. 
( An 'seigen unter d dieſer Rubrit 2 Cents das Bort) 


en, $1 die Sallone, 
beite Qualität, Regulärer Preis $1.25 bis 
Jsirmiß, $1 die Gallone, Xsie wir dus 
Stains, Enamel3 und Sarben zu went 
ger = töllenpreis, Zauiende bon Stannen 
Jarben und Firnib, an denen nur die GEtifeite 
oder die Kanne leiht beihädigt find, werden un 
bon den Fabritanten zugeſchidt. Der Ruf dieſe 
Farben iſt belannt. Asmmt und feht dieſe Ban 
ren, %oitbeitellungen prompt ausgeführt, 
Gentral Baint Bareboufe, 1534 
Ave, Chicago, Zeiepbon: TE 


Sarbe "Farben und 
werk, 


2<.20, 


macden: 


18 


= 
ce, 
9, 
at“! 

— — — — —— — — —— — — 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie ufw 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Kauft Eure Laden » Einrichtung bei 
yacou Lederer, 
644 Weſt Madiſon Strabe. 
Einrichtung für jedes Geſchäft, auch einzelne 
Gegenſtaͤnde; niedrigſte Preiſe und beſte Qua— 
lität garantirt. Unſere eigene Fabrilanion. 
Soda Founteins in allen modernen Erempla- | 
aufgeitelis aur Beſichtigung. 
644—645 1 Madiion Sir, Berlaufäräume. 
Berfaufen Paar oder monatliche Sablungen. 
Xelepbor: Monroe 2496, 


laufen: 
Nachine 
Zuperior 7097 


ber jebr 


Zalle 


Motoren 


San 


"Elcttr‘ ſche 
— 5 Ya 


billig 


wx 


u 


tia Rool Tiiche, 


verfaufen: 3 


2305 Bofter | 
Dimt | 


Billard und Bodet Tiiche. 
(Anzeigen um ter diefer Rubril 2 Gents das Bort) 


Bu verlaufen: Billard» Tifcbe, 
Garom oder Bodet, 
gebrauchte 
ſen; leichte Zahlungen. 
mit dem Privilegium, die 
obzuziehen. 
Spezialität. 
Go, 


vollftändig neu. 
mit vollitändigem Subebör, 


Sir dbermicten Tiiche 
Miete vom Stauiprcis 
Sigarrenlade n + Einridtungen eine 
The Brunsivid » Balfe » — 
623 6209 Wabaſo de, 


— 


— — — — — — — — 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents dad a3 Wort) 


Be 2ints Na 
. Slart &tr. 


Berloren: Eaitern Star ‚Pin gs 
del verbunden; Sinverlohu, 1317 NR 
Laden. 


Bul⸗ 


alt | 


14in,frdimt* | 


Tiſche au berabgeiekten Preis | 


5jan*& | 


Wänzeigen unter dıeter Rubril 2 Cents das Wort.) 
En — — 


andere ndete Qausdallunasgene Delen, Zeppide 


tände fpott Alig! 
sücentiihe H8c, Kühenitühle 4%c, Narle Eifen- 
beiten $1.25, Matraben $1.48, e&te Fllzmatra- 
pen $4.98, Eidenbol »Dreifers mit neihliffenem 
Spiegel $6.75, Aohöfen mit 6 Dedein, garamiirt 
aute Badödfen, für $14.50; baar oder leichte Yıb» 
zablungen. Botihen, Weit Norib Ave., 
nabe Haljted Straße. Sja,e.0.d. X 


1725 


Scebog, Heiner Küchen 
und Gasheizung, ein Yolding 
3704 Ecutbp ort de,, 1, Flat, 


Billig au "verlaufen: 
ofen mit Roblen 
bett, 


Su verlaufen: 
Säusgerätfbaitcn, 
Norib Mve., 1. Flat. 


Gelirr, 
3242 


Bilder 


Pierce pe, nabe 


Meifingbett. Gas 
wie neu. 5241 So. 


Barlor 
Verihiedenes fait 
Sir. 


Bu derfaufen: 
Ranac, 
Suitine 


Ect, 


dimi 
Mub verlaufen: Prüädtigae 
Saufed, S500 Piano und Sanf für $150 
Bhunograpb $i5; Mahagoni Parlor-Zuit 355; 
Ebzimmer-Set $27,50, Meitingbett $18, 99x12 e 
Nug $11.50, Drefiers "und Ebiffoniers, nur furse 
Zeit gebraut. 5162 Pine Grobe Ave,, 2 Blods 
öftlih bon Broadı vay, nahe Belmont — 
1orn, ſaſodido, Imt 
Muß verlauſen: Pradivolle Möpel 
Helms, 3:5tüd er Barlor-Euit $55, 
mer-Set $27.50, 9x12 Rugs, Meifingbetien, voll 
ftändia, $20; Breller und Gbiffomier, & Leder Couch 
und verſchiedene andere Urtifel, 2744 N 
Str, nabe Diveried Blod. 19in,jafodido,imt 


unferes 
3200 


Wiöbel 


u 


unferes 
Ebzim 


Bir gebrauchen Geld und 
Möbel augenblidiib mit 50c 
Cold eine Verfgleuderung hat noch 
nie ftattgeiunden. Bohyſen Füurnitute Comp. 
1621 ®, 63, Straße, 1 Blod öftiih bon Alb 
land Avenue. 29intioX 
Su verlaufen: 
Avenue. 


Verſchleudere fofort: 


” Spegieller Yerfauf! & 
berfaufen unfere 
am Dollar, 


Hausbaltmöbel, 


1604 Qumi 
viniwa 


Elegantes Meſfingden. 
feines Ebaimmerfet, Ledercoud, Rug 9 bei 12; 
Vibliotbeftifh. 2168 Eunnbfide Ave, nabe»Lin: 
coln und Montrofe, 2, Flat, 2uinim& 


Pianos, nuufitalifhe Instrumente, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort) 


Verlaufe prädtiges Piano, 


€ billig. 
Mozart ir, 


nabe Diverjey Bivd s 
101n,lafodido im 


2744 Nord 


825 Madagony ond "Bictrola mit 27 
Wird. Kempf, . 2919 © Warren Ave, 
$35.00 taufen 400° $400 Piano mit 
1916 Lartabee Straße, 


Necorbö, $25, 
doſaſondi 


beſtem Ton. 
Wink 
Deutice Records für alle Mafdinen, 


Ydons, 
25 Welt Lale Sir, mabe State, 


10ia*% 


BP ierde, | Wagen, : Hunde, Bögel u. f. w. 
(Unzeigen unter diejer Htubrit 2 Genid das ort) 


Bu verfaufen: 5000 ein Zag alte Vollblut €. 
E. mweihe Yegborn Baby Gbids, 10 Eis, ber 
ztüd, $8.00 per Hundert, Ravenswood Boulich 
Sarın, 3357 Boller Ave. dimido 


$75 kaufen 1300 Bid. 
fig. 2255 Ebicago ve. 


BPierd, Mildiwagen bil 
dimido 


$60 Taufen Bierd, Geibirr und Erprebwagen, 
$55 faufen 1400 VId. ſchweres Urbeilspferd. 
2418 Guperior Eir, 


erlaufe Gefpann Tleine Mauleſel 
$45, 


nabe NRobeh Str. 


gefunde 


* verlauſen: Echte Dad> 3bunde, act Boden 
; haben Stammbaum, Mı3, 9. Arueger, 707 
&. lberrg, Gentralia, I. fafodi 


Küte n. _GSpesialverfauf. Niedrige Hochſom⸗ 
| merpreife. Zaufende populärer 

Jarm ange, güramfiri 
tel Lungen ausgeführt. 
Nord wifih be, Ede 
Montaa, 5. Juli offen, 


ehbte Railen. Voſibe 
Umtied — 189 
Lale. ntogs und 

—V 


Sor 


Sure Auswahl zu taufen 85 au mieten: 100 
I pi. tde (1000 bis 1800 Pfd,), bramdbar tür 
jedweden Bwed, Mag Zauber, 1720 Milwaulee 
| Mive, 19in,imox 


Nähmafchinen, Bieycles ®.  f. w. 
(Anzeigen unter dieler Aubrif 2 Genis das Wort) 


Alle Fabri Tate von Drop Head 


Näbmafchinen, 
% unb aufwarts, Sultan, 3249 $ 


Lincoln Yive. 
dol*Z 


Finanzielles. 
(anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Bu verlaufen: — — 6% erite Hhpotbelen — 
—— Auf bebauted Ebicago Grundeigentum — 
$4000.00...... Grundeigentum. .....53500.00 
2500.00, ou.» 6200.00 
2000.00, 200.» 5000.00 
1500.00. 20... 8500.00 
1200.00. ....« 2700,00 
1000.00,. 2500,00 


600,00. 40... 2200.00 
—— feine Bapiere .·¶* 

Nidard A. Rod, : 25 NR, Dearborn Etr., 7, Slur, 

Abends: 555 North) Ude, de Larrabee Eır, 


ein”! 
Greenebaum Sond Banl & Trun 
Eompand, Stapital 


$1,850,000.00, verlcibt 
Geld auf Br mdeigentum und zum B n. Rio 
driguer Zinsſuß. Sichere erſte Hypotheten 
Bonds, im beliebigen Summen, auf bebau 
Thicagoer Grundeigentum zu verlaufen. 
60 Jahren die beitbelannteite Banf iür ausi« 
bilde Gelde, Sechſel⸗ und Chedgeſchäſte. 
1. Mai an in unferem neuen Heim, Ede Ya 
| und g 
wunderbaren, 
anzufehen. 


. ..... 
nun ⸗⸗ 
sr... 
...... 


nes oc 


modernen Räume, jowie Baul:s 
26ap*'X 
Rerlangt: Käufer für irgend einen Zell bon 
1000 Mltien in großer, neuer, produszirender 
Mine zu $2 per Altie. Dividenden und Brofite 
werden Eure Erwartungen übertreffen. Pants, 
Vereind und verlönlide Referenzen, Muh we 
gen Schulden veri@leubern, Ydr.: & 125 Abend 
voll. fodi 


Gi Idan! agen. 
$100.000 bis $500.00. Erfte Gold»Hnpothelen 
Ionds auf Grundeigentum Sarantirter Titel 
in wei bis zu fünf Jabren. 6%, aabl 
bar im April und DOftober jeden Sabrcs Unier 
teilweiler Abzsabluna®Blan it cine Neubeit 

Lincoln Iruit & Zadings Banl, 3036 Lincoln 
116 15 


Fullig 


‘ 
’ 


"Hppotbet abbezablen, ſuche 
Hhpotdel auf mein Grunditüd 
Offerten unter Adr.: W 551 

fafodı 


Mochte größere 
$1000 als erite 
an Norbmweitieite 
Abendpoſt. 


Auf Nocdſeite 
ſuche erſte 
| miffion; 
B 545 
Würde 
nel 
Berb 


Property, 3⸗Flat 
Hbpotbef für 6 Bros; 
feine Zicherbeit. Offerten 
Aberdpoft. 


Gebäude, 
feine tom» 
unter Adr.; 

faiodt 
ein PBribatmann 
‚Flat Bridgebäude kciben, alle 
naen, breite Yot, bezaable 6 
: E 316 Abendpoft, 


mir $3400 


Bine 


otbel Anleiden prompt 
Raten, Binien 334 Prozent ver 
libe Sablungen, wenn gewünict. 
jortgage Command, 109 N. Dear» 
2Bin*z 


gemadt au 


al Eitate 2 
om ir. 
bis 0 zu berleiben 
Sranft Bed, 3934 N, 


auf 
Robey 


s2 { 


3500 
tunt, 


Sir, 


21m | 


|  Privataelder auf zweite ‚Hmvotbet zu 
verleihen, auf verbeilertes Grundeinen- 
\tum; leichte Zablungen, mähine Raten, 
|. Blotte, 127 N. Dearborn Str., Zim- 
mer 1444, 


Bünſche 51000 auf 
Gebe erſte Hopothet 
Lotten, be 

Ag 


drei 
auf 7 
sable 6 Pros. 
nten berdeten. 


Sabre au 
‚immer 
Zinſen. 
Adr.: B 423 


leiben. 
Relidenz 
Zicberbeit 
— l. 


inimwX& 


Für zube rläffigite. Bedienung in 
Angelc ge beiten wendet Eud an 

& Säepler, 2001 Lawrence pe 

2rof,ij& 


Hhpotbelen» 


Darleben auf 


Grundeigentum, 
| Bauitellen. 


Vaudarleben eine_ 
fortige Bedienung. 9 ©. Stone 
Phone: Randolph 300. 76 Monroe trade. 

| 2ö1p*X 


Hä ufer 
Spezialität, 


oder 


So⸗ 
MR, 


Zagt und, was br bauen wollt, wir fagen 
Eub, mas es Toftel, obne irgenowelde Ber 
| gitung, Darichen und Blüne, ohne Kommilfion, 
| 2sie beuen erita warme WSebäude: 1740ährige 
Erſahrung. Alliſon Contracting Eo., Bimuter 
704, 108 N. Dearborn Eiraße, 2003" % 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 3 Cents das Wort) 
Dr. Beiß, 
Bebanbelt alle 


erfahrener, bertraulicher 
srauenfranfbheiten, leitet 
| ammenihule, Etaatseramen-Borbereitung; 
| Ertbindungen an. 1176 Milwaufee Ave., 
|Züren füdk don PDivifion. Tel.: Monroe 


| —— 


obne 


Urst, 
Hcb» 
timmt 

bier 
94, 


Gallenfteine entfernt 
wundäratlide - DOÖveration. 
Kein Dcl. Bud frei, 

KRarry NRarafıd, 
2920 Urmitage Avenue, = ag0. 
2in, difefagimt | 


Spezialift für Frauen, Beite 
Breiie, Koniultation frei. 
— Epreäitunden 9—7T. 
2iin,e.o.d,imtX 

— 
Der. Sront, deutſcher Arzt, ſrũuher Aſſiſtent 
— — Univeriität, behandelt ge enbaft 
en. 1164 Miltwaufce nabe 

Disiiten Sir, Vorm. 10—12, Mbends 59 


Dr, daicnclever, 
2ebandlung. — 
1443 58, Diadtfon Er, 


und andere | 


Mozart | 


feine Exprebftute $30, 1952 Part Avenue, | 


Sorten, Trältig. | 


kadiien Strade, Berläumen Sie nicht, diele | 


ein | 


ee zirt in allen Gerichten, Rat frei. 
»auseigen» | 


110’ | 


& Co.,| 


23jl*z 


—R 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 ses, das Wort.) 


ee Ta az Gere 

Zu vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf 
des „Abenbpatt“ - Gebäudes, 223—225 
B. Wailhinaton Str,; aroß, hell und Inf- 
tin: Dampiheisunn. Näheres beim Ge— 
ihältsführer der „Abendpoit”, 223— 
WW, Walbingten Straie, 1Tin*z 


Zu 


Zchuhmacher 
oder Firtures ein⸗ 
geſchloſſen. 


vermieten: Store, gut für 
Schneider, $15 den Monat, 
3108 N. Nacine Upde, 


| Zu vermieten: 3 belle Zimmer, 
Barl Ave, 


$9. 1439 N. 


bermieten: Kleine, reine, 
an Nordjeite 
Peter, 1448 


Zu 
merwohnung 
Frau, Rurſe. 

Zu vermieten: 2804 Sincoln 
Diverfep —— 4 Zim,, $18, 315. 2652 
Lincoln Apve,, 6 3., gebeizt, modern, $23, 
$27. 1434—36 ° guler Ube., 6 3., gehbeizt, 335. 

tadimt 


Zu vermieten: 3, 4 und 6 Zimmer Flats. 
0 Elpbourn Ave - 
ıt vermieten: Ein Slat, 7 
zimmer, DOfenbeisung» 
nabe Belmont Ave, 
Zu vermieten: 4 unmöblirte 
Micte $16 monatlid,. 1560 
M. Kunz. 


billige 3 Zim⸗ 
„an alleinitebende 
Diverſey Parfivan. 


pe. und 1206 


-54 


Bimmer und Bade: | 
$23. 3242 Elifton Ade,, 


immer, 
Dillwaufee 


billige 
Ave. 


Eine Heine ‚ freundliche Wob⸗ 
ruhige Leute. 


Zu vermieten: 
nımg am amei 
Abe, 

‚ur vermieten: 3 Zimmer hinten, 
Ju itine Er. 


3408 Ceminarh 


5009 
dimi 


unten, 


3u dermieten: 8 Zimmer Flat, 
auem, feinite neuelte Plumbing. 
neu beloriren, Preis $25. 


bell und be 
Werde dasijelbe 
2748 Lincoln ve. 
Sjlim& 


Ganz neue umgebaute Woh- 
nung, 4 Zimmer, Bad, eleftriihes Licht, Hart» 
bolaböben, bell, $20., Gute Verbindung. 3464 
N, Elarf Etr. £ 


Bu vermieten: 


Simmer Al lat: Furnace; Bad; 
Webfter Hodbabnitation: nabe 
Kirche; 824. Telepbon: Superior 
30inimt 


Zu bermieten: 7 
4% ®Blod von 
lutb. umd Tatb, 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dleſer R: ıbrit 2 2 Eonis das Wort) 


„u vermieten: Witwe, billig. 


1333 Zedawid 


Summer bei 
zir. 
3tnmeı 
gebildeten Ebepaar 


ir. 


Zu vermieten: Möblirtes 
tadeben bei jumaecın, 
> kord Salited 


s1.50 
>14 

| 
I Bu bermieten: 
| ak 
erfragen 


E Hinterhaus 
ju be 


Zdhönes 
ter an anitündiges 
Abends 


Schlaf: 
Frau, Zu 
„Home Sir., 


Treundlicbes 
Madchen oder 
nach 6 Uhr, 1859 


Fro taimımer, 
oberer 


Dampf⸗ 
Floor, 1434 
dift 
Moct 
9 
dimidoie 
. Iuftiger. 
einzelne 


rımeien: Schönes 
be au a, Zelepbon, billig, 
Wells <irabe. 
nete ſchönes 
bom vPaort, pribat, 
Wells ir, 3, lat. 


großes, 
$2,50 


Rer 
SsctT 


helles Summer, 
wöchentlich. 


N 
x 
4 
ı 


Su bermieten: Großer 
Ipaliend für 2, aud 


641 
North Ave., Flat 3. 


immer, 


zu vermieten: Stüche und ®arlor für Familie 
Freunde; Schlafzimmer, $1 wöchentlich. 
Clart Str, fadimt 
Vermicte möblirte Srontzimmer, $1.25, $1.50 
wochentlich. 820 R, Sranllin Straße, 


| Bu bermieten: 
Mann, 1918 RN, 
| Bu bermielen: 

an junge Leut 
her Zamnlie, 


Frontzimmer 
Halited Etr., 


an anitändigen 
Flat. 
Moblirtes Zimmer mit Board 
te oder Ehepaar. bei jüdiicher deut: 
Koiterlig, 4936 Champlain Ave. 
slim | 


9 


Zu, vermieten: Hübſches 
Siraßenbahndienſt. 1954 
Vermiete ſchones 
Bart. 1931 Rorib 


wo guter 
W Rorth pe. 


‚ helles Simmer nabe Lincoln 
vart Abe. ſodi 


Zu vermieten; 
baltung, 


go 9» 
809 I. 


Zwei möblirte 
bol Itändige 


Kühe und 
Dearborn Str, 


fobimi 

Zu dermieten: Neu möblirtes Zimmer mit 
Board, 1—2 Herren, Wiener Küche, eleltt. Licht, 
Telephon, Bad. 1737 Monroe Etr, fodt 
Bermiete neu 
chentlich, hell, 
nabe Larrabee. 
Neu möblirte Zimmer, einzeln 31.25 
doppelte $2.00, $3.00, 


möblirte Bimme 


t, $1.25 toö« 
rein, luftig. 643 


Bivifion Etr,, 
3jliwf 


$1. 50; 
604 N, Clark (Str. 
2ilim& 





Simmer; 
Board, wenn 
2168 Sunny» 


Diontrofe, 
2jlim& 
Bu bermieten: Neu bdelorirte Iuftige Bimmer, 


* Block vom Lincoln Part; 32 aufivärts, 1633 
A. LaſSalle Sir. 30jnimt 


Bermiete zwei 
Dad, Zelepbon, eleltrifhes Licht; 
ewünidt; beite Earverbindun 
ide be., nahe Lincoln und 


öne, belle, Iuftige 


Bu_bermieten: 
\506 Rortb Abe,, 3, Flat. 30intwt 
aute Fahr: 
1. »51., nabe 
29jun1wã 


Vermiete ſchönes Zimmer, pridat, 
gelegenheit. 2710 A. Halſted Str., 
Diverſey. 


Zu mieten geſucht. 
| (Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Zu mieten geludt: Eine ledige anftändige 

rau fucht 2 bi3 3 belle Zimmer, mit Gas und | 

Toilet „milden Schiller und Center, Bitte 
1617 Bine St, _(binten.) 

„immer umd Board, mo ich früp und 

> Hausarbeit verrichten Tann, um me 

au zablen. Frant Wailand, 648 


Aeltere 


2837 N. 


Frau mwiünfcht zmei 
Glarf Str, Mrs. U. 


Inu mieten gefucht: 
re Zimmer, 
Burg. 


Junger Mann fi bt Ihönes 
oln Barl, am liebiten bei 
& 126 Abenbpoft, 


Zimmer nabe Lin 
Rrivatiamilie, Adr.; 
ſodi 


M 
J 
) 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort) | Poll. 


| Paul A. F. Warnbolk, 
Rechtsanwalt und Adbvofat, 
.  Rmriftiiher Rat nnd Grlediaung in 
| Geihäfts-, Grnudeigentum-, Teita= 
ment u, allen anderen Reditöiachen. 
i8 Buildin Rn, Zimmer Nr. 1528, 
10 Züd LaSalle Straße. 


— Telephone Frantlin 795. — 
ins ſondido 


Fre Plot 1 e, , beuticher Rechtanwan. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
127 N. 

76* 
zanw al t, 
aefübr t, Alle 
Erbibaiten eins 
duchhgeiebt. 
eraminirt. Beite em» 
Iruit Blda Tap*X 


Deardorn Str., Zimmer 1444, 
Albert U. Kraft Rechts 
Prozelie „a allen Gerichtshöfen 
heat: Gef &äfte beitens beiorat. 
gezogen. Anfprüde überall 
ſchnell folleftirt. Abftralte 
pvichlungen. 520 %Sarris 


Deuticher Advofat, offen Abends, 
frei. 8.9. Lafhlo, diientlid, 


1544 Sarrabee Streie, Zimmer 4. 


ojum,1 


mX 
beraus gelebt; 
id Aſ'n., 
oder Sonn⸗ 
Larrabee. 
dap*&* 


Hausbeſitzer! Schlechte 
alle Unloſten nur 58.00. Landlords 
2 N. Deacborn tr, 7. Slur. Abeı 
Morgens, North Abe., 


Mieter 


Ecle 


2 


tag 
Mobocators 
verleihen. 


und Gollection:Dffice 
1546 Xarrabee Str, Roc 


Geld zu 
om 6. 


jun 129, 110€ 


« Geld auf Möbel u. |. w. 


(Anzeigen unter dieſer Aubrit 2 Cents das Wort) 
Ihr baben w 
— und Wagen eic. 
zwöit Monale zum 


Wir bezahlen Eure Schulden. 
Ibr lönnt das Geld ſoſort haben und nach Be— 
licbeu zurüdzchblen in wöchentlichen oder moönal— 
lichen Aaten Sprecht vor, ſchreibt oder telepho⸗ 
nirt Nandolpb 430753. Fragt nach Mr. Spiber. 

Standard Gredit Gompann, 
Zimmer 702, Hartford Blög. 8 ©, Dearborn Str. 


Alles 
auf Eure 
„ur babt 
Nbzablen. 


Geld, Das 
Möbel, Fianos, 
ben ei bis 


Zeit 


Könnt Ihr Geld gebraugen? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Kommt 
nad) der Weitfefte, wenn Ibr leihen woilt 
auf Eure Möbel oder Piano, es it bedeutend 
billiger — Koiten find nur halb jo groß, als 
die Dowir-Tomwn Companies berednen, Kleine 
monatlibe Abzablungen. Ebrithe Beband 
lung. Seine ebrbare Rerjuon wird abgewiefen, 
obne WSeld erbalien au haben. 
Ebicaas Xoan &o, Auguft Nlilzer, Mer. 
| Bimmer 207, Mid-Eity Banl Bilde, 2. 
| Madifon und Haljted Strabe, j 
| din*t 
| 57 Raten für Möbel- und Biano-Dar- 
| Ieben, $25 Für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
| in g paar Stunden. Wir geben alle Borteile, 
die Andere 255 ——— Ceutral 5403. 
Muiyal Security Co, (E. red Keller, Mar.) 
143 R, Dearborn Etr., Ede Randolph, m) 76 


| 


Zimmer fürgaus: | 
Schlafzimmer. | 


225 | 


dimtido | 


| deneinnahme $400; 


n 


an deutiches | 
— lungen. 


Front: Barlor | 


| ben. 


Separates Srontichlafainmer. 


I 
I 
I 


lass 
en (Anzeigen umter diefer Nubrif 2 


I 


Ge 


| 


Lohne | 
— 


Rat lauf einem #loor; 
‚er Notar, |; , Bimme 


| ber 


I 


| 


|EureGe 


| zablung 


| Breis 


md 


ſets 


| 2350 Addifon 
oda*a 


Floor, 


— ———— —— ———— — ä— 


Geſchãftsgelegenheiten. 
(Anzeiogn unter diefe® Rubrit 2 Cents das Wort) 


ñe —— 
Den erſten Saloon verkaufte ich am 
Eröffnungstage meiner neuen Office an 
Herrn Carl Dominick, 2141 N. Weſtern 
Ave., babe noch verihiedene ante Gd- 
Saloons, 2 mit Property, die dieſen Mo— 
nat verfauft werden müſſen. B. Luetcke, 
725 Reaper Blda., Waſhington und 
Clark Straße. 
Kauft ein Roominghaus; es bringt ein ſiche— 
res Eintommen; ebrl. Behandlung garantirt. 
80 555 Einnahme $550 monatlid; lange 
Reafe: billig, nur $1750; Hälfte baar. 
27 Zimmer, am See; wunderfehön; wert doppelt, 
wo's berlangt wird; gute Einnahme. 
22 Bimmer; nur $500; an,La Salle Avenue. 
28 Bim.: Miete $135; Einnabme $325 monatl. 
16 Simmer; nur $600; % baar; Ein. $170, 
6 Hamer-Kohnung: nur $100, wert $225 
Manche andere, große und tleine; alle reel, gebt 
zu Zange, 704 No. Dearborn Sehe. = 
1jlimX& | 


Candy⸗ 
2158 


Delitateffen-, 
Schulen. 


Zu verklaufen: Grocery⸗, 
und Zigarrenladen, nahe 2 
Eubler Avenue, 

Wer irgend ein Geihäit Taufen oder verlau⸗ 
fen will, ganz gleich was es iit, fomme nad | 
Bumann, 2912 Xincoln Adenue. 


Su verlaufen: Delifateifen, Eiscream-Barlor, 
Gonfectionerb, Bigarren, Laundruoffice; 5 Zim— 
mer lat, Zeil Baar. 4248 Eliton Ave, didoſa 


Zu berfaufen: 10 SJabre altes  etabliries 
Merhdant Zailvring mit Cleaning und Dyeing, | 
10 Meilen von Chicago, 24,000 Einwohner, gu» 

3 gangbares Geihäft. Unteriuhung exwünſcht. 
Sir ber, Kalb Eo,, 4340 ®. Madilon Etr, Tel. 
Garfield 9282, 





Großer Pargain! Berlaufe Bigarren-, Candy⸗ 
u. sturzwaarenladen, grober Vorrat, große Mob- 
nung. Rente $20. 1555 Halſted — 

Bu verlaufen: Grocerh 
alter auter PBlaß, aroßer ? 
Waagen, Eisfhrant, 


N. 


und —S Store, 
Laarenvorrat, 2 neue 
Pferd und Wagen, Wo- 


19 

| 

2 neue | 

alles fann nah Wert auf: | 


genommen 
nicht wieder. 
Halited 


werden. Solde Gelegenheit —— 

Fragt Morgens 9 Uhr in 1555 9 
Straße. 

Zu verklaufen: 19 Saloons mit 
zens, von 36000 bis 510,00035 
und ohne Butcher Store, 4 
inghäuſer, 4 Reſtaurants, 2 
Zigarrenläden, von 3500 bis 82 
haupt ein Geſchäft lann ſein was 
fihnell faufen oder berlaujen will, gebe 
gens 9 Ubr nach 1555 N. Halſted Str 

Zu verfaufen: Bäderei, Bollftändia 
fanitärer Bafe Shop, der jehr aute Baargeichälte 
mat, iit billig zu baben gegen leichte Abzab» 

3. %. Hirih, 5647 Michigan Ave | 


und obrne ohne 
Groceried, mit 
Wüdereien, 5 Room 
Milch 
v0, 


5 


mMODerner, | 


Bu verlaufen: Gutgehender Barberibop, deut 
fhe Nabbarihaft, febr billig, babe zwei, ver 
Taufe einen. 4362 Wentworth Abe. 

Grocerh und Delifatefienftore billig zu. der 
laufen, mit Wohnzimmern; Miete $20. 215 
Roscoe Etrabe. ohmido 

Bin durh Krankheit gezwungen, mein gautge 
bendes Delifatelfen- und Candhaeihäft, verbuns | 
den mit Home-Bäcerei, zu jebr billigem Preis 
zu —— en, Baar oder Teilzahling. 6903 Ni, 
Clart didoſa 


traße, 


Su verlaufen: Gefundbeita sbalber muk ich mein 
gutes Bädergeihbäft aufgeben; verlaufe daffelbe | 
unterm PBreife, was die Einribung gelojtet Hat. | 
Adr.: B 535 Wbendpoft. | 

| 


W 
Bu berfaufen: Billig, Bäderei, Middleby Dfen | 
NT. 3, CtoreFirtures und Shop-Tools, 
Seimbalt Abe. 


3107 


— — — 


33605 oder beſte ſchnelle Offerte laufen Belila- 
teffen, leiſchte Grocerh Candy⸗Store in hochfei- E 
nem Reſidengadiſtrilt, Nordſeite, Goldgrube für 
die richtigen Leute, elegante Firtures, hochfeiner 
Waarenvorrat, Miete nur 820, bezaählt für Juli, 
mit YSobnzimmern. Zum Teil auf Adzahlung, | 
wenn gewünfct. Verlaufsgrumd wird angege- 
Spredt dor bis 6 Uhr Abends in 3761 
Sheff cid Abe. nahe Grace Str, Phone Late 
View 3342, 

gu verfaufen 
oder ohne Haus, 


Gute Nordfeite Büderei, 


mit 
Adr.: ©. 122, Abendpoit. 


Bil- 
dimido | 


‚Zu, derfaufen: 10 immer 
lig. Miete $30. 


Rodminahaus, 
2112 Biffell Str. 
— — — 

Zu verkaufen: Gutgehendes Cleaning und | 
Dyeing Geſchäft wegen Familienangelegenbeit. | 

2947 Eaſt 92, Str. 

Zu verlaufen: Kleiner Luncdhroont, 

Straße. 


Bu verlaufen: Eriter Klafie Bäderei, 
ohne Haus. Arbeit für drei Mann. 
102, Abendpoft. 


mit oder 
Adr.: ©, 
dimi 
Zu verlaufen: Gute Retail Büderei, mit büb» 
fher fanitärer Bäderweritätte, Cale Mirer und 
autem Baditein-Dien. Adr.: 3. U. 502, Abends 
poit. 
Reitaurant mit 9-Zimmer Roomingbaus, boll- 
ffändig, in deutihungarifher Nahbarichafb Billig 
au berfaufen. Adr.: & 124 Abendpoit, ſodi 


Zu verlaufen: Deutſches Roominghaus, 


18 Zim |‘ 
mer, boll befegt. 117 ®, Obio Er. jodi 


 Gutgebender Candy, Tabal- und 
ftore wegen Aranbeit au verkaufen. 
411 W. Elm Straße. 

Grocerh-, Delifatefienz, Candhitore; 
Turrenz; Miete . ohr ‚sin mer; 
oder auf ‘zei ; Nurling Etr., 
lih bon Zul! erton. 


Sigarre n 
Sievers 
fafodi 


feine Kon— 
billig, baar 
ein Bloc ſüd 
ſaſodi 


8153 


Zu berfaufen: Sofort, Tees, Kaffee, 
Store, lange etablirt; neuer Rorrat, 
3 Zimmer. 
3938 8 
Bu berfaufen: 
lig; _ Miete $40. 


Wells Str. 


Grocerh 
Miete $45; 
Berfäumt diefe Gelegenheit nicht. 
eit 12. Straße. 1jl1mX 


14 ? 


Zimmer Roomingbaus, Bil» 
2i0 W. Rinzie Str., nabe 
intime) 


Geſchäftsteilhaber. 
Et2. das Wort ) | 


Reftaura nt 


als 
3 


731] 


Der itſe p ungarifche 
ihäftsteilhaberin, $50 bis $100 nötig. 
N. La Salle Eir., Ede Superior. 


Köhin für 


Rariner, Da mein biöberiger Parin er ſich = 
üczicht, fuhe tür mein Wholeiale Wein- ui * 
Lilör-Sefhäft fürs Innere einen Mann mit 
$2500 Bartner. Adr.: G. 101 Aendpoſt. 

dimi 


als 


Teilhaber verlangt, der etwas Kapital anlegen | 
will Näheres perfönlid. Adr.: & 100 Abend: 
ſodimi 


Teilbabergefud:  Ehicagoer Bedarf: Sartifelfabrit 
fuht auderläfiigen Wann alö Teilhaber mit 
$500 bis $1000. Nacweisbarer täglicher Nein 
verbienft $30 bis 340. Speziallenntniffe unnö« | 
tig, da Arbeit leihtverfi?ndlih. Probe erlaubt. 
Brieflid. Adr.: M, 979, Abendpoft, 29jiunimw& 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Eents das Wort) | 


Grteile Auskunft über Batente; fleines 
Buch frei. Nobt. Rlok, U. S. Patent— 
anwalt und med. Amgenient. 139 Nord 


Glarf Strafe, Zimmer 1705. 
Dap,didoiafoı* 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eent3 das Wort) 


Nordieite. 

Cottage, 5 große Zimmer und Bad 
mit Octagon Dach, das einen 
bildet und wo ein weiteres Flat —*— 
ern eingerichtet werden lann. Hohes Co 
Baſement für Laundry und Storage. Sal 
Vlod zu direlter Garlinie nab der unteren 
Stadt, obne zu transieriren 
William 3Zelostn, 


Neue Brid 
boben Wttic 
crete 
1905 Belmont Ave. 

i113—9 
ufe. 


elegenheitfüreimen TIa 


Nehme Tleines verbeffertes 
Grundeigentum, oder $1000 
auf modernes alt 


oder unbebautes | 
Bahr als erite Ans | 
neues 2 Flat umd| 
Brid und Steingebäude, 5 und 6 Sims 
mit moderner Plumbing in jedem Flat.- 


SV, 
RilliamZelostn, 


Bafement 
mer, 


1905 Belmont 


» 


pe. | 
il3-- 9 | 


Neues 2 Flat Brid auf 30 Fuß Lot, 
Zimmer in jedem lat. Eleltrifhes 
Floors in Hallen und Vadezimmer. 
durchiveg mit, Harthol; loors e 3, t 
lcaır, stombination Sirtures, Konloles Buf— 
beide Flats vermietet an auderläffige Mies 
ter, Mllen Lot, aevpflaiterte Straße, benuem nad 
2 CStrabenbahnlinien ımd Nortbiweitern Hoc» 
babı. $6850. $1000 Baaranzabıng, $30 den 


Monat. J 
Zelo y, 
Tel. Graceland ‚470. 
113—8 | 


6 große 
Licht, Zile 
Trim, 
Rou⸗ 


Bm. 
tt 


S 


Yargain; 2 Flat, nördlich von 
Pivd., 6 Zimmer in jedem lat. Bad, Ga$, 
heißes und laltes Waller. Hobes  VBalenent, 
Hartholz Trim und Floors, Gepflafterte Straße, 
ein Blod nah Car, $3500, $500 Baaranzablung, 
$20 den Wionat. 

Wm. Zelosky, 3801 N X 


Irving Bart | 


Beftern Abe, | 

10 | 

Zu verlaufen: Cottage eingerichtet . für amei| 

Familien, nabe Tatbolifher Schule und» sticche, | | 
1223 Wellington Abe, 


Zu verlaufen: Neues Bristgebäude, zwei 
Slats; 5 und 5 Bimmer; Preis $5600. Adr.: 
2340 Eullom Ave. Nadzufragen bei Mrs. Boy 

422 Warner Ave, zilım& 


Pl Taufen 2421 Ceminart) Ade., Brid, 
Store, lat; Mortgage 531700. — 
0, ..- 22jn2m, 


ei 


|wood Hohbahn und 2 


waulee 
£015; 


| gebäude, 


| bon 


| mit modernen Einrichtungen, Gtallun 


ſchwarz 


Anton Goetter. 


Block 


Winter. 
Lumber Compan y. 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das WortY) 
: Norvieite. 
Neues 2 Familien Bri-Haus, ferti m fos 
fortigen Einzieben. 1 lat bermietet Ge nn 


läffige Mieter, Dal Irim und Zloors, Mofaiks 


Halle und Badezimmer, eleltrifche Sirttıres, 3 
Fuß Lot, gepilaiterte Etrake, alles bezahlt; Ya 


borichriften, Be sur Addifon Etr, Rapentae 
Straßenbadnlinien, diref 


Bequem 
——— Stadt, ohne zu transferiren. 
40. VOL 3 
monatlie, 0. oder mehr Baar, $35 


VBilliamägelosty, 1905 Belmont Abe. 
s— 


nad der unteren 


eine 
$500 Baar, 
und VBafenent 
und ein weiteres 
Slat bon 5 
Straße; ein 9 
berntiebet,. Pre 
Billiam 


$20 den Wtonat ‚laufen 2. la 
+ große Zimmer in jedem- Flak‘ 
 Simmer finifhed in Attic, ei 
Immern bildend, —— 
zwei Garlinien, 1 Ylafl 


Belmont Ave. | 
i13 


Bargains! — 
veitzahlungen kaufen: 
ind Cottage, 3 Zim— 

8285 
Bad. 2.00.9325 
Bad. .....3316 
Zoilets. ...$33008 
2411 Lincoln Abe, 
dimids 


t 1 oder 2 80 
Furnaceheigzung, bil 
Cuyler Ave., Eigen 


$: 
3e elosty, 1905 


8 8500 F 
Haus, : 
mer, 
2:ftöd, 


2:jtöd. in mer, 

9 Er * A imt 

ſtöct. Pu Be Zimmer, 
— Scar! — ieul 


Haus 
a 


imer, 


Zu verlaufen: 9 Moder ne Cottage 

I V e, 

* Gas⸗ und eleltr. Licht 
lig. John Lorios, A 
tümer. 


——— ———— 
Wellington Abe., neues 4531 Brick 

45 rickgebãude 
Ofenheizung, Miete 8900: ig — 4 


Georg e To tpe, 23 60° "Kincoln Abe, 


$1500 
und 3 
$5200, 


laufen am t 
Zimmer Wohnunge 


F. Ruedel, 602 


Wohngebäude, 
It, tete 363, Prei 
North Avenue. 


giliw⸗ 


in Lale Biem. 


Größter Bargain 
Mehr wie 13% Anlage, $4200 Taufen 2itöds 

Sramegebäude, Laden u. 4 Flat3, Miete $576: 

iähelid, Srani Bed, 3934 NR. Yiobey Straße, 
fadid 


Norbweitieite. 


Zu vertaufhen: Mein ichuldenfreies 7 


55 Fuß Ed!ot, 
ftelion, 
Beimont 
Eihbourn 


mit großem Stall, 
mit verbefſerungen, 
pe., 
Avenue. 

"8400 Anz ablung, 
neue 2 Flats, 5 
Eichenfuhböden, 
Preis $4800, 

Edbart 


Und 11 Bau 
an Eicero, 


320 monatlih mit 
Zimmer, 


—— 
bon, Eliton und Kimball Abe. 


fadidd 


Zu verfaufen: 


Ein Bargain, 2:%lat moderne 
Steinirontge bäude, ſchöne Lage, 1, Blod weitli 
vom Humboldt Park, 6 u. 6 Zimmer, 3 Schlafsf 
zimmer in jedem lat, Tageslicht in 
ner, Furnaceheizung im eriten 
Rotomac Ave, Phone: Belmont 1552. 


Zu berfaujen 
Bafement; *[ein 
Hanfon, 1843 


1e 
%. 


Fairfield Ave. 


fafodf 


S3000 
2 lat, 
muß $1000 oder mebr Baargeld haben, Reit wie 
IKtete, Gebäude nahe Lale und Cramford Ades 
Ehas. 9. Serum, alleiniger Agent, 
3301 Wejt Chicago Ave, 
13— 


5458-62-66 %04 
Zimmer Bungalow, nahe Mils 
Ave, und North Weltern; 33x200 Fuß 
1 neu; FurnacesHeisung; $3200, $3500, 
Leichte Abzahlungen. Seht Agenten dafelbit. 
RR. HSaaje X Co, 1903 Montroje Avenue 
Tel. Well, 230, 1l2* +3 
$300 Anzahlung 
$20 monatlich 
und Binfen Taufen ein „Zuetell“ zwei Flat Brick⸗ 
30 Fuß Lot; ein Flat vermietet, dag 
antere fertig. aum Einziehen, 
$150 Anzablung 
$10 monatlich 
und Binfen Iaufen 
tage; Gihen-Fußböden ıumd 
fret — 


3 


Tau 


‚Bu verlaufen: In, Jefferſon, 
ſter Ave, neues 5 


Verkleidung: Kon⸗ 
neu und ſtrilt modern. 


ete Zuetell 
4101° Sullerton Ave, 


lafod# 


1 


a Zimme 
5 aus an Sacranıento Ave, „ nabe Belmont, au 


{ a me 
für ein Brid Slatgebäude, 215 
ı 


— — 
Sinfen,;! 
Attic und Bafement,! 
eleltrifches Lich, breite Lot. — 


— * Zim⸗ 
$loor, rn 


eine 5-Zimmer Brid« Cot⸗ 


2201.%. Kojtner Ave, 
Snair 


— — — — 
Zweiſt öciges Frame, mit hohem 
Baaranzahlung oder Baar. — 


ien exira gut gebautes Sramehanz,! 
6 ımd 6 große belle Zimmer, mit _Babd,| 


— ——— — — — ——— — — 


Südseite. 
Zu verfaufen: Neue 5 und 6 Zimmer: 


649 Welis | Briefhänier moderniter Einrichtung auf, 


leichte Abzahlung. An Marguette Manor, 


Sid Rodwell Straße und 59. Straße (# 


furze Blod3 weitl. von Weitern Ave.) ; 
Alle Straßenverbeſſerungen gemacht un 
bezahlt. Eigentümer am Plas, auch am) 


2 & 


. wi 


W Straße, Hauptoffice. 


Zu berfaufen: Güdfeite. 
Bridftore-Edgebäude, nabe 
eriter Etod brinat $75 
Ein Dritel Anzahlung. 
3023 Xomwe be. 


Neues 3 Flat um 
MeKinley Barlz 
Miete. Brei $13 —— 
Bm A. När 

3,4,6,8,10,11.13j£ 


Borftäbte, 
Wilmette: Krankheitshalber, 2 
ſidenz, gute Lage, 
Sträucher, 
‚immer, 
altes 


ſtöck. ſchöne Res 
bewachſener Garten, Bäume, 
Blumen uf., 115x150; grobes Bades 
Küche und Bantey, Rorches, warmes u, 
Waller, Ga, eleltr. Lit, nabe E, & N. 
. Bahn und Hohbabn, preisiwert,$9500. Leichte! 
Vedingungen. 
219 6. Etr., nahe Sill, 
Zu verfaufen: 
geboten werden. 


Wilmeite, ſaſo 
Kann nirgends in Cook Counth 
Ein idealer Wohnſitz im mals- 
digen, hügeligen Palos Bart, für den Liebhaber 
natürlider Schönheit, Das aus Granititei- 
nen bor 6 Sabren gebaute, 10 Zimmer -Haus, 

und Nies 
bengebäuden, fteht auf einer 50 % 
über einem Flüßchen, 
den Teil don 


ü mweldhe3 dur den jiidli« 
bon SO Sit 123. <tr 


der Barfanlagen an der Ede 
und Weft 93, Str. fließt. Alle 
Sorten Bäume, GSefträuche und Pflanzen, fowie 
Gemüſegarten und Fruchtbäume. 
wohnt auf dieſem Plaätz ſeit 17 Jahren. 
Central Zimmermann. 


Phone 306 


Farmländereten. 
Farmen in WBistonftn. 

Wir haben jehr aute Landverfäufe don 40, 
und 120 Ader zu günftigen Teilzablungen. Der 
Preis von 40 Acer ilt $1000 mit $250 Anzah« 
lung, von 80 Acres $2000 mit $500 Anzahlung! 
uſw. Auf r diefer Farmen befindet 
ein neues’ £ Unfere in der Kolonie fi be» 
findende Erv 
Anfang nötigen 
12 Hübner, obne Anzablung. 
Hartholz. Gute Eifenbahnderbindung 
verichiedenen Abfatmäriten. Kolonie beitebt au$: 
deutihen Anfiedlern in aroker Mehrzahl. Pläne! 
und Beichreibung in Deutih werden loſtenlos 

geliefert don der 
Rust 

Att. ©. Knobloch). 


oO 


Hiljämittel, 1 Kub, 2 Schweine, 


zu beit 


5 arm € O., 
Ecau Claire, Wis, 
ilg, 6,8 


Die beften Weisenfelder!! 
Im K ngas lönnen Sie jetzt 80 und; 
3 aute3 Land von der Santa Fe 
r elopment Eifenbabngejelligaft für $15 
Niere anlaufen. Kleine Stümpfe, feine Steine,; 
Land an der Eijenbadn. Anzahlung für SO 
creö, $150; Tür 160 Acres, $300, 
3ab! ung im zweiten Sabr, 
ichreiben Sie an: 
Santa Fe German Dept, 
Dimmer &13 8 La Salle Cirabe, 
Chicago Illinois. 
bin, ſadiew 
Zu kaufen oder mieten geſucht: 2040 Acres 
Farm mit Inventar, Ernte, Obſt, 
von Chicago. Sligows St, 18 314 N, 
Zu verlaufen: Bräc ‚tige 160 Ader Farm nabe 
Dırinch, WiS.,. $35 per Uder. Näbere Austlunft 
3, Riffe, 2437 NR. Francisco Ave, nabe 
illerton. 


©. 


80 Ader gute Farm — 
Boden, gute Gebäude, gutes Balfer, 
Rrei® 7200. Die Hälfte Anz ablung. Auguit 


Burbineht, Hamlet, Ind. | 
}16,10,13,17,18,20,24 


Pill ungefähr 80 Acres Farm mieien im füd- 
lien Wisfonfin vder Illinois, Adr.: & 103, 


k 15 Acre3 Land mit 
1518 Mohawt Str. 


verfaufen: 
er 


Su 





Zu verfaufen: Billig, 
Weingarten. Zu erfragen: 


Zu verlaufen: 
Landsleute bon mir 
Näheres, Arthur 
Ebicago. 


Sand laufen. Schreibt um 
1826 Lincoln Ave., 
26inimtr 


Müller, 


Zu verfaufen: 160 NAder Fultivirtes Land im 
berübmten Marenag-Tal; 4 Meile zur 

babnitation und Stadt, Breis $4000. Auf 
Fols, 1943 Grace Etr 


Zeit. 


$25 baar, Weit 10 monatlid taufen vracht⸗ 
volle und Acker Hübner- Sarmen, neue®es 
bäude, 5c Fahryreis; Zimmer 1620 Aibland 
155 N. Clart Etr. 2ink* 


— 


Verlanat: 50 Farmers nach dem nördlichen 
Wistonfin. Ausgezeichnete Gelegenheit, Lehm⸗ 
—* n, miedriger Preis, leichte 
Wohlhabende Gemeinde nahe 
Märlten, „Kirchen, Schulen. Be chäfti 
Sprecht vor oder 

Goodman, 


Berſchiedenes. 


ung im 
Boodman 


Verzinsliches 
benden Grecerhyſtore und 
Beſchreibung des Seſchäfts. 
Adri: G 123 Abendboſt. 

Z3u laufen geſucht 
Babiung: Bororte Bauftel 
% 542 Abendpoit. 


Wenn Sie Ihre 
egen anderes“ Grunde 
en, lonimen Sie zu B 
118 . LaSſalle Ein. 


Haus 
Delilateſſengoſchäft: 
Meldungen — 


— 


oder Bungalows 


Eottage 


ini 


Vorzuſprechen bei L. Wemhoener, 


„3% 
ſich 
10: 


; Keine Ratens; 
Kommen Sie 


R 
4 


nicht zu weit! 
Albany Abe. | 


Eiſen⸗ 


231n** 


Sonntag. — B. PVinkert « Söhne, 48104 
1nz« 


1 


! 


Anböbe, } 


i 
| 


Eigentümer | 
Näheres | 
30in1wæ⸗ 


-imental-Sarım liefert die für dere} 


Gutes Aderland.‘) 


jun29,1m®; 
Bin feit — daß meine 


Abzahlungen. 
Eiſenbahnen, 


16ap*X 


zu bertaufchen file gutges | 


ten, Icyuldenfrei. Adr.:; 
fodido ; 


Farm, Gefhäft oder Haus | 
igentum. bertaufchen twols 
rodfuehrer, — Bo 





Für die Berwundeten. —— — — en J 
ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 
Zoftematifches Soarın Anderem werben in ‚Hauptrollen auf 


* .> eackitrn za ar, | treten: Frl. Lore Duino, noch von bor= 

Längit nötige neue Hilfsaktion in die : . 
ift de el Erfolg. $1 oder t ein Sparlonto. — } legter Saifon in gutem Andenlen 
— assddun = am m sm 16 DR wu den Bege geleitet. fehno, fomie räuein Räiti Dobfä, 
Soubretie vom Nationaltheater in 
3% Zinien vom 1. Zuli an Prag. Direltor Danner wirb einen 
Aerzte · Erbeditionen. Sohn der bayriſchen Berge verkörpern, 


FOREMAN Bros. BANKING 60. Amerikaniiche Aerzte follen nadı Deutid- den Bahrifgen Aigen "sorführt un The Stor: e of To-Day and To-Morrow 
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. | unter meiner Garantie, Portofrei ind Hand, nannte Salbe belommen lönnen, vermögen mir | - ‘ Sullivan !loor Barnifb, Benni 93.28 iebt.. —* tägli * . 
Vorzũgliche erſte Hypotheken Zum billigiten Tageskurs. Beueſizvorſtellung. Nhnen nicht zu jagen, mebrere Apoibeter ertlär: | 20jn,1,5,7.011 | Rod Sloor Barniid, vote Bücfe, jeht.. 54 A je Aben — 
“54% uud 6% Zinſen ſtets an Haud | apeten, die Rolle aufwärts —— 


ten, von einer folden Ealbe nie eiwas gebt 7 —— grüne Blchfe, jeht 8 * —4 nie = "up. 
Erhſchafl fi ch V f chl Lore Duino in „Der Feldaraue“ in der gr REEL TU Deutide, imnant. — Tapeten, — 2 F b ik 
A. Holinger & Co. (Ime.) 5 il el, 0 ma eil : Norbeite-Turnballe. 1837 Canalvort Ave “ OB. ch niſch ranke 2 Fe re die Borteile diefer | Hottingers anr 
Lumder Erhange Bidg., 11 ©. LaSalıe & aa zn ange Wie jhom mehrfad) erwähnt, findet für beide Wochen Yin Fr ——— ro BE. 801--803 Milwaukee Avoy 
zelepbon Ranbolph 1101  _ _ofsmilamer am fommenben Samstag in ber Rorb-| einem vollen £sowenlopn, und die Sirma It der big Digber nisgenbB Sellung —A—— müffen fi Atlantic Wall Pa er 60 de Ghicago Ave. 
K. W. KEMP F eie-Zumballe „eine Benefig-Borfel fepli zur Zahlung berpflichtet. Encyiaiten, Mc, 9, 1540 * — — & Giod. — Nehmt den Elssaton, 
gefet die „Benntagponu| 120 N.LaSalle Str. ad art Der Gelgrau in Gefet Die „Sonntagyonn Be. a u anken Qunbaı zn. sera: dis „Eenniagpon« 
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KENN RR 


Zuli:Räumungs: 
Verkäufe 


beginnen am Mittwoch mit großen 
Erſparniſſen. 


©. & 9. Grüne Stamps mit 
allen 10c Einfänfen. 


Waſchſtoſfe-Rãumung 


We fanch weiße Stof⸗10c weich abpretitte 
e, Sabrifreiter, 36 3. | gebleihte Nainfools, 
it, fpesiell, 51 | sabrilreiter, 36 Zoll 
die Hard 2€ | breit, 
15e fmwarze u. mweihe 
Ehenber Ehed Euit- | 10c bedrudter Erepe, 
ing, vom Ctüd, Q1,. | yabrilreiter, 27 Zoll 
fpeziell, Yard... ze | breit, 
19c und 25c Werte bon | 
anch Boplin u. Erepe | 
abrilteiter, 8 3 c 
beziell, Yard... 4 
1214c heller Stleider- 
Bercale, Fabrilrefter— 
ute Auswabl von Mu⸗ 


15c_bedrudte fanch 
Waſchſtoffe, Fabril⸗ 
reſter, 27 Zoll breit, 
ſpeziell, die ic 
2 


|19c bis 29c Werte 
tern, ſpegiell, | Sommerwafdftoffe— 
die Yard | Fabrifreiter, 1. 
19c weißes Rlifie, Fa- | ipes., Pard....” 2 
brifreiter, alle begebr- | 10c Rajama Ched, 
ten Längen— 121 | Habritrefter— le 
Ipesiell, Dard. 2€ | 36-405011.,95, DJ 
c graue und dumlel- | 10c getunftes Nleis 
blaue Kleider-Rrints— | der-Ewib,dom Ctüd, 
abrifreiter — ic fpeziel 
peziell, Darb... #2 Yard 


f . 
Reit eines großen Einfanfs ein- 
geteilt in vier große Partien 
Die beiten Muiter der Caifon in Voiles, 
Creves Lace Cloths, Creptines, Bliffes, 
Lawus Slaxons, Swiſſes, Seed Botles, 
Rice Elothbd, Organdied, Poplins und 
Bongeesd, alle dvorherrihenden einfarbis 
£ und geblümten Effelte borhanden— 
ie Breiten variiren bon 27 bis 40 Zoll, 
alle von vollen Stüden geichnitten und 

in bie folgenden 4 Bartien geteilt: 
18€ de | 25€ Werte | 290. Wertel50c Werte 


94c |144c | 19c | 273c 


Raumung von Muslins und 
Bettuchzeug 


8e gebleichter Mus⸗ se ungebleihter 2 L 
lin vom Stück — Bettuchſtoff, 38 3. br, 
bom Ctüd — 33 
die 9 4c 
ic feine Sorte 36» | 29c tbe f 
Bi ungebleichter | Weit” feines gebleid- 
ettuchitoff, — dom !|te8 Tubing, Fabril« 
Ctüd, fpes., 73 Seconds, f} 
Yard . sc die Yard 


Korjet » Bezüge 

Hunderte von Dutzenden fri— 
ſcher weißer Covers, in verſchie— 
denen modernen Facons, ſchön 
garnirt mit Stickerei u. Spitze: 
2e Werte, alle Größen. . . 180 
296c Werte, alle Größen.. . 2650 
50c Werte, 

c Werte, reguläre und 39 


Extragröben * 

506 Werte, reguläre un 

Extragrößen 48c 
Muslin » Beinkleider 

Tifhe mit aroken Werten in 

tuded u. boblgeläumten, fpigen- 

befegten und mit Stiderei gar- 

nirten Peinfleidern au einem 

Drittel Erfparnib: 

25c Werte au... .19e 

29 VBerte zu... 

50c Werte 3... 

59c Werte zu... 


Mittwoch Aiurzwaaren-Verfanf 


Eoat3’ 200 Pard 6-|;5if5 Ehe PBerlmutter- 
Eord Mafchinenfaden | Inöpfe, rein weiß, res 
De re — Sc Dt, | gulär zu 4c verlauft — 
pesiell, — drei beziell, Dußend 91 
Epulen für dc | au 1 zc 
2 in 1 ımdb Shinola Deutſch es Stickerei 
Scuhpolitur, regul. Braid, in verſchiedenen 
10c Büchſen, ſpegiell Farben, fein, waſch— 
bar, regulär 12260 — 
ſpeziell, — das 1 
serien 2C 
twilled baummollen. | Belmont SHalen und 
Tape, regulärer 21sc | Deien, fhwarz u. weik 


Wert, ſpeziell —regulär be — 1c 
u 
Cpule weißer | Botterd merz. 


Cord 
Stopfs 
Heftſaden, 600 PVdS., | faden, Tbc Yards — 
regulär bc, | regulär 5c — 
Epule | 


Stüd 
Lisle Tubular Schub: | Eafetn Pins, fein ni- 
fhnüre, — alle 


5 delplattirt, alle Grös- 

Längen, 3 Paar. c |ben, regulär 4c, 

Ratent Dreb Bafte- | Dugend 

ners, ſchwarz oder! 

weiß, regulär 5c — 

das Dugend 21c 
2 


10c Univerfal lobfarb. 
Reiniger und Bolitur 
| für NRuffet u, Iohs 5 

farb, Echube, zu.. c 


Männer geheilt 


den lekten 21 Jabren babe id meine 

i8 auf die Heilung bon Männer 

raniheiten beihräntt. Während biefer 

eit babe ih taufende von Dlännern, bie 

mmer Iränler wurden, entweder burd 

Nachläffigteit oder unmiffenichaftlidde Be 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer- Srantheiten 


darunter Echwäde, Blutvergtitung, Nie 
zen-, Blafen- und Urinleiden. Meine 21 
jährige Erfahrung ift genügend Garan- 
tie, dab Euer Fall die wifienihaftlichite 
und modernfte Behandlung erbült, 

Ein freundſchaftliches Geſpräch tofser 
gs nihts und mag das Mittel fein, 
€ tadrelanges Leben und Geld zu 
et Meine Behandlung tft unge 
fübhrlih und fiher, Ich bebandle Euch 
berſonlich. bis geheilt, 

Konſultation frei. 
Epredhitunden: Zänlih von 9 bis s ude 
Montags, Mittmohs und Freitans bon 9 
Uber Vormittand bis Ubr Abends, 

Eonntagd von 9 bis 12 Ubr, 


Dr. Weintraub 


Dentiher Spestalarzt, 
86 ®. Randoiyh EStr., Ete N. Dearborm, 
ameiter floor. 


m380,fadido* 


Bruchleidende u. berwachſene 


Lobt Eure Bruhbän- | 


ihen Strümpfe, Aypa- 
rate für Bertrummun . 
* gen des Körpers genau 
. anpalien von den beiten 
ü Erverten und Epeszialis» 
ften für Brühe u. Ber 

— Tr. Rolferg & Co, 
Wir Halten den fhlimmiten Vrud mit unferem 
euejten Epecial-Bruhband (meldes maiferfeft 
t und nidt —— mit Bequemlichleit zurüd 
inb erzielen eine Bejlerung. Wir baben das 
tößte Epezialgeihäft und eigene 
* Srucbauder 
1.25 aufmwärt3, Eisſtiſche Strumpfe 
h ') 1.50 aufwärts, 2eibbinden für Bor- 
\ und Nahgeburten, Operationen, Ge 
— — ——————— fette Leute und 
Nabelbrüde, $2.50 aufwärts. Künit« 

Ude Beine und Arme u. |. iv. 


dr. Robert Wolfertz, Präfdent. 


Mr, George Wegner, Dior. 

MB North Fifth Avenue, Ede Randolph Str. 
Au Conntagd offen von 9 bis 12 Uhr, 
Deiblide Bedienung für Damen. 

didoſaſon — Iolt 


£, STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
jrei und paßt Eud 
Augengläfer und Bril» 
len an, mit ben ncue 
ten „Eversloet" GBeitel 
len (obne Schrauben); 
daber leine loderen u. 
Ihieffipenden @läfer 
offen bon 10—12 br, 

30mai.fadi* 


4 ber, Leibbinden, Clafti- 
wadiungen des Körpers 
abrit in_ Chicago. 


mehr Aub Gonntans 


Blinddarm-Entzündung 


Kommt durch Berfibopfiung. 
a5 neue Lariermitter 
Zwetſchen⸗Syrup mit VRepan 
lurirt Verſtopfung, Unverdaulichleit und alle 
Magenbeſchwerden. Man frage nach 
Pepto Prune Lax 
xetlauſt bei allen Mpothelern 


Bin,didofonims je ertrar* 


Junges Mäbdhen nahm Einladung 
zu Fahrt auf Araftrad an. 


zZötlider Shädelbruad, 


Die Unglüdliche ftarb bald nad ihrer 
Einlieferung im Hoipitel, — Eine 
nanze Anzahl anderer Berjonen wäh- 
rend ber Feiertage getötet. 


Mit einem jungen Mädchen, das er 
nur unter dem Namen Kate fannte, 
und an einer Straßenede zu einer 
Spazierfahrt auf feinem Kraftfahrrah 
eingelaben hatte, fuhr Zony Bortony, 
Nr. 21 W. Auftin Moe, gejtern bie 
|Xhroop Str. entlang. Yn ber Nähe 
|der Adams Str. wollte der Lenker an 
\einem vor ihr fahrenden Kraftwagen 
porbeifahren, doch wurde fein Fahrrad 
bon einem Morderrab bed Sraft- 
ımwagens gejtreift und bie Radler auf 
das Pilafter gejchleudert. Während 
\Zony mit einigen unbebeutenden 
Quetfchungen davontam, wurde bas 
Mädchen, deffen Schäbeldede gebrochen 
war, in bewußtlofem Zuftande von 


| Dr. A. 8. Davis, Nr. 25 ©. Homan| 


Ave., dem Lenker des Kraftwagens 
aufgehoben und ſchleunigſt nach dem 
Jefferſon Bart Hofpital gebracht, wo 
|e8 jtarb, ohne das Bemußtfein wieder⸗ 
erlangt zu haben. Tonh, der in der 
Wache an der Lake Str. eingekäfigt 
wurde, war nicht im Stande, die 
Adreſſe des Mädchens anzugeben, doch 
glaubt die Polizei, daß es ſich um die 
ı 19jährige Katherine Hanlon handelt, 
die an der Oakley Abe. und Lake Str. 
wohnhaft war. 

Um nicht in eine Vertiefung im 
Straßenpflaſter zu geraten, lenkte ge⸗ 
ftern Anthony Bogus, Nr. 4529 ©, 
Honore Str., an der 47. Str., in der 
Nähe der MWejtern Indiana Eifen- 
'babnageleife, feinen Kraftwagen mit 
To jähem Rud zur Seite, daß fein 
 Hausgenoffen Dominid Gendalia auf 
das Pflafter flog und mit gebrodhe- 
‚nem Schädel liegen blieb. Der Un- 
ıglüdliche ftarb bald nad) feiner Ein- 
| Tieferung 
| Hofpital. 

Crichredlich lange Lifte. 
Außerdem ift eine ganze Reihe von 





I Perjonen mährend der beiden fyeier- 
| tage bei Verfehrsunfällen in Chicago 
\oder Umgegend ums Leben, bezw. zu 
| Schaden gelommen. 

| Getötet wurden: 

| Fred Smwenfon, Monteur; murbe 
mit feinem Motorrad in Plano von 
jeinem Zuge ber Burlingtonbahn über- 
fahren. : 

| Martin Garensti, 10 Jahre alt, 
2315 Weit 18. Place.; wurde vor dem 
\Haufe 2256 Weit 21. Straße von ei- 
nem Kraftwagen überfahren. 

Harry Halin, PBriefträger, 1524 
\Monticello Ave.; ertrant in Canada 
‚Late, nd. 

Joſef Schelling, 2646 Florence 
Straße; ertrant in der BPiltalee Bay 
|bei For Late, ald das kleine Boot, in 
welchem er und vier Andere fahen, 
umſchlug. Die vier Geretteten find 
Fre Neffen Frant und John 
Selling; Paul Schwan, 3626 N. 
Hoyne Ave., und William Biſchoff, 
2645 N. Racine Abe. Schelling hin— 
terläßt eine Wittwe. Er befand ſich 
auf der Fahrt zu dem Sommerheim 
von Chas. F. Glaeſer, der hier Nr. 
3805 N. Hoyne Avbe. wohnt, und der 
Unfall ereignete ſich vor dem Som— 
merheim von Sidney M. Buſch, einem 
Verwandten des verſtorbenen Brau— 
fürſten Adolphus Buſch. Herr Buſch 
eilte den Gefährdeten ſofort in einem 
Boot zu Hilfe, konnte Schelling aber 
nicht mehr retten. 


| Die Verlesten, 

Mehr oder minder fchmwer"zu Scha- 
ben gefommen find: 

Frau John M. Scott, 5253 Win- 
throp Ave.; erlitt einen Schäbelbrud 
bei einem Zufammenfloß von Kraft: 
wagen an N. Clark Straße u. Gran- 
ville Ave. 

ı Sohn M. Scott, Gatte der Vorigen; 
Schrammen. 

' Daniel Eohill, Begleiter des Ehe 
ıpaares Scott; Schrammen. 

| Anna Lutlom, 3307 Fiat Straße; 
‚murbe bon einem Kraftiwagen an 23. 
‚Straße und Cottage Grobe Ave. er- 


faßt, 


Southers, 1529 Wabafh Ape.; brachte 
die Schwerverlegte ins Mercyhofpital 
und wurde verhaftet. 
| William GSchumader, 3748 Mil- 
maufee Ave.; jein Heumagen, auf wel- 
hem 30 Ausflügler jaßen, wurde an 
‚Raven Str. bon einer Milmwautee 
ı Ave. Eleftrifchen gerammt. Bei bem- 
jelben Unfall verlegt wurden: 
Morris Edelund, 2332 N. Avers 
Uve., Motorführer. 
Yıl. Euning Kuenfting, 3940 Day- 
ton Straße. 
ı Helene Ballomay, 1644 N. Lincoln 
Straße, 
Marie Holut, 4251 Bernard Str. 
Roſe Kretlom, 3837 N. Springfield 


Der Eleine Garensti wurbe bor der 


Wohnung von Sheriff M. Zimmer 


Nur Männer 


im deutſchen Diatoniffen | 


als fie bon einer Elektrifchen | 
‚ftieg. Der Führer der Ießteren, Geo. | 


0 
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Konsultation frei! 


Ihr feib freundlichkt gingeiaten. Dr. Ro 
abjolut koſtenloe * at I - : 
- Seine ehrlichen und gewillen- 
Bin en baben 
unberte It, n mebi- 
iniſches I tut beftebet feit 
Über wanzig ‚Jabren, 
europätiche und ame» 
ee — — wird 
pr . Am > 
ften * Offtces, 
erettrifhbe Einridtungen, 
neueften Initrumente, . 
fame Arzneien. Kommt bente 
und gelellt Eub ber Pelle 
danfbarer Patienten bei, bie 
Eud fagen werben, wie großen Ruten fie 
gebabt baben. 
ner, bie an Nervofität, a- 
Gedädtnikihmwund leiden. mür- 
fli, entmutigt find, mit Sqmerien. 
Bein, Blutvergif > Wunden, Haut» 
ausichlag, "Derzkiopfen, Diagenleiden, Xeber- 
beichwerden, Rbeumatismus, Nieren», ® 
und Barnfrankfheiten ober irgend einem dro- 
nifden Uebel bebaftet find fommt nad bem 
—— der es 19 sur Au’gabe madıt, 
vol au . 
2er die Gefehe der Sefundheit übertreten 
bat und das Schwinden feiner Kräfte ſpurt, 
follte_nigt müßig aufeben, wie Xebensirafı 
und Stärte dahingehen. Es lonet Euch nichls. 
au erfahren, was ehrliheBebandlung für Eu 
au tun bermag. Sommt nah bem ai» 
etablirten medizinifheninftitut, aus ſchließlich 
ber = 2 bon Männern gewidmet. Kommt 
und laßt Eure Gelunbbeit und Lebenskraft 
twieberberfiellen. Wenn Andere vo. haben, 
tonımt, fegt Dr, Rob perlönlic, und beipredt 
Eu freundliid und berszaulih mit ihm, 
Kommt nah dem Spegialtiten, der geſeblich 
qualifigtri und autorifirt it bom Giaale 
zum. alle Krankheiten au bebandeln, Dr. 
ob annonzirt, weil es geichlih, gut uub 
richtig iit, den Leibenben zu lagen, wo fie 
wirffame Hilfe erlangen lönnen. Kommt und 
laßt Euch beilen wie hunderte andereMänner 
If mittelft des_ficherften und erfolgreidhiten Bes 
bandlungsEhftiems, das die mebdizinifche 
Wiffenibaft Iennt, 


Dr. B. M. ROSS 
35 S. Dearborn Strasse 


Ede Monroe, Chicago, Griliy Building. 
Nehmt den Elcvator zum fünften Stodiwerf. 


Spreditunden: Täglid 9 bis 4; Sonntags 
10 bis 1; Montag, Mitiwod, Sreitag und 
Samftag Ubends, 7 bis 8, 


Weshalb nur! 


Arbeiterführer meuchlings nieberneidhof- 
fen und ichwer verwundet. 
Der Täter entlommen. 

Charles H. Johnſton, der 30 Jahre 
alte Finanzjetretär und Schapmeifter 
ber Siegeljtreichergewerkichaft, ſaß 
heute früh bis gegen halb 4 Uhr in 
feiner im 1. Stod bes zmeiftödigen 
Holzhaufes Nr. 2230 Kenilmorth 
Ave. gelegenen Wohnung und erledigte 
die mit feinen Amtsgefchäften verbun- 
bene Korreijpondenz. Eben hatte er 
die fyeder aus der Hand gelegt und das 
'eleftrifche Licht abgeknipft, als furz 
und fharf an die Tür geflopft wurde, 
Erftaunt ob bes ſpäten Beſuchs öff⸗ 
nete er. Im jelben Augenblid trachte 
ein Schuß. Bon der Kugel unterhalb 
des Herzend in bie Bruft getroffen, 
taumelte Johnſton auf die jchatten=| 
gleiche Geftalt des Morbbuben zu. Da| 
ftredte biefer ihn mit einem zeiten! 
Schuß zu Boden, fprang zur Haustür 
hinaus und verfhwand im Duntel ber 
Nacht. 

Die Schüſſe brachten John Berong, 


ber mit feiner Familie im 2. Stod|.,. 
I d | Mitglieder jhhon jehr bald, nachdem | 
e8 zu regnen aufgehört hatte, ein, | 


wohnt, und Frau Kohnfton zur Stelle. 
Der Verwundete war bewußtlos. Die 
ſogleich benachrichtigte Polizei beför— 
derte ihn nach dem St. Frances— 
hoſpital, Evanſton, wo die Aerzte ſei— 
nen Zuſtand als äußerſt bedenklich be— 
\zeichneten. Ind Bewußtfein zurüd- 
gerufen, erflärte der Vermunbete, ben 
| Mordbuben nur ala nebelbafte Geftalt 
\gefehen zu haben. Was ben Menjchen 
|veranlaßt haben könnte, ihm nach dem 
Leben zu traten, fei ihm fchleierhaft. 
Er habe feines Wiffens feinen perfön- 
lichen Feind, und daß ein vielleicht irre- 
geleiteter Arbeiter, dur ben Streit 
im Baumaterialiengewerbe erbittert, 
fih hätte zu einer fo feigen Tat hin- 
reihen laffen fönnen, glaube er aud 
nicht. 

Alle Nahforfchungen nad dem Ber- 
bleib de. Täters find biäber fruchtlos 
veriaufen. 


* Beim SFenfterpußen in ihrer im 
2. Stodwert des Haufes Nr. 4719 
Loomis Str, gelegenen Wohnung alitt 
die 62jährige Frau Mathilde Milton 
aus und ftürzte in bie Tiefe. Die Un- 
glüdliche ftarb bald darauf. 

* An Abmefenheit ihrer Mutter be- 
\fchäftigte Fich die neunjährige Mary 
Miller in ihrer elterlihen Wohnung, 
Nr. 5516 ©. Hermitage Xoe., damit, 
ihre Buppenkleider auszubügeln, wobei 
fie mit einer offenen Gadflamme zu 
nabe fam, an der ibre Kleider Teuer 
fingen. Sie erlitt fo fchmere Brand- 
wunden, daß fie geftern ftarb, 

ni ee 
Viehiperre auigchoben, 
Geliefert von der „Allostirten Brefle”.) 

Mafbington, 6. Juli. Die in Jl- 
ı [inois unternommene Bewegung gegen 
die wegen ber Maul» und Slaucn- 
feuche verhängte Viehiperre hat dazu 
geführt, daß Ddiefe Duarantaine ge- 
ftern für vier Counties für aufgehoben 
‚erflärt und bie bezüglichen Beſtim— 
mungen für andere Teile bed Staat3 
gemildert wurden. Die bon ber 

Sperre befreiten Counties find: Car: 
Henry, Whitefide und Giephen- 
\ fon. 
‚Zeile von Du Page County, die nicht 
‚innerhalb der 5 Meilengrenze der in- 
fizirten Farmen in Naperille Liegen, 
"gelten jet als bejchränttes Gebiet. 
\Solde Teile von Du Page County, 
die innerhalb der bezeichneten Grenze 
‚liegen, gelten wie biäher ald mäßig 


bon bejjen 19jährigem Sohne Harry | betroffenes Gebiet. Dies gilt auch für 
überfahren, ala Garensti, der mit an- | Lee County, in mweldem alles Gebiet 
beren Kindern fpielte, dem umimen: |nicht innerhalb der Meilen von dem 


| 
I 
Ave, Rüdenverlegung. 


|benden Magen vor die Näber 


lief. 


infizirten Teil Palmyra Countys als 


‚Herr Zimmer eilte auß dem Haufe, |beichränttes Gebiet anzufehen ift. Die 


bob das Kind in den Wagen und lieh 


eö von feinem Sohne nah dem Str. 


‚ Antonshofpital fahren, mo der finabe 


‚einem Schäbelbrud und anderen Ber- 
‚legungen erlag. 

Halin ertrant vor den Augen feiner 
mit dem Finde am Ufer des Canada 
fees bei Valparaifo, Ynd., ftehenden 
'Yrau. Er fuhr mit zwei Anderen in 
einem Boot, melde Waffer zu 
| Ihöpfen begann. Halim, im Glauben, 
e3 mürbe finten, 


Iprang über Bord | 


Wirkung der neuen Verfügung ift, daß 
im Staate |llinois nur die Counties 
Bureau, DuPape, Lee, MeHentn, 
ı Dgle Winnebago und Jo Davieß und 
|die Union Stod Yarbs in Eoof Coun⸗ 


ty als zinzige Teile von Yllinois ber= | 


bleiben, die unter Quarantaine find. 
Die Countied® von MeHenty, Dale 


und Winnebago find in der nur mä«| 


Big angegriffenen Zone und der ber- 
—7 a ni befonbers er 
wähn iet® gehört zu bem be- 
fhräntten Gebiet, ” 


Ar ur; Bi — Mt y A , Pu F 


zIDenDpon. wnIcand, 


| nicht fo Leicht abfchredten laſſen. 


MeHenry County und folche | 
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e Fiſchzug. 
Vier Geldſchranklnader der verwe⸗ 


genſten Art, die heute Morgen dem be— 
tannten Bergnügungsplag „Midway 
Gardens”, Nr. 6000 Eottage Grove 
Avbe., einen Beſuch abjtatteten, erbeute- 
ten die auf 320,000 abgeſchähte Ein⸗ 
nahme der letzten beiden Tage, nach— 
dem ſie die Wächter Timothy Sulli— 
van und Walter Able überrumpelt und 
gefeſſelt hatten. Es war gegen vier 
Uhr heute Morgen, als Sullivan ſei— 
nen Genoſſen Able im Dienſt ablöſen 
wollte. Nachdem Sullivan angekom⸗ 
men war, ging Able noch mit ihm 
durch die langen Wandelgänge, und 
beide begaben ſich ſchließlich nach der 


Tür am Nordende des Winiergartens, 


durch die Able auf die Straße treten 
wollte. Kaum hatte er die Tür ge⸗ 
öffnet, als vier mit Taſchentüchern 
maskirte und mit Revolvern bewaff— 


nete Kerle, die im Schatten hinter der 


Türe geſtanden hatten, auf ſie zutra— 
ten, ihnen die Schießeiſen unter die 
Naſe hielten und ihnen befahlen, ſich 
mäuschenftill zu verhalten, wenn ihnen 
ihr Leben lieb fei. Die Ferle, die an- 
[heinend genau mit der Lage ber 
Räumlichkeiten vertraut waren, führ- 
ten dann die beiden Wächter nach dem 
zweiten Stodiwerte, wo fi am Norb- 
ende die Büros befinden, feifelten fie 
an Händen und Füßen, jchoben ihnen 
Knebel in den Mund und jchloffen fie 
in einem am Gübdende des Stodwerts 
befindlihen Wandfchrant et. Einer 
bon ihnen blieb ald Wächter vor ber 
Züre des Wandſchranks zurück, wäh— 
rend die drei Anderen ſich nach den 


Büros begaben. Hier riſſen ſie ſämmt⸗ 


liche Vorhänge von ben ?yenftern, ho= 
ben die Teppiche auf, burchnäßten fie 


und legten jie auf den Kaffenjchrant, | 
den fie dann mit Nitroglygerin fpreng: | 


ten. Nachdem bie Gaungr den Geld- 
ſchrant geplündert hatten, riefen ſie 
den vor dem Wandſchrank ſtehenden 
Poſten ab und enttamen. Nach länge- 
rem Müben gelang es Able und Sul: 
livan, fih aus ihrer Zmangslage zu 
befreien, worauf fie die Polizei in 
Kenntniß fegten. Diefer gelang es bis- 
ber nicht, eine Spur der Spihbuben zu 
finden. Die Beute beftand zum größ- 
ten Teil aus Papiergeld, 
— +. 9 
Bereinsfefte, 


ı Bilnif der Sektion 1 des Ungarländifchen 
Nationalitäten Unterjtüsgungspereins, 


Wer am Sonntag Nahmittag und 
Abend den an Alhland und Addijon 
Ave. gelegenen Ajhland Garten be 
ſuchte, fonnte jehen, dab ſich die Un 
garn durch die Unbill des Wetters 
Die 
erſte Sektion des Ungarländiſchen 
Nationalitäten Krankenunterſtü— 
vungosvereins hatte ſchon ſeit länge— 
rer Zeit geplant, dort am 4. Juli 
ein Sommerfeſt abzuhalten, und 
dementſprechend fanden ſich ihre 


und ſpäter folgten zahlreihe Ver- 
treter der übrigen Sektionen und 
andere Freunde, ſo daß der Garten 
gegen Abend mit Gäſten vollſtändig 
gefüllt wurde. Das Vergnügungs— 
programm gelangte genau, wie vor— 
geſehen, zur Abwickelung; eine Ver— 
loſung ſehr hübſcher Sachen, 
deren Beſchaffung ſich die Damen 
Marie Engelbach und Anna Szabo 
ſehr verdient gemacht hatten, brächte 
Vielen ſehr wünſchenswerte Gewinne. 
Auf den Kegelbahnen hörte man das 
Rollen der Kugeln faſt unaufhörlich, 
da der Wettſtreit um die Preiſe ein 
heißer war. 
freuten ſich die vom Schuhplattler— 
verein „Wildſchützen“ aufgeführten 
Tänze, und Amberg ungariſches Na— 
tionalorcheſter konzertirte und ſpielte 
auch Tanzweiſen. Als Ehrengäſte 
waren anweſend der Großpräſident 
der Vereinigung Joe Maſchek und 
der Großſekretär Chas. Heckl. Dem 
Vergnugungsausſchuß, deſſen treff 
lichen Vorkehrungen der Erfolg des 
Feſtes größtenteils zu verdanken war, 
gehörten an die Mitglieder Anton 
Schönherr, Präſident; Peter Huckel, 
Vorſitzer, Barbara Belgran, Franz 
Paneſhek. 

Der ſtarle Regen am Sonntag— 
bormittag ließ nicht vermuten, daß 
Nachmittag und Abend noch jo jchönen 
Sonnenjchein bringen würden, und be 
mog den Verein ber Tiroler und 
Vorarlberger, jein Piinit abzufagen 
und auf Sonntag, den 8. Auguft, zu 
berjchieben. Dem Feit, das im Eurefa 
Part jtattfinden follte, hatte am 
Vormittag ein Feitzug porangehen jol: 
len. Auch der Dr. Herzl Ungarifcher 
Kranken » Unterftügungsverein, der 
am Sonntag ein Pilnit in Elm Tree 
Grove in Dunning abhalten mellte, 
ah fich veranlaßt, e8 abzufagen, und 
wird ed nun am Gonntag, dem 22. 
Auguft, abhalten. Wer fi fhon Ein- 
laßtarten gelauft hatte, wird ala Er- 
faß foldde erhalten, die ihn zum Ein- 
|tritt am 22, Auguft berechtigen. 

Außer biefem hatten noch bie fol- 
genden Sommerfeite angefagt: 

Berein „Saronia“ in Palos Part. 
| Siebenbürgifh » Gädfifher Au- 
gendbund im Bohemian Grove. 

DOrtögruppe des Eifelvereind in 
Meners Garten. 

Soweit diefe Fyeftlichkeiten überhaupt 
‚ftattfanden, hatte ihr Befuch unter der 


Nachwirkung des Regen zu leiden. 
— 


— — — — > 


@ ©, Bauling, €. 9. Eeeman. 


E.G. Pauling & Co. 
5 Nord La Salle Str. 


Erite Sypothefen 
| zum Berfauf 


auf Grundeigentum In guter Ge- 
f gend zu den hödften Sinsraten. 


Fragt nach unſerem Birkular „A*, 


| 


| 


zu 


Großen Beifalls er⸗ 


I Nottingham Spitzengardinen, 
3 Varde lang, weiß oder Beige, hübſche Muſter, J 


Jſciedenen 


I aute 


I 9x1ı2 
J Rugs, eng aewebt, reinmwollenes „Rap“, orienta 
 liihe und Blumen-Entwürfe in quten arben, 


Kurzwaaren 


Stopf-Faden, lobfar» 
bie, weiß u. fhiwarsz, 
12 Eard 

ihnen c 
x. 3. Clarl’3 Spul- 


Faden, 3 Cord, 
3 en 8 


©. & R. Edhub Dref- 


fing, regulär 


bc, er 


Sperm Maſchi⸗ 
nenöl, Blaidhe... 3c 


10-14 SO.STATE ST. 


SIORE 


ACGreen Stamps vithéack Purchase 


Spiken etc. 
Damen Halstrachten, 
einf lieh * jeder 
wünſchte Sthle, 


bis 49c 12 


De 
72-3öI1. weißes Nett?" 
Wert 49c und 69€ 
ger e, 

360 
Schmale Stiderei@d» 
ginos, Werte Dis zu 


10c — 3c 


Varb zu..cn0csss 


Ein riesiger Bankerott - Verkauf 


Berfanft auf Befehl des Vereinigte 
Staaten Dijtrift-Gerichts, 
Die vereinigten Lager don 


Sam Slern, Herren-Ausflallungswaaren; 
4. I. Elliott & Co., Kürfuer; 


Damen » Goats, Suits, leider, 


Waiſts, Pelziahen njw. 


$25.00 bis 335.00 bübich geichneiderte Früb 
jabr Suits für Damen und Mille, aus den 
feiniten Stoffen gemadt, fchliie und fanch 
beiette, Verkaufs» 


85.00 aeldhmeiderte waihbare Suits und weihe 
beftitte BoilesKleider, Berfaufs- 
preis 


820.00 gefchneiderte wollene Suits für Damen, 
aus vielen verfchiedenen Stoffen, 3 98 
einige weihe Serges, Verkaufspreis. . > . 

Nek- und 


812.50 bis 816.50 bübiche meihe 
Woile-Hleider, vierscehn anziebende neue Moden, 
viele bübfch beitidt und mit breiten jeidenen 
Schärpen verfeben, 


preis 6.48 


810.00 Corduron Suites für Miller, in Napn 
und Garnet, Berfaufs 


Berfaufss 


12850 Beter Thompfon-Rleider für Miſſes, 
aus reibwollenem Serae aemadht und mit roten 
und weihen feidenen WBraids beiett, mit dazu 
vaffendem „Tie“, Bertaufs- 


$10 bis $15 feine feidene und mwollene Kleider, 
aus Grepe de Ehince, Charmeufe, Tolle Poplin 
und Serge gemadt, bübide Mabden, 
erfaufspreis 54.88 
31.50 und 82,00 nette Sommerfleider, aus 
geblümtiem Greve, Ginabam, Yarın ufw., große 
Auswabl bon 

BVertaufspreis 

81.00 weiße 

böllige „Slare“ 

Verkaufspreis .. 

83 Greve de Ehine» und walhbare Seide-Bluien, 
in reinem Weiß und bübfmen zmet» 1 49 
farbigen Streifen, Verfauföpreis.... $ . 
83.00 bis 85.00 Bels Scaris, in vielen ver: 
Sorten von 

Moden, Berfauföpreis. 


4 $1.00 Yinaerie-Bluien, mit Spiten und Stiderei 


befetst, viele find mit den neuen Q 


J Kragen beſetzt, Berlauferreis 
81.25 weiße Waiſts, Lingerie- und geſchneiderte 
h ) 


Moden, mit Spiten und Stiderei be: 
fcht, Verfaufspreis. 1 9c 
81.00 Sommerkleider für Mädchen, nette Moden, 
Guimpe- und Yumper-Effefte, aus Amosfena 
Singbam, Chambray 
BVerfaufspreis 

$1,98 Natural Peinen Auto Coats, 1 79 
alle regulären Gröhen, Verfaufspreis, $ . 


85.98 ESommerlleider für Damen und Mifles, 
Voile-, geblümtes Ercepe-, Yingerie-Effefte ufm., 
eine aroke Ausmwabl von hübichen 2 9 
Moden, Verkaufspreis 2.8 


1 815.00 Bongee-Seide und Beinen Auto Coats, 


vier effeftvolle Dioden zur Auswahl, 
Verfauföpreis .. 


$2.49 


Banferott-Berfanf von Schuhen. 


83.00, 89.50 und $4,00 Pumps für Damen, 
woblbefannte Fabrifate, Batent Colt, Dull Ealf 
und Kid, alle fhwarzen und fanch farbigen Zeug 
„Zope“, aewendete und „Welted“ bien, eine 


Auswahl von Großen und si 49 


Breiten, Berfaufspreie.... 
82.00 und 83.00 Orfords, Bunps und Slippers 
für Damen und junge Mädcen, Patent Colt, 
Dull Galf, lobfarbiaes Calf, Satin und Sid, 
Knöpf- und Ehnüriube in der DVartie, 79e 


So 


4 angebrocdhene Bartien, Verfaufspreis... 


Aufwärts bie zu 83.00 weiße 
Nu Bud-SEchube, Orfords 
Damen, 

preis 

Aufwärts bis sau 82,50 Orfords und Bumps für 
Knaben, in Patent Colt, Dull Ealf und lob 
farbiaem Galf, Senöpf- und Schnürihube, an 
angebrodene Bartien, Größen aufwärts 

bis 6, Berfaufspreis 87c 
$3.00 woblbefannte „Yber Calf*-Schube für 
Männer, in mattledernem Sunmetal, Galf und 
Iobfarbigem Rufiia Galf, Knöpi- und Blucer 


Schnürihude, alle Großen bon 6 $1.69 


bis 11, Berfaufspreis 
Banferott-Berfanf von Runs. 
Golonial Rag Mugs, Große 
befranft, fchmere walchbare Sorten, 4 
foften immer 81.00, Berfaufspreis.... gc 
Roval Milton Rug-Mufter, Größe 27x72, 
bübide, orientaliide Wrufter, feiner 
Worfted „Nap”, wert $5, Verkaufspreis, 98 
6x9 Ymarain Rugs, ena aewebt, bübfche orienta- 
ltibe und Blumen-Entwürfe, in auten far 


ben, requlärer Preis $2,50, $1.39 


Verfanfspreis 
3x6 Arminfter Rugs, aus dem feinften Worfted 
Darn gemacht, bübiche orientaliihde Mufter in 
reichen Farben; in der Partie befinden fich Toldıe 


Fabrifate wie Vigelow, Sanford 3.25 


uimw., wert bis 86,50, Verfaufspreis, 
6x9 Smith’s Manor Tapeltrn Bruffels Nuas, 
in einem Stüd aemebt, fchwere „O-Wire“- 
Qualität, bübiche Dluiter, requlärer pm m 

$5.85 


Preis S10,00, Verfaufgpreis.... 
Milton Welvet und Tapeltrn Brufiels 


Canvas- und 
und Pumpe für 


27x54, eng ce 


feder Aug ift S16.50 wert, Berfaufe- m 
...$%95 


9x12 NArminfter und nabtlofe Wilton Welvet 
Nuge, aus den feiniten Woritcd Marne gemadt, 
bübihe Mebdallion- und Allover-Effefte, in guten 
farben; in der Bartie befinden ftch ſolch wohl⸗ 
befannte Fabrifate wie Smith, Sanford, Over: 
broof ufw.; die Bartie Bun Rugs, die aufe 
wärts bis zu $25,00 wert find, 

Berfaufspreis 51 3.4 5 

— — 


———— 


Stoffe 
Gond - PVezüne, Portieren 
u. ſ. w. 


Gardinen Scrim, 36 Boll breit, weiß ober 
Cream, mit bübfchen farbigen Figuten in den 
Allover- oder Border-äfieften, vbollftändine 
Bolts, alle rein und perfekt, wert 124c 

bie Dard, Verkaufspreis 


Gardinen Woiled, Marauifetics und Scrim, 
weih oder Gream, fchlichte oder fanch farbige 
Efiefte, gute Pängen, wert bis au 25c 1 
die Darb, Bertauföpreis 


Gardinen:Neb, 45 Zoll breit, nur in Geru- 
Farbe, bübfde Mufter, vollftändige Bolte, 


u 2% i % ⸗ 
wert bis zu 29c die Dard, Verlaufs 120 —— ⸗ 


preis 


Nelter von importirten Eretonnes, ertra fchivere 
Qualität, bübfhbe Mufter und farben, wert 
aufwärts bis 
Verkaufspreis 


50 3oll breit, 


viele paflen zu einander, wert bis zu 
83.50 das Baar, Verkaufspreis, Stüd, 290 


Feine importirte Cable Net-, Nottingham ⸗ und 


Fillet⸗Gewebe Spitzengardinen, 50 Zoll breit. J 


3.Dards lang, viele hübſche Muſter, 1 bis 3 
Baar von einer Sorte, .wert bis zu $5.00 
das Paar, Berfaufspreis, das Stüd, 

98e und 69c 
Tapeiten Eoudy-Deden, volle Breite und Fänge, 
bübfhe Roman aa Entwürfe, in guten 
—— wert 81.00, Berkaufs⸗ 

preis 


were Tapeltru GCoucd-Deden, 60 Zoll breit, 
3 Darde lang, Stark gemwebt, bübicye orientaliiche 
Entwürfe in Allover- und Medallion-Eifekten, 
wies aufwärts bis zu $2.50, Berfaufs- 
pr 
Grtra el! Marie Antoinette Türen- 
A 32x48, auf feinem franzöfifchem 


“une er innen ner 


BEE 


S3.00 Wert, Verfauföpreig .. 


Nerfanfspreis 


für Spiten - Gardinen, | 


D 


J 22 Zoll lang, bis zu 312 wert, jetzt.. 
J24 Zoll lang, bübfche lanae Haare, wt. $15, 7.89 


HT Yarment Eo., Damen-Kleiders 
und general Dry HJoods Lo. 


Dieje Lager wurden an den hödhjiten Bieter verkauft 
Wir waren erfolgreid) im Kaufen des gröniten Teils 
diejer Lager zu unferen eigenen PBreijen. 


Banferott-Berfanf von Strumpf- 
waanren, Interzeng, Bade- 
Anzügen und Männer-Ans- 


ftattungswaaren. 


Männer-, Damen- und Kinder-Strümpfe, — 
feine Baummolle, bis au 15c wert, 7 1 
—— N | 


Männer: und Damen-Strümpfe, ganz nahtlos, 
hoch geſpleißte Ferien, doppelte Haden und 
Beben, mande in diefer Partie find vB 

Seide, bis zu 35c wert, Banfrottpreis.. c 


Damen-Feibchen, niedriaer Hals, ohne Aermel, 
voll eingefakter Hals und Aermellöcher, gebleichter 
Baummollftoff, wert 10c — 

Banfrott-Verfauf 


Union Suits für Damen, faft alle Yacons und 
Gröken, fein erien aerippter Baummollftoff, 
39c wert, Banfrott 

Verfauf . 

Männer-Untersena, Sende und dazu paffende 
Hole, Cream, farbiger Baummollftoff, Größen 
34 bis 44, requläre,39c Sorte, 19 
Banfrott-Berfauf . % c 
Männer-Unterzeug — furze oder lanae Aermel 
Hemden, doppelter Sits Hofen. sFaft alle Größen, 
feiner Baldriggan oder Porodlnit, 5 

Sorte, Banfrottverfauf 

Männer:Union Suits, furze Aermel, Knöchel- 
länge, dichter Grotch, feine Jerſey gerippte Baum— 
molle. sFait alle Größen, 75c wert, 
Banfrott:Werfauf ... 

Ein= oder zweiteiline Padeanzüge für Männer 
ımd Rnaben, bie zu 75c wert — 39 
Banfrott-Berfauf + c 
Padeanzüne für Männer, feiner reinmwollener 
Morfted, Nav Braun, oder Maroon, in einem 
oder amei Teilen, alle Größen, requläre 

82.25 Sorten, au — 831.49 
Männer-Hofenträarg in feinem feidenen Yisle 
Gewebe, oder ertra ichwere Bolice oder Feuermann 


Facon, einige Brefident in diefer Partie, 1 = 
bis au 50r wert, Banfrott-Verfauf ..... 2 c 
Männer-Würtel, feines Leder, in allen Farben, 
nicht alle Größen, reauläre 50c und 75c 

Merte, Ranfrott-Verfauf 

Mafh-Schlipfe für Mönner, alle Facons 5 
diefer Saifon, 10c wert, Banfrott-Verfauf >C 
Four:in-Sand Müänner-Schlipfe, alles feine 
Seiden, offene Enden, alles neue Waarc, 19 
Ranfrott-Werfauf ... # c 
Nealinee oder Arbeits-Hemden für Männer, mit 
oder nhnne Seraaen, fait alle Größen, wert 

50e Banfrott-®erfauf i 

Feine Drrek- oder Nealiaee-Semben für Männer, 
fteife oder weiche framzöfifhe Stulven, mande 
mit Sraaen, all die berühmten Marfen, mie 
Arrow, Monard, Fion, interftate und andere, 
ındb 81.50 wert, Banfrott- 

Verfanf au 


Rerfanf von Silberzeng. 


26-Stüf Set Roarrs berühmtes Drford Silber 
sena; 6 Meffer, 6 GabrIn,-6 Teelöffel, 6 ERlöffel, 
Auttermeffer und Auder-Scale, alle 9 
Silber platirt, in einem gefütterten Saiten. 
4.00 wert, Verfaufspreis — 82 98 
Be EEE Vase IC 
Sheffield Silher-Rafferollen, bübfche durchftochene 
Entwürfe, Guernien Waare, innen alafirt, 
reaulärer 83.00 Wert, — 

Rerfaufsprei® ......... — $1.39 
Viermal Silber platirte Nufkbormwle, mit Eich» 
hörnchen. Gold Innenſeite, requlärer 51 1 9 


Hand- 


Nanferott -» Nerfanf von 
ſchnhen. 


MWillon Bros. Lisle und ſeidene Männer-Hand— 
fehnbe, mande find etwas beichmutt und man’e 
find Ausihuk, im beilen und dunfelarauen und 
(Shamois Farben, mande mit 3 Reiben ichwarz 
beiticften Müden, 500 75c und $1.00 21 

Werte, Verkaufsvreis, Vaar c 
„Kanfer* 12 SKnösfe lange Seiden-Handichube, 
nur in Schwar:, Gröfen 5}, 6, 6}, 2 und 3 
Drucktnöpfe am Handaelenf, wird reaulär zu 75c, 
$1.00 und 81.50 das Paar verfauft, 29 

a an san aa are 2 SE 
12 Rnönfe lanne Piste Sand'chnbe, in Braun und 
Fan, alle Gröken. werden gewöhnlich zu 9 

29€ verfanft,. Werfanfspreis, Baar zu 1 —* 
Lanae und kurze Glace-Handſchuhe für Damen, 
in Weiß. Tan, Grau und Schwarz, manche ſind 
etwos beſchmutzt. 31. 00 bis 82.50 wert, 59 

Rerfaufspreig, Baar au ....... DIC 
Pure Damen-Sandichuhe, beitebend aus Yiste, 
Seite ımd Enfhmere, mande find befihmust, in 
verfchiedenen Karben und in Schwarz, bie 9. 


zu 50 das Paar, VBerfaufspreis, Baar... 
ae 
Qanfrott-Verfanf von Seide. 
89c Nard breites ichwarzes Ehiffon Taf 59 
feta, VWerfaufsnrei® .......... F Ic 
81.30 PDard breites, fchwarıes Chiffon Taffeta, 
meicher inifh, reicher Glanz, aarantirt 89 
fich aut au traaen, Verfaufänteis .. Ic 
81,39 Pard breites marineblau Taffeta, fehr 
feiner, reicher, fribnartiser Sheen, weicher 89 
Ghamois- Finifb, Merfaufanreis . ec 
A8c Mard breites Seiden-Erepves, bübiche ichwarze 
und weihe Fiauren und Streifen, — 


Ranferntt-Berfanf von Soriets. 


5 $2,00 und 83,00 Spiken- Front Rorfetts, mitt 


lere und niebrioe Büfte, aus Arocades und Eoutil, 
ventilirter Nücden, Schüßer vorn, fehs Strumpf 
balter, Verkaufsvreis — 

Bern, BE EEE 69 
82.00 Poriletts, für die forpulente und die Dur 
ſchnittsfigur. Korſets zum Rebuziren, lang über 
dem Unterleib, mit Relief⸗Strap, aus ſtarkem 
Goutil, ſechs Strumpfhalter. Korſets für 
ſchlanke Figuren, niedrige Büſte, mit Gummi 
mig im Rücken, lange Hüften, mit Strumpfhalter, 
Verkaufspreis — 72 
ee 5 ....dJOC 
50° Korfets für Mädchen. niedrige Büfte, Furze 
und lanae Hüften, aus Batifte und Net, mit 
Strumpfbalter, auch eingefahte Gürtel, 
Berfauföpreis ... 


Verfanf von Haarwaaren. 


Natürlich Iodine Flechten. 
26-zöllia, aewöhnlih für $5 bie zu s1 97 


$6 verfauft, jet au ER 
28-röllig, aemöhnlich. für $6 bia $8 $2 48 
Lad ® 
52.98 


verfauft, jetst au .... 
30-:öllig, reaulär für SS bis $10 ver- 

Graue Zöpfe, in allen Gröken, von 18 bis 28 
Zoll, von 81.19 bis 83.50, der Gröfe ent 


4 forecbenn, 


Eritflaifige Qualität Zöpfe aus beiter Corte 
natürlichen Menfchenhnaren, werben au weniger 
als dir Hälfte der Serftellungstoften verfauft, 
Bönf, I8-1Öll,, 85 und 86 Werte, - 
2.25 


20 Zoll lana, wert 88 bis zu $10, jebt au 83.98 
85.89 


Banferott-Berfanf von Put- 


waaren. 


Ungarnirte Hüte, ſchwarz und farbig, 
Verkaufspreis 


Flügel, * —*5 ans. Baar...se 4 
Kleine und mittelaroße aarnirte Hüte, wert $3, I 

5 3c Lage Rihardfon’s und andere Marken Stid 
I rei-Baummolle, Verfaufspreid — 


ſchwarz ıumd farbig, Berfaufäpreis 

au 

Lange weihe 75c Flügel, Verfaufäpreis 

a a Es a 24 c 
75c bis $2.00 fancy Spiten Bratid Hüte, 
Verkaufspreis 

Blumen, aute Auswahl, Verkaufspreis, jede... ?c 
Fancy aarnirte 82,00 und 83,00 Mädchen» und 
Kinder-Hüte, Berfaufspreis — 


nenefte Facons, Verkaufspreis 
Banama-Hüte, Dreb-Facons, — 
Berlaufspreis 

Celluloid Hüt-Bänder, gute Farben⸗ 
Auswahl, Verkaufspreis, 

$4 und 85 modern 


a preis 
A 32.50 Krriehofen-Anzüge für Knaben alle aut 


A Nähte eingefakt 


i bie 


A und blau farrirten Stoffen gemadt fon» 


4 Gifefte, mit Stiderei befetst, Foften: fonft 


I Wert, zu 


‚33e| 


B preis, ei zit 


f reaulärer 15c Mert, Werfaufspreiis — 


4 Qerfaufepreis zu 
j 40:zöllige beſticte Chiffon Dreß Voiles, auch 


J 25e Werte, Verlaufspreis........... 
N Toile-du: Nord, A. $. €, und Reb Seal 


A reauläre 50c Werte — 


Banferott Kleiderverfauf, 


$10.00 Männer-Anzüge Tonferbative Moden 
aut gefchneidert und ausgeftattet in reinwollenen 
Cheviotd und Kafhmeres: belle und dunfle 
Warben Gröfen 35 bis 44 Bruft- 
maß Berfaufspreis...... de A deine 53.98 
32.00 Müännerhofen gute zuverläffige bauer» 
bafte Cheviot? Worfteds und Cafhmeres alle 
find mit Seitenfchnallen und Gürtel» 83 
„Loope” verfehen Berfaufspreis...... c 
$2.00 Trade Mark Hüte für Männer Strob- 
büte weiche Hüte und Derbus ſchwarze 2 
und farbige Hüte Berfaufspreis...... 3c 
50c und 75c Kappen für Männer und Knaben 
aroße und Fleine Facons_ in reinmwollenen fancy 
Suttings gefüttert und eingefaßt 1 
Berlauföpreiß nerenecenn aa ka de 
75c Ueberbofen und Jackets für Männer aus 
blauem Denim bon ertra auter Qualität ge 
madt mit oder ohne „Bib“ Berkaufs- 38c 


gefchneidert aus reinmollenen mittelfchweren 


A und leichten mwollenen Stoffen belle 


dunfle Farben Werlaufspreis....... .. 
34.00 Balfan»Anzüge für Knaben mit [lichten 
oder Bath-Tafhen angenähtem Gürtel voll» 
ftändige „Beg“-Hofen vorzüglihe wollene Che» 
viot® und Cafhmeres nette Mifchungen fchlichte 
graue braune und dunkle Mifchun- 
gen Verkaufspreis............ ... s1.98 
50e Knaben-Kniehofen beauem_ zugefchnitten 
®ürtel-„Loops" aus guten 
dauerhaften mollenen Stoffen gemadt 
helle und dunkle Farben Berfaufspreis 290 
Veſtee⸗Mode 


506 wafchbare Knaben-Anzüge 


| waichechtes Ehambray und Ginghamd Kombi- 
j nationd- Farben Berfaufs- 


„LIE 


y 350 ein-Stüd Anzüge für Knaben Wwalchechte 


Stoffe Rombinationg- Farben 
Berfauföpreis 


Damen- und Babyjachen, 


Haudfleider aus blauem Chambray oder ge- 
ftreiftem und Farrirtem Gingham Stideret oder 
mit Eontraftirenden Farben befette angebrocene 
Größen 36 bis 46 Kleider die fonft bis 

zu $1.25 foften Verkaufspreis 49c 
Muslin-Beinkleider Chemife und Kombinationg 
Suite für Damen Beinfleider fommenin offener 


oder Dorotby-Mode mit Stiderei und Spitsen 


befetste „Ddds“ und „Ends“ Lofteten 
früher aufwärts bis $1.00 BVerfaufspreis 


29c 


Muslin-Nachtkleider und Unterröde für Kinder 
Nachtkleider find mit Tuded und Sticerei befetz- 
tem Dofe verfehen Unterröde mit Waift oder 
zum Zubinden mit Tuded und Stiderei bejet- 
tem Flounce „Odds” und „Ends Werte 

u 69 Verkaufspreis. .aueauecone i8c 


Kleider und „Rompers“ fir Mädchen aus rofa 


170 


traſtirendes „Piping“, Verkaufspreis.... 


ur 1 69° „Rompers” und Bea Suite, entweder in 


Ihlihtem Weiß oder aeftreiftem und Farrirtem 


I Sinabam oder Seerfuder erhältlich, neit befett 


mit Bands aus fontradirenden Farben, 
Verkaufspreis 


Coverall-Schürzen für Damen, aus hellem und 


A dunklem Bercale, mit „Biped“ zurüdgeichlagenen 
Manfchetten, 


1 iehen, die 59c Sorte, Vertaufspreis, DOC 


Kragen und Gürtel ber- 


Laion Dreffing Sacques für Damen, in bellen 
Hlumen-Muftern oder Fleinen Figuren, 


A Buttonhole Edas, Verkaufspreis 


JCoats aus weißem Serge, Bedford, Eafhmere 
4 oder Seide für Babies und Kinder, einige find 


mit handbeftictten oder fpitenbefetsten Capes ver- 


H fehen, andere in halbgefchneiderten Effekten, etwas 
J durch Hantiren beſchmutzt, 
aufwärts 


Coats, bie früher 


bis zu $4,00 verfauft $1.59 


wurden, Berfaufspreis 


Sarbige Eoats, angebrodene Größen aufwärts 
biß zu 6 Yahren, die früheren Wreife betrugen 
aufwärts bi® zu $6.00, einbegriffen find fchwarze 
feidene Serges und Shepherd Chede, der arößte 
jemals offerirte Bargain, Verkaufspreis, 

81.98 ımd 98c 
Lange Slips und zu. Kleider für Babies, aus 
feinen Nainfoof und Lawns, effektvoll beſetzt mit 
netten Muſtern aus Spitzen und Stickerei, 


4 finiſhed“ mit Bandſchleifen, der reguläre Vreie 
J beträgt aufwärts bis 34. 00, leicht be⸗ 


87c 


ihmutt, Berfaufspreis 


H Yamwn-Stleider für Mädchen, aufwärts bis zu 6 


‚tabren, franzöfifhe Moden, „Side Button“ 
596, Berfaufäpreis 25c 
Schuhe mit weihen Sohlen für Babies, in rofa, 
blau, weiß, Patent Kid Tops, SKnöpf- oder 
Schnürfhuhe, angebrocdhene Größen, 50€ 
29c 


Linens und Domeftics 


58-3Ölliges gebleihtes Damaft, mercerized, Satin 
Trintibed, reaulärer 29e Wert, — 8: 
Verkaufspreis 2C 
66-3Öll. reinleinenes, gebleichtes irifches Tafel- 
Damaft, regulärer 75 Wert, — 

Verkaufspreis zu 

Deutidies Satin Damaft_ boblgefäumtes Tafel- 
Set, arohe Sorte, mit 6 Servietten dazu paffend, 


tenulär 82,50 Wert — Verlaufs⸗ 51 48 


deutſches Satin Damaſt Dinner⸗ 


22x223öll. 


J Servietten, geſäumt und fertig für den Gebrauch 
J 3150 wert, Berkaufspreis — 
IG für 


J183olliges Sweres Craſh Roll⸗Sandtuchzeug, 
fh aute fchwere Qualität, regulär 10 — 1 
H Berfaufspreis 


I 36 Zoll breites echtes Vepperell R ungebleichtes‘ 


de 


Sheeting, regulärer Preid 9c, Verkaufs⸗ 5ie 


4 preis (15 Dards an den Kunden), Dard . 
h 36-3Ölliges, echtes, gebleihhtes Hope Muslim, 


von Yonsdale Eo. gemacht, regulärer Preis 106 
die Dard, Verfaufspreis (15 Dards an den 


I] Runden), die Dard zu 

1 72x90 aebleichte, bohlaefäumte Bettlafen, aus 
A qutem fchmerem Muslin, frei vom Dreffing, re 
J aulärer Breis ift 58c, Verkaufspreis 
B zu x 
d 11-4 Marfeilles MufterVetideden, bübfche Ent- 


39c 


würfe, alle gefäumt und fertig zum. Gebrauch, 


requlärer Preis $1,50, Verkaufspreis 


Verkauf von Waſchſtoffen 


J allige, hubſch tarirte Dimities mit hübſchen 
dünner 


Blumen-Entwürfen, ein ſehr Stoff, 
1 


4 40-zÖlliges Novelty Crepes für Mleider und Ri- 


monos, mit bübfem farbigem Grund und fehr 
hübfchen Fiauren, reguläre 200 Werte, 112e 


Spivzenſtoff Chiffon Voiles, reguläre 123€ 
Kleider» 
Singhams, reguläre 124c Werte — 1 


i Verfaufspreis 


Verfauf von fancy Stoffen 


t» 
1 
die Lage ZU auuunnnnnrernnrene re ae 20 
18)18 Hand „drawn“, dohlgeſaumte Dollies, 
reguläre 19c Werte, Berfaufspreis — Ic 
au * 


18⸗54zllige Kleider Scarfs. Filet Spitzenbeſatz 


Verkaufspreis .........2* sa de 


1 18x54 >zÖllige Battenbera Drefier-Scarfs, mit 


tiefer Vattenberg Kante, mit awn 
Mittelftüc, reguläre $1.50 Werte, 89e 
Berfaufspreis zu FR 


i unde und edige Battenberg 
Sentern — vand⸗ Drawn Center, 
veguläre 75c Werte, Berfaufsprei® „u... 





